
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Adressbuch der Gau- und Landeshauptstadt Karlsruhe

Karlsruhe, 68.1941 - 70.1943/44; mehr nicht digitalisiert

Abt. I: Die wirtschaftliche Bedeutung des mittelbadischen Raumes;
Jahresübersicht wichtiger Ereignisse in Karlsruhe / Sehenswürdigkeiten.

Ferner: Allerlei Wissenswertes über Karlsruhe ...

urn:nbn:de:bsz:31-19157



Am Ansang :

Die künftige wirtschaftliche Bedeutung des mittel - Parkplätze , Parkverbote , Fahrverbote , Fahrrad -
badischen Raumes
Von Oberbürgermeister vr , 5?llssy

Von Adreßbüchern lll>
Wie benutzt man ein Adreßbuch ?

wege
Städtische Straßenbahn , Turmbergbahu . . . .
Bestimmungen uud Preise der Deutschen Reichs¬

bahn

17
18

19
Ehrenbürger der Stadt Karlsruhe 1 Expreßgutbeförderung usw 20
Iahresübersicht wichtiger Ereignisse in Karlsruhe 2 Entfernungsangaben der Reichsbahn 22
Karlsruher Sehenswürdigkeiten 5 Posteinrichtungen in Karlsruhe 24
Märkte 11 Auszug aus den Luftpostqebühren 25
Allerlei Wissenswertes über Karlsruhe 12 Die wichtigsten Post - und Telegraphengebühren 26
Karlsruher Iubiläumsfirmen 15 Briefkästen 27
Plan des Badischen Staatstheaters 16 Nachrichtenverkehr mit dem nichtfeindl , Ausland 27
Karlsruher Autobusverkehr 17 Fernsprech -Bestimmungen 28

(Ausführliche Inhaltsangabe siehe am Anfang des Buches)

Ltanci Lncäs I ^ overnder 1940

IM ? VKV5 psrsonsnvsgsn

VKV , - ^ otorrs « ! « ?

l . isk « r « sgvn

bei

? keocior
IDl < W - 8p62li3l >1ÄUS

Xak ' iZrulis ^ MÄÜsnsts ' ÄlZs 63 , k? us2654 / 2655

Zpe ^ islgr « k « srltststte - - klsktro - ^ iiks



Unterricht uncl ^riieliung
folgende l. ehr - uncl Erziehungsanstalten stellen clen Altern mit Auskünften , Programmen uncl ancleren

Druckschriften gern zur Verfügung

Deutsches frauenv ?erk , ^ liteilung /^ ütterciienst

In 6er KsrI >Vi>lielm »8tral )e I , finden laufend Nachmittags - und Abendkurse kür ? rauen und junge
k̂ ädcken statt über : LäuglinZspflege , Oesundkeitspklege , Lrziekungskragen , Heimgestaltung , Lasleln , liauswirtsckaft mit
Kocken und bläken . Oie Kurse umfassen durchschnittlich I » bis 12 Doppelstunden . Die Teilnehmerinnen erkalten nach
regelmälZigem Lesuck eines Kurses die LesckeiniZung des k^ ütterdienstes .

^ nmeläunx unä ^ usltunkt in 6er I^ üttersckule , Karl - V̂ ilhelm - LtralZe I , ? ernruf 6531

Deutsches ssrauenwerk , Abteilung Volkswirtschaft - - tlauswirtschaft

Oie 5111? >») ! fortlaufend Nachmittags - u . Abendkurse kür einfache u . keine
Abllg . ^ .̂ Ilcilt . I IclU ^ WII >6 >>- ^ üclix j^ xr Art in der Ztadt Karlsruhe u . in den Qandortsgruppen .

Unsere ^ illiscliulen in Karlsruhe , KaiserstralZe 163 (bei den Kammerlichtspielen ), in Ourlach , Ettlingen , Knielingen
und Brötzingen unterrichten in ? ages - und Abendkursen im k̂ euankertigen und Verändern von einfacher und
eleganter Kleidung und V̂ äscke . ? ür pantotlelkurse Steden jederzeit gut susgebildete Lehrkräfte zur Verfügung . In der
keratunxsstrlle KaiserstralZe 101 bis 103 wird allen Volksgenossen unentgeltlich Rat erteilt in allen kragen der
tlauskaltfllkrung , Kocken , Valien , waschen u .dgl . Auf den V̂ ockenrnärkten der jNsrktkglle u . auf dem guten bei -xplstZ !
beraten wir die Hausfrauen auk allen Qebieten .

Anmeldungen u. 4u »ltunkl : Kreiskrauensckaktsleitung , Hans - Ihoma -Lt . 19, Abtig . Volkswirtschaft — liauswirtsckgft , kernruk : 6751

I^ ilcle Ximmel

Opern - und Konzertsängerin
erteilt gründlichen

( Ze5ang5unteri - iclit
kür Oper , Konzert und Rundfunk

Karlsruhe , Lopkienst . 105, Ruf 4549 . Anmeldung 11- 17 Okr

Dominikanek - innen
?»? oltkestralZe 7 ' ? ernrufZ2ZZ

^ 2 ^ 38 ^ 1̂ 1'ürkterkeim der evsng . dlskoniszen -

(vorm . ^ -.ria - ckule ) X- rl5ruk --. KUppurr
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Die wirtschaftliche Bedeutung des mittelbadischen Raumes
Untersucht man die wirtschaftliche Entwicklung , die die oberrheinische Tiefebene von der Reichsgründung

bis zum Ende des Weltkriegs genommen hat , so ist festzustellen : Die neugeschaffene politische Einheit des Deutschen
Reiches hat auch die wirtschaftliche Verflechtung der deutschen Länder untereinander begünstigt , die außerdem
besonders gefördert wurde durch die Ausdehnung der Industrie und das Ansteigen der industriellen Erzeugung .
Die gesteigerte Produktionstätigkeit gab auch dem Verkehr einen bedeutenden Aufschwung . In den 4<>er Iahren
des vergangenen Jahrhunderts wurde durch die Erbauung der Eisenbahn für den Güteraustausch der oberrheinischen
Tiesebene mit ihren Nachbarländern die Voraussetzung geschaffen . Dabei kam ihr durch die günstige Verkehrs -
geographische Lage eine besondere Rolle im Durchgangsverkehr von Ost nach West und Süd nach Nord zu . Äier
ist es gerade der mittelbadische Raum mit seinem Zentrum in der Landeshauptstadt Karlsruhe , in dein sich die
durchgehenden Eisenbahnverkehrslinien kreuzen . Neben der Bedeutung als DnrchgangSland wurde die Wirtschaft
liche Bedeutung der oberrheinischen Tiefebene noch erhöht durch die Anknüpfung enger wirtschaftlicher Beziehungen
zwischen den beiden Ländern rechts und links des Rheins , dem Land Baden und dem Elsaß . Die wirtschaftliche
Verflechtung dieser beiden uralten deutschen Reichsgebiete auf beiden Seiten des Oberrheins konnte deshalb eine
so enge werden , weil die gleiche geologische Beschaffenheit , die gleiche natürliche Bodengestaltung , dieselbe Frucht¬
barkeit des Bodens , derselbe Menschenschlag hierzu alle Voraussetzungen lieferten . So war es eine natürliche
Folge der Vereinigung des Elsaß mit dein Deutschen Reich , daß Baden und Elsaß -Lothringen sich zu einem gemein
samen Wirtschaftsgebiet entwickelten , das sich gegenseitig ergänzte und in der Gesamtwirtschaft des Deutschen
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Reiches eine beachtliche Stellung einnahm. Ganz wesentlich erhöht wurde die wirtschaftliche Stellung des ober¬
rheinischen Wirtschaftsraumes, als um die Jahrhundertwende der Rhein bis Karlsruhe und später bis Kehl-
Straßburg schiffbar gemacht wurde. Karlsruhe und einige Jahre danach Kehl-Straßburg als die Endhäfen im
Oberrheinverkehr wurden dadurch die bedeutendsten Amschlagsplätze für den Rheinverkehr, deren Hinterland sich
auf ganz Süddeutschland und sogar die Schweiz erstreckte. Äinzu kam bei der fortschreitenden Industrialisierung,
daß gerade der mittelbadische Raum die günstigsten Voraussetzungen für Jndustrieansiedlungen bot. Alle Be¬
dingungen einer industriellen Standortwahl waren in diesem Gebiet in besonderem Ausmaße gegeben: Günstige
Transportkostengestaltung durch den unmittelbaren Anschluß an den verkehrsreichsten Strom Europas, den Rhein,
ausreichendes Indnstriegelände in der weiten Ebene entlang des Rheins, genügende Zahl von Arbeitskräften, die
in beliebiger Höhe von dem ländlichen Bevölkerungsüberschuß des Hinterlandes jederzeit geliefert werden konnten.
Gerade in der letzteren Beziehung war der mittelbadische Raum wesentlich günstiger gestellt, wie dies für Nord-
baden der Fall war, wo die schon früher vor sich gegangene Industrialisierung und Zusammenballung der Industrie
in dem Rani » um Mannheim und Ludwigshafen zu einer Verteuerung des Grund und Bodens, der Lebens¬
haltung und damit auch der Arbeiterlöhne geführt hatte. Die bevorzugte Lage des mittelbadischen Raumes und die
besonders günstigen Standortbedingungen für die Indnstrieansiedlung führten daher zu einem weiteren wirtschaft¬
lichen Ansblüben dieses Gebiets bis zum unglücklichen Ausgang des Weltkrieges.

Diese günstige wirtschaftliche Entwicklung faud durch das Friedensdiktat von Versailles eine jähe i.lnter-
brechnng. Für den einheitlichen Wirtschaftsraum Baden Elsaß-Lothringen mit einer aufeinander abgestimmten
Indnstrie mnßte die willkürliche Grenzziehung verhäuguiSvoll werden. Der badischen Industrie gingen die links¬
rheinischen Absatzmärkte und Bersorgnngsgebiete verloren, anderseits mußte das Elsaß sich umstellen und Anschluß
an das französische Wirtschaftsleben suche», waS bei den unterschiedlichen Bedingungen der anders gelagerten
Richtung der französischen Wirtschaftspolitik ebenfalls nnr unter schweren Schädigungen der zuvor blühenden
elsässischen Wirtschaft möglich war. Aber katastrophal waren die Auswirkungen auf die badische Wirtschaft. Zu
all den schweren Schädigungen auS dem verlorenen Kriege, der Zerreißung des einheitlichen Wirtschaftsgebietes,
der Rohstoff- und Absatzschwierigkeiten, des Ruhrkampfes mit der innerdeutschen Zollgrenze, der teilweisen Besetzung
und EntMilitarisierung kam die neue Grenzlandlage, die die badische Wirtschaft vor vollständig veränderte Ver¬
hältnisse und fast nnüberwindliche Schwierigkeiten stellte. Der Verlust der linksrheinischen Absatzmärkte führte zum
Erliegen zahlreicher Industrieunternehmungen. Der Güterverkehr zu dem linksrheinischen Nachbarland ging auf
weniger als ein Zehntel des früheren Austausches zurück. Zu diesem Abreißen der wirtschaftlichen Beziehungen kam
als besonders nachteilig die politische Llnsicherheit und Schutzlosigkeit des Grenzlandes hinzu. So mußte sich die
allgemeine wirtschaftliche Krise im Lande Baden und von diesem gerade im mittelbadischen Raum besonders aus¬
wirken. Das nördliche Baden, das zwar stärker industrialisiert war, lag aber in weiterer räumlicher Entfernung
von der feindlichen Grenze, während in Oberbaden der wirtschaftliche Niedergang in dem schwächer industrialisierten
und stärker landwirtschaftlichgenutzten Gebiet nicht mit solcher Heftigkeit zur Auswirkung kommen konnte wie in
Mittelbaden mit der Landeshauptstadt Karlsruhe.

Die Befreiungstaten unseres Führers veränderten Schlag auf Schlag das deutsche Schicksal. Der Be¬
seitigung der Arbeitslosigkeit folgte die Wiederwehrhaftmachnng des deutschen Volkes und damit auch die Wieder¬
besetzung der Rheinlaudzoue durch deutsche Truppen. Die Verkündung des l . Vierjahresplanes im Jahre 1936
und die durch ibn berbeigesührte Steigerung der deutschen Erzeugung führte zu einer Vollbeschäftigung der Wirt¬
schaft. Durch die Belegung der Grenzzone mit deutschen Soldaten und der Erbauung des Westwalles im Jahre
1938 wurde die Schutzlosigkeit des Grenzgebietes beseitigt, geblieben war aber nach wie vor die Nähe der Grenze,
die die Neuansiedlnng von Industrie und die Fortsetzung der vor dein Weltkrieg herrschenden wirtschaftlichen Ent¬
wicklung verbinderte. So kam es, daß in dem mittelbadischen Raum der Wirtschaftsaufschwung sich erst verspätet
und in geringerem Ausmaße durchzusetzen vermochte als in den übrigen Teilen des Reiches und daß insbesondere
industnelle Neugründungen fehlten.

Der siegreiche Feldzug im Westen im Sommer des Jahres 1940 hat für Baden die gefahrvolle französische
Front beseitigt. Auch ist heute als feststehend anzusehen, daß das deutsche Elsaß und Lothringen wieder ein Teil





des Großdeutschen Reiches werden wird. Hierdurch verändert sich die wirtschaftliche Lage Badens von Grund
auf und insbesondere dem mittelbadischen Raum stehen wieder enge wirtschaftliche Verbindungen zu den westlichen
Nachbarländern offen. Wenn in den Iahren nach dem Weltkrieg die gesamte wirtschaftliche Entwicklung Südwest-
deutschla.idS von der weiten Ebene des Rheins nach dem gebirgigen, dem Schiffsverkehr nur dürftig angeschlossenen
Württemberg verdrängt wurde, so steht zu erwarten, daß heute, nachdem die politischen Gefahren für Baden beseitigt
sind, die wirtschaftliche Entwicklung wieder den natürlichen Gegebenheiten folgen und sich erneut entlang dem Rhein
ausbreiten wird. Alle Voraussehungen hierzu sind wie wohl an keiner anderen Stelle des Reiches geboten: In der
weiteil Ebene ist genügend Gelände vorhanden, das ohne hohe Aufschließungskosten jederzeit einer industriellen Ver¬
wertung zugänglich gemacht werden kann. Die Verkehrsverhältnisse sind als glänzend zu bezeichnen. Der Rhein
sichert den unmittelbaren Schiffahrtsweg sowohl nach den Überseehäfen Hollands und Norddeutschlands als auch
nach dem rheinisch-westfälischen Industriegebiet und weiter durch den Mittellandkanal bis zum neuen mitteldeutschen
Industrierevier. Daneben durchziehen zahlreiche Eisenbahnlinien nach allen Richtungen die Ebene entlang des
Rheins . Die Hauptverkehrslinien des Ost-West- und Süd-Nord-Verkehrs schneiden sich im mittelbadischen Raum,
der somit das oberrheinische Verkehrszentrum ist. Auch die jüngsten Errungenschaften des deutschen Verkehrs,
die Autobahnen, gewähren schon den Anschluß nach Mittel- und Norddeutschland sowie der Ostmark, ebenfalls
wieder zusaminenlansend im mittelbadischen Raum bei Karlsruhe. In nicht zu ferner Zeit wird ihr Netz eine un¬
mittelbare Fortsetzung nach Westen (Straßburg, Metz usw.) erhalten, wodurch die Verkehrslage eine weitere
Verbesserung erfährt, Für den mittelbadischen Rani » besitzt heute Karlsruhe einen geräumigen Verkehrsslnghasen,
der nach Veendigung des Krieges jederzeit die Aufnahme eines gesteigerten Luftverkehrs zuläßt. Die günstigen
natürlichen Verkehrsbedingungen gestatten eine vorteilhafte Transportkostengestaltung, die für die industrielle
Standortwahl eine Hauptfrage bildet. Aber auch die weitere Voraussetzung für neue Jndustrieansiedlungen ist im
mittelbadischen Raum günstiger als in den meisten Teilen des Reiches, nämlich die Arbeiterfrage. Die verhältnis¬
mäßig schwache Industrialisierung gegenüber Württemberg, den norddeutschen Industriegebieten, Mitteldeutschland
und Nordbaden hatte das Vorhandensein einer Reserve an Arbeitskräften zur Folge, die heute zu einem großen
Teil im Wege der Dienstverpflichtungnach anderen Industriegebieten vermittelt wurden. Mit ihrer Rückkehr ist
bei der Heimatliebe des Badeners und seiner schweren Anpassungsfähigkeit an andere Lebensgewohnheiten zu
rechnen. In diesen Dienstverpflichteten steht aber der heimischen Industrie eine vorzügliche Facharbeiterschaft zur
Berfügung, die in der Lage ist, erstklassige Qualitätsarbeit zu liefern, während in anderen Teilen des Reiches
gerade die Frage der Beschaffung der Arbeitskräfte anf ernsthafte Schwierigkeiten stößt und insbesondere in den
bochindustrialisierten Gebieten jede weitere Industriezusammenballung unzweckmäßig erscheinen läßt. Das Hinter¬
land des mittelbadischen Raumes ist darüber hinaus in der Lage, die vorhandenen Arbeitskräfte stets durch einen
lanfenden Nachwuchs zu ergänzen und nötigenfalls zu verstärken.

Der günstige Ausgang des Krieges, verbunden mit der heute sich schon anbahnenden Neuordnung Europas,
läßt Deutschland zweifellos die erste Stelle als europäisches Industrie- und Berarbeitungsland zukommen. Die
weitere Steigerung der dentschen Industrieproduktion wird daher vou eiuer weiteren Verwendung der Maschinen¬
arbeit abhängig sein. Insbesondere dürfte der Übergang zur maschinellen Fertigung gerade dort in Frage kommen,
Ivo heute der Arbeitsprozeß noch weitgehend in Handarbeit vor sich geht, wie dies in der Zigarrenherstellung der

Fall ist. Gerade in dieser Beziehung besitzt Baden noch eine große Reserve, hauptsächlich an weiblichen Arbeits¬
kräften. Baden gekört neben Sachsen, Westfalen und Thüringen zu den Hauptstandorten der Zigarrenindustrie,
eines Industriezweiges, bei dem die Hcrstelluug fast ausschließlich in Handarbeit vor sich geht. Die maschinelle
Fertigung kommt mir vereinzelt und bei den sogenannten Stumpen vor, während die eigentliche Zigarre noch durch¬
weg iu reiner Handarbeit verfertigt wird. Baden besitzt zwei große Tabakindnstriegebiete, ein nördliches zwischen
Karlsrube uud Heidelberg und ein südliches in der Lahrer Gegend mit seinem Hanptsitz in Herbolzheim. In diesen
sind nahezu ZO 000 Arbeitskräfte mit der Zigarrenhel'stellttng beschäftigt, davon etwa 28000 Frauen. Bei der
weiteren Indnstrieansiedlung im mittelbadischen Raum wäre es ein leichtes, die dnrch den Übergang zur maschinellen
Zigarrenherstellnng freizusetzende» 'Arbeitskräfte der Tabakindnstrie in andere Industriezweige aufzunehmen. Hier¬
durch besitzt der mittelbadische Raum auf absehbare Zeit hinaus eine Reserve an Arbeitskräften, die neben der
günstige» Gestaltung der Transportkosten die großen Borteile sür einen weiteren Ausbau der Industrie bieten.



Zusammenfassendkann gesagt werden:

Die Wiedervereinigung Elsaß und Lothringens mit dem Großdeutschen Reich beseitigt für das heutige Baden
die Grenzlandlage im Westen. An Stelle des Angelpunkts, den Karlsruhe bei Kriegsausbruch fiir den Verlauf
der Westfront bildete, wird diese Stadt Mittelpunkt eines badisch-niederelsässischen Wirtschastsraumes. Damit
bekommt Mittelbaden neben seinem bisherigen östlichen noch ein westliches Hinterland mit einer slamnwerwandten
Bevölkerung, aber nur geringer Industrie. Der mittelbadische Raum war bisher schon in verkehrsgeographischer
Hinsicht der Kreuzungspunkt zwischen den großen Verkehrsverbindungen von Osten nach Westen nnd Norden nach
Süden. Seine Bedeutung wird um so größer, als mit einer wesentlichen Steigerung des Berkehrs nach dem Westen
zu rechnen ist, während bisher der Kandelsverkehr mit dem Westen unter den politischen Schwierigkeiten litt. Der
Wegfall des Oberrheins als Reichsgrenze gegenüber Frankreich beseitigt weiterhin alle .Hemmnisse, die der Neu-
ansiedlnng von Industrie bisher im Wege standen. Dadurch kommen wieder die natürlichen Standortgegebenheiten
für die industrielle Ansiedlung in der oberrheinischen Tiefebene zu ihrer Geltung. Diese sind: Allen Ansprüchen
genügendes Gelände in der Ebene, günstigste Transportkosteilgestaltung durch den unmittelbaren Anschluß an den
Schiffsverkehr des Rheins und Vorhandensein einer ansreichenden Zahl von Arbeitskräften, die gegebenenfalls
noch erhöht werden kann durch den Äbergang zur Maschinenarbeit in der Zigarrenherstellnng, wodurch weitere
Zehntausende badischer Arbeitskräfte anderen Industriezweigen zur Verfügung gestellt werden könnten. Daneben
gestatten die landschaftlichen Reize die Anlage gesuuder und schöner Siedlungen sowie die Erschließung vorzüglicher
Wohngebiete an den Hängen des Schwarzwaldes, wodurch nicht nur den örtlichen Arbeitskräften, sondern darüber
hinaus Rentnern, Privatpersonen, Unternehmern usw. erstklassige Wohn- uud Lebensverhältnisse dargeboten
werden können.

Die Bedeutung von Karlsruhe als des Zentrums im mittelbadischen Raum kann bei dieser Betrachtung
der Eutwicklung nur eine gesteigerte sein. Der Ausbau der Rheinhäfen, der Reichöautobahnen und der Berkehrs-
straßen in nächster Nähe der Stadt wird dabei die Verkehrsmöglichkeitenund den Verkehr zweifellos wesentlich
erhöhen. Die natürlichen Gegebenheiten für die Industrieansiedlung werden noch begünstigt durch die niederen Hebe¬
sätze, die in Karlsruhe bei den Gemeindesteuern zur Auwendung kommen. Die politische Unsicherheit, insbesondere
die Gefahr kriegerischer Beeinträchtigung des Lebens in der Stadt Karlsruhe ist endgültig beseitigt, so daß der
kommende Friede eine befruchtende Wirkung auf allen Gebieten des örtlichen Lebens, nicht zuletzt auf dem kulturellen,
ausströmen lassen wird.

Or . Küssy , Oberbürgermeister

Das Bild des Rathauses stammt aus der Lichtbildsammlung der Reichsbahndireltion Karlsruhe .
Die Karte wurde nach Angaben des Verlegers vom Kunstmaler Faller gezeichnet ; sie ist Eigentum des Verlags G. Braun .



Abbildung n »^ Der >Z ch w a rz >v ald , 48 neue Ausnahmen von vr . Karl Friedrich Miiller .

Qnartsormat steis kartoniert 2 ,«s RA !. Verlag G . Brau » in Karlsruhe . Zu beziehen

dnrch jede Buchbandluug . Dieses Bildbuch will allen Freunden und Besuchern des

.- chwarzwaldes eine lebendige Erinnerung sein . Auch als Geschenk sehr gut geeignet .



2 . ^ o/Fe

Wie benutzt man ein Adreßbuch?
n der vorjährigen Ausgabe des Karlsruher Adreßbuchs
haben wir allgemein von Adreßbüchern , ihrer Eigenart

^ > ^und Einrichtung erzählt . Der geneigte Leser wird
daraus ersehen haben , welche Unsumme von Arbeit und
Mühe die Bearbeitung eines Adreßbuchs verursacht ;
wieviel Sorgfalt und immer erneuter Fleiß ausgewendet wer¬
den muß , bis das Adreßbuch endlich fertig vorm Benutzer liegt .

Es ist also gewiß von Wert , einmal vom Werden und
Entstehen eines Adreßbuchs zu berichten ; noch wichtiger
aber dürfte es wohl sein, einige Fingerzeige uud Ratschläge
zu geben, wie man nun dieses Nachschlagebuch am besten
und ohne großen Zeitverlust benutzt . Wir vom Fach
unterschätzen meist die Schwierigkeiten , die dies jenen ver¬
ursacht , die nicht wie wir ständig das Adreßbuch benutzen
immer an ihm arbeiten und auf immer neue Wege zu seiner
Vervollkommnung sinnen .

Da nun ein Adreßbuch nicht ungefragt zum Auskunft -
suchenden spricht , muß man sich schon die Zeit nehmen , das
Inhaltsverzeichnis mit seinen Vorbemerkungen zu studieren
und sich über die Anlage des Adreßbuchs zu unterrichten ,
ehe man sich darüber beklagt , das Gesuchte nicht finden
zu können. Für diejenigen , die bisher dazu die Zeit nicht
gesunden haben , sind die folgenden Bemerkungen bestimmt .

Jeder selbständige Einwohner , sofern er Kaushaltungs -
vorstand ist und eine eigene Wohnung besitzt, ist mindestens
zweimal im Adreßbuch aufgeführt : in der Abteilung III ,
dem abe -lich geordneten Namensverzeichnis , uud in der
Abteilung IV , dein Käuserverzeichnis , das alle Straßen
und in ihnen alle etwa 16 <100 Käuser Karlsruhes mit
namentlicher Angabe ihrer Eigentümer und Mieter sowie
der etwaigen Hausverwalter enthält . Ist der gesuchte
Einwohner ein selbständiger Kandel - und Gewerbetreibender ,
so erscheint er noch ein drittes Mal in der Abteilung V,
dem Branchenverzeichnis (man verzeihe den unschönen
Namen , Gewerbeverzeichnis wäre sicher schöner und gut
deutsch obendrein , aber es sagt zu wenig , denn das Verzeichnis
enthält nicht nur das Karlsruher Gewerbe , sondern auch die
Industrie - und Kandelskreise , die freien Berufe usw.) .
Rechtsanwälte , Ärzte , Apotheker , .Hebammen sind am
Schlüsse der Abteilung II zu finden , die neben den Behör¬
den mit den bei ihnen beschäftigten Beamten , den Organi¬
sationen , Wohlfahrtseinrichtungen , Vereinen , Verbänden
und der Geistlichkeit auch die Unterabteilungen Rechts¬
anwälte und Gesundheitswesen enthält .

Eine Firma findet man im Namensverzeichnis (Abteilung
III ), ferner im Käuserverzeichnis an allen denjenigen Stel¬

len, an denen das Unternehmen Büros , Werkstätten , La¬
ger , Verkaufsstellen usw. besitzt, so daß z. B . eine hiesige
Firma im Käuscrvcrzeichnis nicht weniger als 28 mal
verzeichnet ist, ferner im Branchenverzeichnis in derjenigen
Rubrik , die ihren wichtigsten Arbeitszweig behandelt .
In diesem Branchenverzeichnis (Abteilung V) ist jede Firma
und jeder Gewerbetreibende mindestens einmal vertreten ,
mit Anschrift und Fernsprechanschlnß , — es ist dies der
sogenannte Pflichteintrag , der unentgeltlich jeden« Kandel -
und Gewerbetreibenden zusteht — aber jede rührige Firma
läßt zur Erleichterung und Förderung des Wirtschaftsver¬
kehrs sich unter allen sür sie in Betracht kommenden Rubriken
eintragen und ergäuzt die Anschrift durch nähere Angaben ;
das erfordert nur geringe Gebühren und übt dadurch einen
vom Adreßbuchbenuher — wer ist es nicht — dankbar
empfundenen Kundendienst . Viele Betriebssichrer , Betriebs¬
leiter und Kaufliebhaber rechnen deshalb das Adreßbuch
zu ihrem persönlichen unentbehrlichen Kandwerkszeug und
schlagen täglich im Branchenverzeichnis nach, um rasch deu
richtigen Lieseranten zu finden .

Dies ist nun der wesentliche Inhalt des Adreßbuchs .
Aber wie erschließen wir uns diese Fülle ?

Der einfachste Weg , der in vielen Fällen rasch zum Ziele
sührt , wurde schon eingangs erwähnt : das Inhaltsverzeichnis
und hier besonders das ihm beigegebene ausführliche
Sachregister . ES befindet sich hinter dem Kauptiuhalts -
verzeichnis und leistet namentlich dann wertvolle Dienste ,
wenn wir eine Behörde , Körperschaft , Vereinigung , Anstalt
suchen, die nicht im allgemeinen Einwohnerverzeichnis ,
sondern in einer Sonderabteilung enthalten ist. Kier er¬
fahren wir z. B ., daß sich die Innungen im Teil II auf
einer bestimmten Seite in der Unterabteilung „Behörden
und Organisationen , öffentlich -rechtliche Körperschaften und
Wirtschastsvertretungen " befinden . Diese Unterabteilung
weist auch die in Karlsruhe besonders zahlreichen staatlichen ,
städtischen und sonstigen Behörden meist mit Angabe der
bei ihnen beschäftigten Beamten auf , während die Wirt¬
schaftsverbände und anderen Vereine und Vereinigungen
sich in der reichhaltigen Unterabteilung „Vereine , Verbände ,
Fachschaften " befinden , die in insgesamt 2l) Gruppen all
die vielen Bau - und Siedlungsvereinigungen , ErwerbS -
und Wirtschastsgenossenschasten , Frauen -, Gartenbau -,
GeselligkeitS -, Keimat -, Musik -, Naturheil -, Sport -, Tier -
schütz-, Tierzucht - und BerkehrSvereine , sowie die wirt¬
schaftlichen Verbände und Berufsvereinigungen , die wissen¬
schaftlichen und künstlerischen Vereine und schließlich die



Vereine zur Wahrung öffentlicher Interessen enthält .
Da gerade Vereinsnamen ziemlich umständlich sind und
sich schwer abc -lich einordnen lassen, wurde dieser Unter¬
abteilung ein eigenes sechsseitiges Inhaltsverzeichnis vor¬
angestellt , das z. B . die NS .-Reichsfachfchaft Deutscher
Werbesachleute sowohl unter N wie auch unter R , D und
W aufführt und dabei jedesmal berichtet , daß sie in der
Gruppe 6 zu finden ist. Danach müßte man eigentlich
jeden Verein , auch wenn man seinen Namen nur un¬
gefähr kennt, ohne weiteres auffinden können .

Weit weniger Schwierigkeiten bietet das Aufsuchen der
Anschrift eines Einwohners , den man namentlich kennt ;
er ist rasch im Namensverzeichnis (Abteilung III ) zu finden
mit Angabe seines Berufes und seiner Wohnung und , wenn
vorhanden , seiner Fernsprechnummer . Findet man die
Anschrift nicht gleich, so verzweifle man nicht , sondern
überlege , ob man auch richtig in der Neihensolge des Alpha¬
bets nachgeschlagen hat oder ob der gesuchte Name sich
nicht etwas anders schreibt und deshalb an anderer Stelle
steht, z. B . Maier , Meyer , Mayer , Meier und dgl . Auch
iunerhalb des gesuchten Namens kann es Fallstricke für den
Suchenden geben , die zu beachten sind . Beispiel : bei
Vrehm gibt es drei Blumengeschäfte , die im Abc der
Bornamen richtig aufgeführt sind. Das Adreßbuch kann
hier nicht wissen, welcher von den drei der Gesuchte ist,
es kann sie nur an richtiger Stelle einreihen und muß es dem
Suchenden überlassen , diese Stelle mit etwas Überlegung
zu finden . Will man den Gesuchten rasch erreichen und er
besitzt keinen Fernsprechauschluß , so schlägt man im .häufcr -
verzeichnis das von ihm bewohnte Kaus auf , um fest¬
zustellen, ob ein Bewohner dieses oder eines benachbarten
.Hauses einen Fernsprechanschluß besitzt, so daß man ihn
in — aber nur in wirklich dringenden Fällen — bitten kann,
den Gesuchten herbeizurufen . Äat man seinen Namen
vergessen und erinnert sich nur seiner Wohnung , so schlägt
man diese in dem nach Straßen geordneten .häuserverzeichnis
auf , dauu wird uus unter den dort verzeichneten Namen
auch der Gesuchte auffallen . Viel wird auch das .häuser -
verzeichnis von Geschäftsleuten zur Werbung benutzt,
wenn man nämlich die Einwohner bestimmter Straßen und
Stadtteile erreichen will .

.habe ich auf einer Behörde zu tun gehabt und will mich
bei einem erneuten Besuch wieder an den freundlichen
Beamten wenden , so finde ich in der Abteilung II alle
Behörden und Dienststellen in Karlsruhe nicht nur mit
ibrem genauen Namen und ihrem Dienstvorstand , sondern
auch mit den bei ibnen beschäftigten Beamten verzeichnet .

Suche ich eine Bezugsquelle , ist die Zentralheizung nicht
in Ordnung , die Lichtleitung funktioniert nicht , brauche ich
einen Tapezier , benötige ich einen Pbotoapparat , dann
erhalte ich erschöpfende Auskunft im Branchen -Verzeichnis .
Die Karlsruber Firmen lassen in allen für sie in Betracht
kommende » Rubriken ihre Firma eintragen , um allen
Nachfragen zu genügen . Und findet man einmal eine
Bezugsquelle nicht, so ist die Adreßbuchverwaltung (Fern¬
sprecher 953 ) jederzeit gern bereit , Auskunft zu geben .

Viele wissen nicht , wieviel wertvolle Mitteilungen außer
den Anschriften das Adreßbuch sonst noch enthält , wie es
dadurch ein wertvolles Äaus -, Zand - und Nachschlagebuch
darstellt . Die Abteilung I beginnt stets mit einem grund¬
legenden Aufsatz , in denen das Äaupt der Gemeindeverwal¬
tung sich über die wichtigsten Stadtprobleme ausspricht ;
im vorigen Jahre über die Aufgaben der Stadtverwaltung
im Kriege , in diesem Jahre über die künftige wirtschaftliche
Bedeutung des mittelbadifchen Raumes und die wichtige
Stellung , die Karlsruhe darin einnimmt . Viel Beachtung
findet immer die alljährlich im Adreßbuch erscheinende
Iahresübersicht wichtiger Ereignisse in Karlsruhe , die im
Laufe der Jahre eine kleine Stadtgeschichte ergibt . Viele
werden auch erstaunt erkennen, wie wenig sie ihre Heimat¬
stadt kennen, wenn sie das sieben Seiten umfassende Ver¬
zeichnis der Karlsruher Sehenswürdigkeiten durchstudieren .
Es folgen wichtige Angaben über meteorologische Verhältnisse ,
Luftdruck , Feuchtigkeit , Bewölkung , ein Verzeichnis der
Karlsruher Iubiläumsfirmen , ein Plan des Badischen
Staatstheaters , Mitteilungen über die Städtische Straßen¬
bahn , den Autobusverkehr in die Umgebung , den Kraft¬
droschkentarif , die Parkplätze , Park - und Fahrverbote ,
die Märkte , die Bestimmungen und Preise der Reichsbahn
nebst den Entfernungsangaben ab Äauptbahnhof und die
Sonntagsrückfahrkarten , die uns nach dein nicht mehr
fernen Siege wieder beschieden sein werden , ausführliche
Angaben über die Einrichtungen der Reichspost , die neben
dem Posttarif sogar die Standorte aller Karlsruher Brief¬
kästen enthalten sowie die Bestimmungen über die Benützung
der Fernsprechanschlüsse .

Die umfassende unermüdliche Arbeit , der NSDAP , und
ihrer Gliederungen läßt das umfangreiche Verzeichnis der
Gauleitung , Kreisleitung , der Gliederungen und angeschlos¬
senen Verbände erkennen , das an der Spitze der Abteilung II :
Behörden und Organisationen erscheint .

Diese .hinweise erheben keinen Anspruch darauf , erschöp¬
fend zu sein. Dazu hätten wir schließlich das .hauptinhalts -
verzeichnis , das Sachregister , die Inhaltsverzeichnisse der
einzelnen Abteilungen abschreiben müssen, die allein etwa
2V Seiten des über 7vl> Seiten starken Buches einnehmen
und dadurch den besten Beweis für den reichen Inhalt des
Adreßbuchs liefern . Aber der Adreßbuchmann würde sich
freuen , wenn er durch seine Ausführungen die Benutzung
des Adreßbuchs , dieses Spiegelbildes der Großstadt
zwischen Schwarzwald und Rhein , erleichtert hätte .

Wer sich mit dem Adreßbuch richtig vertraut gemacht
hat , für den wird es bald unentbehrlich sein.

Und wenn es wirklich einmal keine Antwort zu geben
vermag , wenn Ihnen am Adreßbuch etwas nicht gesällt
oder verbesserungsbedürftig erscheint , dann sagen Sie es
dem Verlag (Fernsprecher 953 ), der immer bemüht ist,
das Adreßbuch so zu vervollkommnen , daß es alle Fragen ,
die an ein gründlich bearbeitetes und nicht veraltetes Adreß¬
buch gestellt werden können, jederzeit zuverlässig beantwortet .
Nur in Zusammenarbeit von Verlag und Benutzerschaft
läßt sich ein gutes Adreßbuch gestalten . Gr .



Ehrenbürger der Stadt Karlsruhe
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Der Führer und Reichskanzler
Adolf Hitler

(Ehrenbürger seit 10 . Mai 19ZZ)

Preuß . Ministerpräsident , Reichsminister der Luftfahrt , Reichsmarschall des Grofideutschen Reiches ,
Oberbefehlshaber der Luftwaffe , Reichsjägermeister , Beauftragter für den Vierjabresplan

Hermann Göring
(Ehrenbürger seit 26 . März I9Z6 )

Reichsführer des RSRB ., Reichsminister
Or. Frank

Generalgonverneur für die besetzten polnischen Gebiete
(Ehrenbürger seit 21 . April 1934 )

Der Reichsstatthalter in Baden , Gauleiter
Robert Wagner

Chef der Zivilverwaltung im Elsas ;
(Ehrenbürger seit 10 . Mai 19ZZ)

Badischer Ministerpräsident und Minister der Finanzen und Wirtschaft
Walter Köhler

(Ehrenbürger seit 1V. Mai 193Z )

Z

Frühere Ehrenbürger :
Freiherr Reinhard von Berstett -j-, Minister

des Großh . bad . Staatskabinetts und der
auswärtigen Angelegenheiten (Ehrenbürger¬
brief v. 16 . März 1821 )

Freiherr Karl Christian von Berckheim
Großh . bad . Staats - und Kabmettsminister
(E . v. 16. März 1821 )

Georg Stulz von Ortenberg -s-, Partikulier
(E . v. 20 . Okt . 1830 )

K. F . Scholl 1°, Amortisationskasse - Kassier
(E . v. 2ö . April 1333 )

Freiherr Karl von Lotibeck 1-, Kgl . bahr , und
Großh . bad . Kammerherr und erblicher
Reichsrat von Bayern lE . v. 1. März 1834 )

Freiherr Ferdinand von Lotzbeck -s-, Kgl . bahr ,
und Großh . bad . Kammerherr (E . v. 1. März
1834 )

Karl Bauiilgartncr Bad . Geheimrat , Stadt¬
direktor , Direktor der Negierung des Mittel¬
rheinischen Kreises (E . v. S. Nov . 1839 )

vr . Johann Ludwig Josef Klauprecht -j-,
Großh . bad . Forstrat und Professor (E . v.
2g . März 18S1 )

Karl August Friedrich von Stoeßer 1-, Bad .
Geheimrat und Stadtdirektor (E . V. 31 . Aug .
1853 )

Graf August von Werder General der In¬
fanterie (E . v. 21 . Febr . 1871 )

Or. August Lainey l ', Geheimrat , Staatsinini -
ster (E . v. 14. Nov . 1893 )

FUxst Otto von Bismarck -s, Reichskanzler
(E . v. 39 . Jan . bzw . I . April 189S)

Wilhelm Klose 's , Kunstmaler und Stadtver¬
ordneter (E . v. 22 . Okt . 1999 )

!) r. Wilhelm Nokk 's, Staatsminister (E . v.
16. Juli 1991 )

August Dürr -f-, Stadtrat a . D ., Geh . Kommer -
zienrat (E . v. 28 . Juli 1911 )

von Hindenburg 1-, Generalfeldmarschall ,
Reichspräsident (E . v. 26 . März 1916 )

Erich Köhler Fregattenkapitän , Komman¬
deur des Kreuzers „Karlsruhe " (Patenschiff
der Stadt ) (E . v. 26 . März 1915 )

Karl Schrempp 1°, Brauereidirektor und Kom -
merzienrat (E . v. 29 . März 1916 )

IZr. in ^ . Friedrich Wolff -s-, Fabrikant , Geh .
Kommerzienrat (E . v. 21 . Dez . 1917 )

O . vr . Hans Thoma -j-, Wirkl . Geh . Rat und
Professor . Kunstmaler (E . v. 28 . Juli 1919 )

I



Jahresiibcrsicht wichtiger Ereignisse

Iahresübersicht wichtiger Ereignisse in Karlsruhe
Die Rückschau in der Adreßbuch -Ausgabe 1940 hörte
mit ZI. Januar 1940 auf . Aus chronistischen Gründen
beginnen wir daher unsere chronologische Aufzählung
von diesem Zeitpunkt ab .

Februar 194t)
3./4 . Vierte Reichsstraßensammlung (Majolikaköpfe nach

Will ) .-Busch -Figuren ). Ergebnis : 38760 ,26 RM . (Kreis
Karlsruhe ).

lO. Fünfter Opfersonntag . Ergebnis im Gau Baden :
372309 ,98 NM .

16. Trauerfeier der Badischen Regierung und des Mini¬
steriums des Kultus und Unterrichts für den verstorbenen
Staatsminister Or . Otto Wacker im großen Sitzungssaal
des ehemal . Landtagsgebäudes . Ansprachen von Minister¬
präsident Walter Köhler , Ministerialdirektor Gärtner und
Staatsminister Or . Schmitthenner .

17. Gauleiter und Reichsstatthalter Robert Wagner spricht
am Grabe des verstorbenen Staatsministers Or . Wacker
bei der Bestattung in Offenburg .

17./18. Tag der deutschen Polizei . Sammlung im Dienst des
Kriegswinterhilfswerkes .
Totcngedenke » an der Gefalleuengedenktafel im Polizei¬
präsidium .

18. Großer Appell der Wehrmannschaften in Karlsruhe in
der Städt . Festhalle . Es sprechen Kreisleiter Worch und
SA .-Standartenführer Or . Kllssy.
Veranstaltungen der ÄI . : Iugendkundgebung in der Städt .
Festhalte , Vorführung von Landdienstfilmen im Studenten -
Hans, WÄW .-Konzert ^des Bannmusikzugs in der Fest -
Halle.

20. Die Hochschule für Musik ehrt Minister Wacker mit einer
erhebenden Trauerfeier .

24./2S. Opfertag des GrenzgaueS Baden . Ergebnis : 1,4 Mil¬
lionen RM . im Gau Baden .

März 1940
1./2. Die Führer des badischen Landvolks tagen in Scheiben -

hard , zweitägiger Schulungslehrgang in der Bauern -
führerschule.

2./3. 5. Neichsstraßensammluug „Rund um de» Dorsteich
fürs WSW ." (Tierfiguren : Fische, Bienen , Libellen usw.,
aus böhmischein Glas ). Propagandainarsch . Brandbe¬
kämpfung in drei Schulhöfen . Es sammeln die Männer
vom Lustschutz, vom Reichsbuud der Kinderreichen , von
der NS .-Kriegsopferversorguug .
Ergebnis : 249282 ,36RM . (Gau Baden ).
>>allenmeisterschaften der i ?itler -Iugend , Ausscheidungs -
kämpse und Leistungsschau in der Städt . Festhalle . Schwer¬
athleten in der Turnhalle der Goetheschule, Borer iu der
5uruballe des ödochschulstadions.

6 . Die ersten Störche ziehen über der Stadt ihre Kreise .
7. Eröffnung der Ausstellung „Kunst aus städtischem Besitz"

im Karlsruber Kunstverein durch Oberbürgermeister
Or . Äüfsn .
Die Bürgermeister des Landkreises Karlsruhe tagen im
Landratsamt unter dem Vorsitz des Landrats Pg . Winter¬
mantel .

9 . Die Woche der Pimpfe und Iuugmädel wird heute be¬
endet mit einem Tag des Sports und Spiels .

lO. ööeldengedenktag. Schlichte Feier auf dem Friedhof .
Ehrenwachen an den Denkmälern .
Leüter Opfersonntag dieses Kriegs -WözW . Ergebnis
in Karlsruhe -Stadt und Kreis : 57142 ,— RM .

14. Die braune » Glücksmänner beendeirbeute ibren.Losverkauf
für die Kriegswiuterhilfslotterie . '

16. 17. Tag der Wehrmacht . ReichSkriegerbund , NS .-Kriegs¬
opferversorguug und Deutsches Notes Kreuz sammeln fürs
Kriegs -W >'vW . (Fahnen - und Standarten -Abzeichen).
Ergebnis : 340335 ,22 RM . (Gau Vaden ).

20 . Das Scbuljabr 1939 40 ist zu Ende , gegangen , Schluß -
seieru in allen Schulen .

22 . l5 . Wiederkekr des Tages , an dem unser Gauleiter Robert
Wagner im Austrage Adolf .Hitlers den Gau Baden
der NSDAP , ins Lebe» rief .

24 . 25 . Karlsruhe feiert das Osterfest in Ruhe und bescheidenein
Genießen . Die ersten wärmen Tage locken in die Anlagen

der Stadt , die sich mit frischem Grün schmücken, und in
die nächste Umgebung .

26 . Die Sammelstellen zur Schaffung einer großen nationalen
Metallreserve werden heute eröffnet .

28 . Die Volksschulen werden nach den Osterferien wieder
geöffnet .

29 . Großkundgebung der Äitler -Iugend in der Städt . Festhalle .
Es spricht Pg . Obergebietsführer Friedhelm Kemper .

30 ./31 . Letzte große Straßensammlung fürs Kriegs -WÄW .
durch die Deutsche Arbeitsfront (10 bunte Schmetterlinge
aus Porzellan ). Volksliedersingen auf verschiedenen
Plätzen der Stadt . Ergebnis : 42548 ,61 RM . Straßen¬
verkauf , 36 000,— RM . Spende der Betriebe , 20040 ,—
RM . Festhalle -Wunschkonzert , zusammen 98588 ,61 NM .
Eröffnung eines Karlsruher Sonderpostamts im Moninger -
Gartensaal , verbunden mit Werbeschau der KdF .-Brief -
markeiisammlergruppe .
Am Sonntagabend werden die Uhren eine Stunde auf
Sommerzeit vorgestellt .

April 1940
I . Aus Anlaß des Geburtstags Bismarcks läßt der Ober¬

bürgermeister heute im Namen der Stadt einen Kranz
am Bismarckdenkmal vor der Festhalle niederlegen .
Die beiden Gewandfiguren „Badenia " und „Fidelitas "
vor dem Nathaus verlassen ihr Marmorpostament , um
sich in die Metallspende zu begeben. Jede Figur , aus guter
Bronze hergestellt , wiegt 33 Zentner .

3. Verpflichtungsfeiern der Äitler -Iugend .
Karlsruhes Jugend hört an den Lautsprechern die Rede
Görings , Gemeinschastsempfänge der Jungen und Mädel
in den Schulen und Vetrieben .

7. Kundgebung des badischen Einzelhandels in der Städt .
Festhalle . Es sprechen Ministerpräsident Walter Köhler
uud Reichssraueuführerin Frau Scholtz-Klink.

9. Wie ein Lauffeuer durcheilt die Nachricht von dem blitz
artigen Eingreifen der deutschen Wehrmacht in Dänemark
uud Norwegen die Straßen der Stadt . Äberall bilden
sich Gruppen von Menschen , die ihrer Freude "Ausdruck
geben, daß unsere Wehrmacht auf Befehl des Führers
den verbrecherischen Plänen Englands und Frankreichs
zuvorkam . Mit größter Spannung verfolgt Karlsruhe
die Meldungen des ereignisreiche » Tages .

10. Die NSV . sammelt vom 10.— 14. April Liebesgaben
für unsere Soldaten .

17. In den letzten Wochen fanden Lustschutzappelle in allen
Nevieren statt .

19. Das Bad . Staatl . Sammlungsgebäude sieht auf ein
75jähriges Bestehe » zurück.
Feierliche Äbergabe des Standortes Durlach der ÄI .

20. Geburtstag des Führers . Die ganze Stadt ist in: Fest
schmuck, die Schaufenster ?sind überall mit dem Bild des
Führers und Älume »? u»d Grün geschmückt. Betriebs¬
appelle und Morgenfeiern mit Übertragung der Rede von
Nudolf Keß . Appelle der Wehrmacht . Appelle der
Technischen Ä och schule und der Musikhochschule. Feier¬
stunde des Staatstechnikums . Feierstunden in allen Orts¬
gruppen der Partei . Der Oberbürgermeister hat dem
Führer die herzlichsten Glückwünsche der Stadtverwaltung
uud ihrer Bevölkerung übermittelt .

21. Appell der SA . und Wehrmannschaften auf dem Platz
der SA . Es spricht SA .-Standartenführer Or . Äüssy .
Gemeinschastsempsang der Ansprache des Stabschefs Lutze
aus Berlin . Vorbeimarsch vor den« Rathaus .

23 . Arbeitstaguug der Ortsgruppeuleiter uud Bürgermeister
des Kreises Karlsruhe . Kreisleiter Worch spricht.

25 . Begiim der große» Altpapier -Sammelaktion der
die bis 31 . Mai 1940 dauert .

26 . Todestag des .'öitlerjuugen Fritz Kröber , Kranznieder¬
legungen durch Ehrenformationen der ÄI . am Ehrenmal
und am Grabe des Ermordeten , Ehrenwachen während
des ganzen Tages .

27 . 28. Erste Äaussammlung zun, Kriegshilfswerk für das
Deutsche Rote Kreuz . Ergebnis in, Kreis Karlsruhe :

— NM .
29 . Reichsleiter Pg . Or . Lep spricht zur deutscheu Jugend ,

Gemeinschaftsempfang , Betriebsfeiern der Jugend , Schul -
Morgenfeiern .



JahreSUlicrsicht wichtiger Ereignisse

Mai 1940
1. Nationaler Feiertag des deutschen Volkes . Übertragung

der Rede von Rudolf Heß von der Kundgebung bei Krupp
in Essen. Kameradschaftliche Betriebsfeiern .
Der Kreisleiter überreicht im Bürgersaal des Rathauses
an 118 Arbeiter die durch den Führer verliehenen Schutz¬
wallehrenzeichen .
Heute kommen die Glücksmänner wieder (Reickslotterie
für die NSV .).

9. Äebelfeier im Schloßgarten .
10. Der Tag von weltgeschichtlicher Bedeutung , da die deutsche

Wehrmacht in breiter Front im Westen zum Angriff
übergeht , um die belgische und holländische Neutralität
sicherzustellen, wird in Karlsruhe mit unbeirrbarem Ver¬
trauen zum Führer und zu unserer Wehrmacht erlebt .
Mit ruhiger Zuversicht geht alles seiner täglichen Arbeit
nach, in dem Bewußtsein , daß der Entscheidungskampf
um Deutschlands Zukunft angebrochen ist.
Feierliche Vereidigung der Polizeireserve auf dem Sport¬
platz des Gottesauer Schlößchens .

12./13. Ruhige Pfingsttage . Ansere Gedanken weilen bei unseren
Soldaten , die in entscheidungsvollen Kämpfen stehen. Die
größte Freude bringen die Siegesmeldungen von der Front ,
besonders die Erstürmung und Besetzung der Festung
Lüttich .

17. Veranstaltung des VDM .-Werkes „Glaube und Schön¬
heit" im Eintracht -Saal .
Die Siegesnachrichten vom westlichen Kriegsschauplatz ,
besonders vom Durchbruch der Maginotlinie auf einer
Breite von IVO Kilometer , lösen auch in Karlsruhe große
Begeisterung aus und Stolz und Freude über unsere un¬
vergleichlichen Truppen und Flieger .

18./19. Zweite Sammlung für das Kriegshilfswerk für das
Deutsche Rote Kreuz . Ergebnis im Kreis Karlsruhe :
110568 ,54 NM . (rund 100 Prozent mehr als bei der
ersten Sammlung ).

19. Feierstunde der HJ . für die Mütter und Frauen der im
Feld stehenden Kameraden im Eintracht -Saal .

23 . Das Badische Landesgewerbeamt blickt heute auf fein
75jähriges Bestehen zurück.

26 . Todestag des deutschen Nationalhelden Albert Leo
Schlageter . Der Oberbürgermeister läßt an dessen Denk¬
mal einen Lorbeerkranz niederlegen . Ferner legen Kränze
nieder die ehemal . Baltikum - und Freikorpskämpfer sowie
die Kameradschaft Albert Leo Schlageter . Schlageterfeier
der SA . und SA .-Wehrmannschaften an der Hedwigs¬
quelle.
In später Abendstunde trifft die Nachricht vom Fall der
Festung Calais ein und erweckt große Begeisterung .

28. Der Tag steht unter dem Banne des gewaltigen Ereig¬
nisses : Die belgische Armee hat durch den Entschluß ihres
Königs unter dem Eindruck der vernichtenden Wirkung
der deutschen Waffen bedingungslos kapituliert !

Juni 1940
1./2. Dritter Spendentag für das Kriegshilfswerk . Ergebnis :

rund 120000 NM .
4 . Feierliche Amtseinführung Minister Or . Schmitthenners

im Sitzungssaal des Badischen Unterrichtsministeriums .
5. Schon in der Nacht vor diesem weltgeschichtlich denk¬

würdigen Tage verkündet der Lautsprecher den Abschluß¬
bericht des überwältigenden deutschen Sieges in der
Flandernschlacht , der größten Vernichtungsschlacht aller
Zeiten . Am Morgen allgemeine festliche Beflaggung , für
8 Tage Dauer . Mittags Glockengeläute (3 Tage ) . In
die Hochstimmung von Freude und Dank hinein kommt
die Nachricht , daß die deutschen Divisionen und Luft¬
geschwader an der Westfront zur Fortsetzung des Kampfes
für Freiheit und Zukunft angetreten sind.

8./9. Neichsstraßensammlung der Deutschen Jugend für das
Iugendherbergswerk .

10. Nachmittags kommt die Nachricht von dem heldenhaften
Sieg deutscher Truppen bei Narvik . Gegen Abend ist alles
am Lautsprecher versammelt und hört die Rede des Duce :
Italien tritt an die Seite Deutschlands zum gemeinsamen
Kampfe gegen die Plutokratenmächte England und Frank¬
reich. Feierstunde im Karlsruher Fascio .

15. Die Nachricht von dein Einzug unserer Truppen in Paris
erweckt hellste Begeisterung .

17. Vor 225 Iahren schlug die Geburtsstunde der Gauhaupt¬
stadt Karlsruhe .
Denkwürdiger Tag : Verdun mit allen Forts erobert , auf
der ganzen Front siegreich vorwärts , der Oberrhein östlich

Kolmar überschritten , schließlich noch die Meldung von
der bevorstehenden Waffenniederlegung Frankreichs !

22 . Der deutsch-französische Waffenstillstand wird im Walde
von Eompiegne unterzeichnet .

22./2Z. Erste Reichsstraßenfammlung des KriegShilfswertes
für das Deutsche Rote Kreuz (Erntekränzchcn ) durch
NSKOV ., HJ ., DRK . Ergebnis im Kreis Karlsruhe :
rund 51500 NM .

24. Abends kommt die Sondermcldung von der Unterzeick-
»ung des italienisch-französischen WaffenstillstandsvertragS .
In der folgende » Nackt , 1.35 Uhr , erlebt das dentfcke
Volk am Rundfunkgerät den Eintritt der Waffenruhe
zwischen Dcutsckland und Frankreick .

25. Beflaggung auf 10 Tage , Glockenläuten 7 Tage . Der
glorreichste Sieg aller Zeiten ist erkämpft . Freude und
Stolz erfüllen unsere Herzen und auch der heiße Dank
unserem Führer und unserer unverglcicklicken Wehrmacht
gegenüber .
In allen Schulen finden Feierstunden statt .

27. Der Verein „Herberge zur Heimat " begeht das Fest
seines 70jährigen Bestehens .

30 . Anläßlich der Hundertjahrfeier des deutscken Kinder
gartens findet ein Festakt in der Aula der Hochschule für
Lehrerbildung statt .

Juli 194»
3 . Heimkehr Karlsruher Soldaten in die alte Garnison , herz¬

liche Begrüßung auf den Straßen .
4 . Große Truppendurchzüge von Westen her, Jubel und Be

geisterung in den Durchzugsstraßen von früh bis in die
späte Nacht .

6. Das Rheinstrandbad Rappenwört wird wieder eröffnet ,
das seit KriegSbeginn geschlossen war ,

6./7. Vierte Listensammlung des KriegShilsswerkeö für das
Deutsche Rote Kreuz . Ergebnis : l 14681 ,99 NM .

9 . 1600 deutsche Flüchtlinge aus Südfrankreich weilen einige
Tage in Karlsruhe , durch die NSV . betreut und verpflegt .

19. Mit inniger Freude und Begeisterung hört alles am Rund¬
funk die gewaltige Rede des Führers vor dem Reichstag ,
feine Würdigung der Leistungen von Wehrmacht und
Heimatfront , feine Ehrung der Generale und Staats¬
männer , seinen letzten Appell zur Vernunft an England ,
seine ruhige Gewißheit des sicheren Endsieges .

20 . Standortappell des Reichstreubundes ehem. Berufs
soldaten im Nowackfaal .

21 . Eröffnung der Marineausstellung des Reichsbundes
deutscher Seegeltung in der Landesgewerbchalle . Ansprache
von Herrn Oberbürgermeister Or .' Hüssh.

23 . Nach zehnmonatiger Abwesenheit kehren die Heimbewohner
der Karl -Friedrich -Leopold -Sophien -Stiftung am Kaiser -
platz in ihr Heim zurück. Sie waren bis Mitte November
in Schloß Zwingenberg untergebracht , von da an im Schloß¬
hotel in Heidelberg .

28 . Eine Division unserer siegreichen Truppen trifft auf dem
Rückmarsch in die Heimat in unserer Stadt ein . Be¬
grüßung und Vorbeimarsch aus dem Platz der SA .
Jubelnder Empfang durch die gesamte Einwohnerschaft .
Alle Häuser sind beflaggt und geschmückt.

30 . 400 Studenten verlassen Karlsruhe als Landdiensthelfer
zum Kriegseinsatz im Elsaß .
Die braunen Glücksmänner beenden heute ihre Arbeit .
172000 Lose wurden in diesem Sommer in Karlsruhe
verkauft .
In der Nacht zum 30 . Juli warfen feindliche Flugzeuge
einige Bomben auf Teile der Karlsruher Gemarkung ,
ohne Personen - oder Sachschaden zu verursachen .

31 . Die Division , die vorigen Sonntag in Karlsruhe ein¬
marschierte , dankt der Bevölkerung für den feierlich-frohen
Empfang .

August 1940
3./4 . Fünfte Listensammlung des Kriegshilfswerks für das

Deutsche Note Kreuz . Ergebnis : 8ßv534 ,38 NM . (Gau
Baden ).

11. Großes Militärkonzert eines Wehrmacht -MusikkorpS im
Stadtgarten zugunsten des KriegShilfswerkeS für das
Deutsche Note Kreuz .

17./18. Zweite Reichsstraßenfammlung fürs KriegShilfswerk
für das Deutsche Rote Kreuz (NS .-Neichskriegerbund ,
Deutsche Arbeitsfront , Deutsches Notes Kreuz ) : Kunst -
Harzabzeichen mit den Waffen der drei Wehrmachtsteile .
Ergebnis : 484731 ,08 NM . (Gau Baden ).

25 . In der vorhergehenden Nacht wurden von feindlichen
Flugzeugen einige Spreng - und Brandbomben auf Karls -

I "



HahreSübersicht wichtiger Ereignisse

mhe abgeworfen . Sachschaden gering , eine Person leicht
verletzt.

September 194l)
l . Die braunen Losmänner nehmen ihre Tätigkeit im Stadt¬

gebiet wieder auf .
4 . Abends ist alles am Lautsprecher versammelt , um die

Übertragung der Eröffnung des zweiten Kriegswinter -
Hilfswerkes ini Berliner Sportpalast und die Rede des
Führers zu hören , eins mit dem Führer : diesen Kampf
zu Ende zu fuhren bis zum Zusammenbruch des letzten
Feindes .

7 ./8 . Erster Opfersonntag für das Kriegswinterhilfswerk . Er¬
gebnis : 548005 ,78 RM . (Gau Baden ).

21 ./22 . Erste Neichsstraßensammlung des zweiten Kriegswinter -
Hilfswerkes (fünf Buchabzeichen „Des Führers Kampf
im Osten") . Sammler : Der Deutsche Sport . Standkon¬
zerte der Wehrmacht auf dem Schloßplatz und Adolf -
Äitler -Platz . Kegeln auf dem Lorettoplatz . Ergebnis :
323493 ,49 NM .

27 . Der unter Mittag verkündete Rundfunkbericht über den
welthistorischen Dreimächtepakt zwischen Deutschland ,
Italien uud Japan erweckfüberall Freude und Begeisterung .

28 . Eine Polizeikompanie kehrt nach zehnmonatigem Einsah
in Polen wieder in die Äeimat zurück.

30 . In der vergangenen Nacht warfen feindliche Flieger einige
Sprengbomben über der Gemarkung Karlsruhe ab , ohne
Personen - oder Sachschaden anzurichten .

Oktober 1940
1. Der Oberbürgermeister übermittelt dem Kofrat Or . Keinrich

Bierordt zur Feier seines 85 . Geburtstages unter Über¬
reichung einer Ehrengabe die Glückwünsche der Stadt¬
verwaltung .

2. Zum 93 . Geburtstage des Ehrenbürgers Reichspräsident
Generalfeldmarschall von Äindenburg wird seine Gedenk¬
tafel am Äause Kaiserstraße 184 mit Lorbeer geschmückt.

6. Erntedanktag . Die übliche Beflaggung und Äusschmük -
kung unterbleibt .

Auf dem Skagerrakplatz findet der erste Kreisappell dieses
Krieges statt . Kreisleiter Worch hält Rückschau und Aus¬
blick vor den Politischen Leitern .

7./12. WÄW .-Kleidersammlung .
II) . Personenstands - und Betriebsaufnahme .
12. FeierlicheRekrutenvereidigung , anschließend Vorbeimarsch .
13. Reichsstatthalter und Gauleiter Robert Wagner begeht

seinen 45 . Geburtstag .
l9 . Der Äerbstmarkt beginnt auf dem Skagerrakplatz (Neu¬

heiten - und Verkaufsstände in der Kriegsstraße bei der
Markthalle ) .

19./2l). Straßensammlung der DAF . fürs Kriegs -WÄW .
(Kampfbeil - und Streitaxt -Abzeichen) . Wehrmacht -
Musikkorps spielen auf verschiedenen Plätzen . Auf
dein Adolf -Kitler -Platz werden Beutestücke aus dem
Feldzug gegen Frankreich zur Schau gestellt. Ergebnis :
564492 ,84 NM . (Gau Baden ).

27 . Feierliche Eröffnung der „Iahresschau des deutschen Schrift¬
tums 194g" und der Äerbstveranstaltungen des deutschen
Schristtums1940 . Es spricht Landesleit .Pg .SeppSchirpf .
Erster Schneefall dieses Winters .

November 1940
2./3 . Dritte Reichsstraßensammlung für das Zweite Kriegs¬

winterhilfswerk 1940 /41 , durchgeführt von SA ., ii ,
NSKK . und NSFK . (Geschoß-Abzeichen aus Weißzink ) .
Platzkonzerte auf verschiedenen Plätzen der Stadt . Aus¬
stellung von Flugzeugen auf dem Lorettoplatz . Ergebnis :
346318 ,13 NM . (Gau Baden ) .

9. Gedenktag für die Gefallenen der Bewegung . Ehrenwachen
an den Mahnmalen der Toten . Langemarck-Feiern der
Karlsruher Studenten in der TechnischenHochschule, Äoch-
schule für Lehrerbildung , Hochschule der bild . Künste und
dem Badifchen Staatstechnikum . Abends Wiedergabe der
großeu Rede des Führers im Rundfunk .

10. Opferfonntag . Ergebnis : 560505 ,83 RM . (Gau Baden ).
Die braunen Glücksmänner haben ihre Arbeit beendet .
In Karlsruhe wurden 180000 Lose verkauft .

22 . Großkundgebung der NSDAP , in der Städt . Festhalle .
Es spricht -Standartenführer vr .Rob . Ernst , Straßburg .

Statistisches Gemälde
der Residenzstadt Karlsruhe
und ihrer Umgebung
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Karlsruher Sehenswürdigkeiten 1. 5

Karlsruher Sehenswürdigkeiten usw.
<Nachdruck, auch auszugsweise , Verbote » )

Sammlungen , Ausstellungen ,
Bibliotheken

Schlofigebände
Badisches L a n d e s m u s e u m. »?-»-4786 .

Enthält an Abteilungen : Griechische und alt -
italische Kunst , vorgeschichtliche Denkmäler des
Landes , mittelalterliche Kunst (bes. Plastil ) ,
Türlensammlung des Marlgrasen Ludwig W l-
helm , Kunstgewerbe und alte Massen , badische
Volkskunde , historische Schloßzimmer und stadt¬
geschichtliche Sammlungen .

Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S >1K
Deutsche Wehr am Oberrhein (Ar¬

meemuseum ), Schloßbezirk 11 (ehemaliges
Marstallgebäude , östlich vom Schloß ).

Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S , ü

Sammlungen -Gebäude , Erbpriuzeust . 13
(Friedrichsplatz ). »«»- 163 .

Erbaut in italienischem Renaissancestil I8S5 /73
von Berckmiiller .

Im Sammlungen -Gebäude wurde » 1873 die
Landesbibliothek . I87S das Münzkabinett und die
Sammlungen stir Altertums - und Völkerkunde
sowie die Naturwissenschaft!. Sammlungen (Natu¬
ralien -Kabinett ) eingerichtet . Ende lS2t > sind die
Sammlungen für Altertumskunde als Landes¬
museum ins Schloßgebäude überführt worden .
Die Sammlungen für Völkerkunde wurden IS3S
zum großen Teil nach Mannheim abgegeben .

L a n d e s s a m m l u n g e n für Natur¬
kunde (Naturalienkabinett ).

Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . tv
Angegliedert : Ausstellung über den
Kartoffelkäfer (Erdgeschoß im letz¬
ten Saal des südwestlichen Flügels ).

Mineralogisch - geologische Ab¬
teilung .

Zoologische Abteilung .
Botanische Abteilung
Bndische Landesbibliothek .

Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . 16
Münzkabinett . (Beim Diener anmel¬

den .)

Badische Kunsthalle , Hans ThomaSt . 2.
4972 .

Unter Grobherzog Leopold von Hübsch erbaut
I83S /45, in neuerer Zeit mehrmals erweitert

Enthält :
Gemäldegalerie , neb st Einzel¬

werken alter und neuer Plastik .
Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . tö

Hans Thoma - Mufenm (Eingang
Hauptportal der Kunsthalle ).

Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . lS
Vereinigung von etwa hundert Hauptwerken ,

Zeichnungen und Studien Hans Thoinas . Ka -
pellenraum .

Kupferstich - Kabinett und Hand¬
zeich n u n g e n - S a m m l u n g. Ein¬
gang an der linken Seite der Kunsthalle .

Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . lk
Ausstellung „Neue badische Ma¬

lerei " im Orangeriegebäude , Hans
ThomaSt .

Aiidischcs Landcsgewerbeamt , Staatl . Zentral¬
behörde zur Förderung der Gewerbe , Karl
FriedrichSt . 17 . »- »- 6390 . 6391 .

Erbaut von Fr . Weinbrenner .
Hebung und Pflege der technischen Fertigkeiten

>m Gewerbe und Handwerk , sowie der Hand¬
werkskunst , Heimarbeit und Hausindustrie .

Ausstellungen des Bad . Landes¬
gewerbeamts :

s ) Dauerausstellungen
1. Technische Sammlungen : Beleuchtung ,

Heizung , Reproduktion , Holz , Stein , Maß
und Gewicht .

2. Technische Neuerungen und Erfindungs -
neuheiten .

^. 2. Badische (Schwarzwälder ) Heimarbeit .
v) Wechselnde Ausstellungen :

Sonderausstellungen technischer und kunst¬
gewerblicher Art . Bilder der Technik.

Badisch e G e w e r b e b ü ch e r e i.
Gewerblich -technische Literatur und Vorlaoewerle
Kunst - »nd kunstgewerbliche Bibliothek
Lehrstoff für Landwirtschaft und Gartenbau
Deutsche Patentschriften
Fachzeitichristen : Lexika und Adreßbücher

Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . 11
Deutsches Scheffelmuscum , Bismarckst . 24 .

Erössnet 1S2S, z. Ivo . Geburtstag
Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . 23

Ausstellung :
Bilder des Dichters , seiner Familie , der

Freunde . Urschristen : „ Trompeter von Söllin¬
gen ", „ Ekkehard ", „ Frau Aventiure " , „ Gaude¬
amus ", „ Juniperus " . „ Bergpsalmen " usw .
Originalhandzeichnungen von Scheffel , handschrift¬
liche Briefe . — Originale der Illustrationen zu
Scheffels Werken von Anton von Werner . Aufnr -
dem Erinnerungsstücke , Ehrengaben und sonstige
Andenken an den Dichter .

Dichter -Museum („Lebende Dichter und Dich¬
tung am Oberrhein "), Bismarckst . 24 .

Ausstellungshalle , städt ., Platz der SA 4. > »« Ii .
Wechselnde Ausstellungen , werden jeweils be-

lannt gegeben .
Landeskriminalmuscuin im ehem . Markgräfl .

Palais , Rondellplatz .
Bndischer Knnstvercin E . V ., Waldst . 3.

26.
Erbaut von Frdr . Ratzel . Aussiellungeu ver¬

schiedener Dauer von Werken der Malerei ,
Plastik und Graphik Karlsruher und auswär¬
tiger Künstler .

Öffnungszeiten stehe Adreßbuch Abt . I l Vereine
Abschnitt 10-

Generallandesarchiv , Nördl . Hildapromenade 2.
397 .

Erbaut von Ratzel .
Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . >l

Archivalische A u s st e l l u n g
Badischer Frauenverein vom Rotcn Kreuz . Ge¬

schichtliche Ausstellung und Museum 1359
bis 1935 , Prinz -Wilhelm -Palais , Zirkel 42

Leiterin : Schwester Elisabeth (von Holkmsser ),
Kaiserallee 10.

Beirat : All -Bibliolhekdirekter Pros . Iii, Th .
Längin . Weltzienst . 43 .

Zugänglich nur nach Voranmeldung .
Tolms -Mnscum , Bismarckst . 24 .
Staatl . Majolika -Manufaktur Karlsruhe AG .

Ausstellung und Werkstätten : Schloß¬
bezirk 17 (hinter dem Schloßgarten ).
»- »- 7011 .

Berkehrsmuscum der Technischen Hochschule
im ehemal . Zeughaus , Kaiserst . 6, am
Durlacher Tor .

Professor DrJng . Raab . 4091 —97 .
Bibliothek der Tech ». Hochschule , Kaiserst . 12 .

»- »- 4091 /97 .
Öffnungszeiten stehe Adreßbuch Abt . II S . 33

Badisches Heimatarchiv , übernommen von der
Bad . Landesbibliothek .

Lcsestube im Caritashaus , Sophienst . 33 .
Öffnungszeiten stehe Adreßbuch Abt . II S . 39

Volksbücherei , Städt ., u . Lesehalle , Kriegs -
st. 7 (Alter Bahnhof , Westflügel ). »->»- k .
Kasse : Stadthauptkasse .

Öffnungszeiten stehe Adreßbuch Abt . II S . 41
Volksbücherei , Städt ., Durlach , Adolf Hitler -

St . 61 .
Öffnungszeiten siehe Adreßbuch Abt . II S . 41

Durlacher Pfinzgau -Heimatmuseum im Prin¬
zessinnenbau (Schloßgarten ).

Schloß - und Palaisbauten
Ehemaliges Residenzschloß .

Schloßplatz .
Schloßturm (Aussicht ) . Erbaut in seiner ältesten

Gestalt bei Gründung der Stadt 1715 von
Friedr . v. Bavendorf , umgebaut 1752—82 von
L. PH. de la Gucpiere und Friedr . v. Keßlau in
französischem Barvckstil . Vom allen Bau blieb
nur der Turm bestehen , das kupvelarltge Dach
auf diesem stammt von Ierem . Müller (1785 ) .

Das Marstallgebäude wurde ebenfalls von Irrem .
Müller erbaut . Vom allen Eibloßdau bei der
Stadtgründung find noch die letzigen Magazins
gebäude des SlaalSthealerS erhalten . Dct Schloß¬
platz und Schloßgarlen wurden >815 bis 1820
angelegt , später leillvetse umgestaltet .

Ehemaliges Großherzog l. Palais .
Kriegsst ., zwischen Ritter - und Herrenst .

Erbaut von Durm . Jetzt ReichSarbeitSdlensi
Gau XXVII Bade » .

Ehemaliges Palais Prinzessin
Wilhelm , Schloßplatz 23 (an der Wald -
straße ).

Ehemaliges Palais Prinz Max .
Karlst . IN.

Erbaut von Durm iu Barock . Jetzt Industrie
und Handelskammer .

Ehemaliges Markgräfliches Pa¬
lais , Karl FriedrichSt . 23

Erbaut von Fr . Wctnbrcniier , 182» wurde
Großherzog Friedrich I . (damals Markgräfl . Hoch-
bergsches PalaiS ) hier geboren .

Fürstenberg - PalaiS , Erbprinzen !!. 17.
Umgebaut Sommer t93g . Jetzt Division «-

kommando .
Schweden - Palais , Hans ThomaSt . 1.

Erbaut von Wilh . Ierem . Müller .
B ü r k l i n - P a l a i S , Kriegsst . 168 .

Erbaut 1879 vou Durm .
Jetzt Staatl . Hochschule sür Musik .

Berckholtz ' sches Palais (jetzt Künst¬
lerhaus ), Karlst . 44 beim Karlstor .

Erbaut von Weinbrenner .
Werder - Palais , Bismarcksk 2 .

Erbaut 1875 . Benannt nach dem ersten Stadt¬
kommandanten .

Schloß Gottesane , WolsartSweierer -
St . 5. Ecke Robert Wagner -Allee 58 .

Deutsche Spätrenaissance .
Ehemalige Benediktinerablei , II !)!) durch Ber -

thold v . Hohenberg gegründet . An Stelle de»
zerstörten Klosters erbaut unter Markgraf Ernfl
Friedrich 1588 bis 1594 von Paul Murer . I «8N
durch Melac geplündert , >735 teilweise nieder¬
gebrannt

1818 bis Kriegsende 1918 Artilleriekasernc ,
30 . Juli 1873 an Karlsruhe angeschlossen .

Erbprinzenschlößchen im Nymphen -
garten , Ritterst . 7.

Erbaut 1802 von Fr . Weinbrenner . Witwen -
sitz der Erbprinzessin Amalie mit ihren Töchtern .
Im Garten Denkstein , gestiftet von Kaiserin Eli¬
sabeth von Rußland , zur Erinnerung an ihren
Besuch >844 (nach 25jähriger Abwesenheit von
der Stätte ihrer Kindheit ) . Im Erbprinzen -
schlößchen starb Großherzog Leopold 1852 .

Altes Durlacher Schloß (Rests ) in
Durlach , Adolf HitlerSt . 9 .

Kirchen usw.
Evangelische

Ltadtkirche , am Adolf Hitler -Platz .
Von Fr . Weinbrenner 1807—181« erbaut .

Grundsteinlegung 8. Juni 1807 , Einweihung
2. Juni 181». Ausschmückung (Bilder u . Stand¬
bilder ) von Iwanow , Zoll , Koopmann und Jage «
mann . Gruft (27x9 m groß ) der Großherzogl .
Familie I8S0 — 1890 . Hier ruhen Großherzog
Ludwig und Leopold , Erbgroßherzog Ludwig .
Großherzogin Sophie , die Markgrafen Wilhelm
und Max , Prinzessin Henrielle .

Schloßkirche , im Schloß , rechter Flügel .
(Einweihung 3l . Okt . 1717 .)

Christuskirche , beim Mühlburger Tor .
(Curjel u Moser 1900 . Einweihung 14. Oll .

1900 .)
^ ohanniskirche , am Werderplatz (Süd¬

stadt ).
Grundsteinlegung 28 . April IS87 , Einweihung

II . April 1889 .
Kleine Kirche , Kaiserst . 131 bei der

Kreuzst . (Paul Billet -Platz ).
Ierem . Müller , Louis XIV .-Stil , Grundstein ,

legung I . Sepl . >773 , Einweihung I77S .
Lutherkirche , Ecke Robert WagnerAllee

und Georg FriedrichSt .
Curjel u . Moser . Tinweihung lv . Nov . 1907 .
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Martuskirche beim Dorckplatz.
Grundsteinlegung 22. Juli 1924 , Einweihung

0. Olloder 193k .
a t t h ä u s l i r ch e , Vorholzst . 47 .

Bau begonnen 10. August t »20, Einweihung
IS . Oll . IU27.

a r l Friedrich - Gedächtniskirche
auf dem Lindenplatz in Mühlburg .

I7S0 erbaul , 1902 erneuert . Einweihung
27 . Sept .

Prinz Ludwig ° Gedächtniskirche
(Mausoleum ), Fürstl . Grabkapelle , im Fa¬
sanengarten .

Hemberger , neugotisch .
Zwei Evang . (Luther - und Stadt -Mrchen in

D u r l a ch.
Evang . Kirche in Hagsfeld (außerhalb

Ortsetter auf dem Friedhof ).
Evang . Kirche in Rüppurr .

Einweihung 4 . Oll . l008 .
Evang . Kirche in Rintheim

Katholische
Stadtkirche St . Stephan , Erbprin -

zenst . Iti .
Fr . Weiubrenner . Grundsteinkegung 8. Juni

1808 , Einweihung 2V. Dez . 1314 .
St . B e r n h a r d n S k i r ch e , am Durlacher

Tor .
Domlxiumeistcr Meckel. Freiburg , spätgotisch .

Grundsteinlegnug 28. Juni 180V, Einweihung
2« . Oll . ll >0 >. Icil 1»0U Sladtpsarrei .

St . BonisatiuSkirche , Ecke Schiller -
und Sophienst .

Schroth . romanisch . Grundsteinlegung 4. Juni
1905 . Einweihung 18. ON . >908 .

St . Elisabethkirche . Südendst . 39 .
Baubeginn 2V. Juni 1928 . Einweihung 30 . Juni

1029 . Nach Enlwurs von Pros . Joses Gras .
St . L i e b f r a u e u k i r ch e , Ecke Augarten -

und Marienst . (Südstadt ).
Einweihung lg . Okt . 1802 , feit 1901 Stadl .

Pfarrei .
St . Peter - und Paul - Kirche , Peter -

nnd Paul -Platz in Mühlburg .
MMard . Einlveihung 10. Mai 188V.

Herz - Jesu - Kirche , im Garten des frü¬
hereu KadetteuhauseS , Grenadierst .

St . M i ch a e l S - No t k i r ch e , Ecke Hohen -
zolleru - und Gebhardst . (Beiertheim ).

St . Josephökirche , in Grünwinkel .
Einweihnng 3l . Mai 1V0!>.

Kleine kath . Kirche (St . Nikolaus )
in Rüppurr .

Erbaut 1776 . Besungen von Mar v. Schenlen -
dors .

C h r i st - K ö II i g s k i r ch e , Rüppurr , Tul -
penst . 1.

Grundsteinlegung 0. Oktober I93K, Einweihung
11. Oktober 1920 .

H e i l i g g e i st - K i r ch e , in Daxlanden ,
Turnerst . 6 .

Grundsteinlegung 4 . Nov . 19ll , eingeweiht
27 . Oll . 1912 durch Wcihbiscdos vü Knechl .

St . Martin - Kirche , Rintheim , Ernst -
st. 19.

St . ChriakS - i>. L a u r e n t i u s k i r ch e,
iu Bulach .

Erbaut in srilhchrisll . Stil 1884/27 von Hlibsch,
^weitiirmig .

H c I l i g k r e u z - K i r ch e , Kniclingen ,
Saarlandst . 74 .

St . F r a n z i s k n S - K i r ch e , Weiherseld -
Dainmerstock , Rechts der Alb 28 .

Katholische (St . Peter - u . Paul -)Kirche in
Durla ch.

E va n g e l. - 1 u t h e r .
Kapelle Lutherplatz , Ecke Kapellenst .

Gottesdienst seit 1800 .

Altkatholisch
A u s e r st e h u n g S I i r ch e , an der Südl .

Hildaproincnade , Ecke Röntgenst .
Carl Schäfer , srilhgotisch . Einweihung 8. Juni

1897 .

!l '̂ c t h o d i st e II
j>riedenSkirche , Karlst . >9b .

Einweihung 11. Nov . 1900 .

E v a n g. G emeinschaft
Zionökirche , BeiertheimerAllee 4.

K a t h o l. - a p o st o l .
Kapelle , Südendst . 9 .

Seil 1908 .
N e u a p o st o l i s ch

Kirchen : Gartenst . 16s , Görresst . 3, Rüppurr ,
Döbelst . 1, Durlach , Carl WeysserSt . 17,
Hagsfeld , Vokkenaust . 5.

Evang . Christen - Gemeinschaft ,
Kapelle , Südendst . 28 .

Schulen
Technische Hochschule Frideri -

ciana , Kaiserst . 12.
Gegründet 7 . Olt . 182S als Polvlechn . Schule ,

erössnet l . Dez . I82S im Lvzeum bei der Stadt -
lirche . Gebäude Kaisers !. 12 erbaut von Hlibsch.
Grundsteinlegung 1823 , 1830 bezogen . Östliche
Hälsle 1804 erbaut von Hochsletter . Seit 188S
Bezeichnung Technische Hochfchule, seil 1902 Fri -
dericiana .
Institute der Techn . Hochschule : Autzen -
institut , Botan .-Mikrobiolog . Institut und
Botan . Garten , Chemisches Institut , Fluß -
baulaboratorium , Gasinstitut , Geodätisches
Institut , Hochspannungsiustitut , Institut f.
Chem . Technik , Institut für Lobensmittel -
chemie , Institut für Zeitmehkunde und
Nhrentechnik , Kältetechnisches Institut , Me -
teorolog . Institut , Photochem . Institut .
Im Bau : Neues Gasinstitut , Kraftwagen¬
laboratorium , Strömungslaboratorium ,
Laboratorium für Apparatebau . Vorn
hinter dem Eingang Kaiserstraße schöner
Hof mit dem Gefallenendenkmal der Stu¬
dentenschaft >d. Techn . Hochschule von Prof .
l ) r. Läuger .

Bad . Hochschule der b i l d. Künste
und Atelierhäuser , Bismarckst . 14 u . 67 ,
Westeudst . 81 u . 83 , und Hoffst . 5,

l9 . Dez . 18S4 gegründet als Akademie der bild .
Künste .

Lad . Hochschule für Lehrerbil¬
dung , Bismarckst . 19.

Erbaut 1809 von Lang . Umgebaut 1930 .
Erössnung 20. Oktober 1930 .

Ztaatl . Hochschule für Musik im
Bürklinpalais , Kriegsst . 168

K u n st g e w e r b e s ch u l e , Westendst . 81 .
Erbant von Durm . Jetzt Landeskunslsch -ule .

Staatstechnikum (Bad . Höh . Techn .
Lehranstalt ). Moltkest . 9 .

Erbaut von Kircher . 3 Bauabschnitte 1889
bis 1002 . Bronzebüste von Volz . 0. Nov . 1878
eröffnet .

L a II d e s t II r II a II st a l t , Bismarckst . 12.
I8SZ erbaut von Lang . 1808 eröffnet .

Bad . F o r st s ch II l e , Fasanengartenschlötz -
chen im Wildpark .

F i ch t e s ch n l e (Oberschule für Mädchen ),
Sophienst . 14.

Erbaut 1878 von Lang .
F i e i l i g r a th s ch u l e (Mädchen -Zubringe¬

schule ), im Gebäude der Karl Wilhelm -
Schule (Bertholdplatz ) untergebracht .

Goetheschule (Oberschule für Jungen ),
Renck- u . August DürrSt .

Erbaut 1908 von Reichel . 8. Dez . 1908 ein¬
geweiht .

G y in n a s i u m (Bismarck -G .), Bismarckst . 8.
1874 erbaut von Leonhard . 2. Olt . 1874 ein¬

geweiht .
H e l INh o l tz s ch u l e (Oberschule sür Jun¬

gen ), Kaiserallee 6 (Friedrichs -Schulhaus ).
Erbaut I89S von Strieder . 8. Jan . 1890 ein¬

geweiht .
u INb o l d t s ch u l e (Oberschule für Jun¬

gen ), Englerst . 12 .
Erbaut 1870 von Lang .

K a ii tschule (Oberschule für Jungen ),
Englerst . 19.

Erbaut 1872 von Lang .
L e s s i u g s ch u l e (Oberschule für Mädchen ),

Sophienst . 147 .
Erbaut lgll von Reichel . 21. Sept . 1911 be¬

zogen .

Markgrafenschule «Oberschule für Jun¬
gen ), Durlach , Gymnasiumst . 3.

Staatl . Handarbeitslehrerinnen -
Seminar , RüppurrerSt . 29 .

Städtische Gewerbeschule , Adler -
ft. 29 .

Erbaut von Prof . Beck.
Städtische Handelsschulen , Zir¬

kel 22 u . Kriegsst . 118 (Lindenschule ).
B D M . - H a u s h a l t u n g s s ch u l e , Otto

SachsSt . 5.
Haushaltuugsschule des Deut¬

schen Roten Kreuzes , Herrenst . 39 /41
Marthaschule , Leopoldst . 22 .

Seit 1872 .

Volksschulen :
Friedrichschule in Durlach , Adols HitlerSt . 78.
Fritz Kröberschule , Gartenu . 22. «.1882 /83.)
Gutenbergschule I , Kaiserallee SS.

(1898 /1900 .)
Gutenbergschule II , Goethesl . 24 . ( I90S /08.)
Hebelschule . KreuM . IS . (1808 /70 ) und

Marlarasenslr . 42 . (1878 /70 .)
Hindenburgschule in Durlach , Chrtftosst . 23 .
Karl W t l h e l m s ch u l e , Bertholdplatz .

(1891 /92 .)
Leopoldschule , Leopoldst . 9. (1887 /88 .)
Lidellschule . Marlgrasenst . 28. (18S2/S3.)
Herbert Norkusschule I , Hardlst . 1.

( 1907/09 .)
Herbert Norlusschule II , Hardlst . 3 .

(1874 /70 .)
Nebeniusschule , Nebeniusst . 84 . (1900 /02 .)
P c st a l o z z i s ch u l e I , Erbprinzenst . 18. (Er¬

baut 1840 .)
P e st a l o z z i s ch u le II , Bismarckst . 10.
S ch i l l e r s ch u l e , Kapellenst . 1. (1903 /00 .)
Südendschnle I , Südendst . 3S. (1908 /10.)
Südendschule II , Graf RhenaSt . 18.

(1909 /10.)
Tulla schule , Tullast . (1913 /18.)
Uhlandschule I (früh . Bahnhofschule ), Bau -

meisierst . 22 . (188S/80 .)
Nhlandschnle II (früh . Schützenstrahschul «),

Schtttzensl . 3S. (1877 /78 .)
Schule B u k a ch.
Wilhelm G n st I o f f - S ch u l e Grünwin¬
kel . (Richtfest 1938 .)
Schule Hagsfeld .
S ck>u ke R i u l h e t m. (19l3 .)
Schule Rüppurr . (1912 /12.)
In Beiertheim , Daxlanden , Grünwinkel , Knie -

kingen ältere Schnlhäuser .

Krankenhäuser
Städt . Krankenhaus , Moltkest . 14, am

Hardtwald .
Von Strieder , März 1902 begonnen , 21 . Aug .

1907 eröffnet . Pavillon -Korridor -System .
Neues D i a k o n i s s e n h a u s Rüp¬

purr , Diakonissenst . Evangel .
Erster Spatenstich 21 . Aug . 1921 . Baultg . :

Prof . p. Teussel . Einweihung 20./21. Mal 1922 .
Erweiterungsbau 1937 /1938 .

Altes evang . Diakonissenhaus ,
Sophienst . 57 /59 .

Einweihung 11. Nov . I8S7 .
Neues Vincentiushans , Südend¬

st. 32 . Kathol
Eröffnet IS . Mai 1900 . Erweiterungsbau 1938 .

Altes V i II c e II t i u s h a u s (Augenklinik
u . Abt . f . Nasen -, Ohren - u . Halskrankh .),
Ecke Kriegs - u . Karlst . Kathol .

Eröffnet 28. Aug . 1801 .

Landesfrauenklinik und Land es -
hebarnmenlehranstalt (früheres
Ludwig Wilhelm -Krankenheim ), Kaiser¬
allee 10. Frauenklinik , Wöchnerinnenheim .

Eröffnet 3 . Mai 1890 .
Kinderkrankenhaus (mit „Haus der

Gesundheit "), Karl WilhelmSt . 1.
Im Gebäude des früh . Viktoria -Pensionats .

0. Nov . 1920 eröffnet .

Fürsorgehäuser
Städt . Sozialamt , Amalienst . 35 .
Städt . Altersheim (Armenpfründner -

haus ), Zähringerst . 4 .
Erbaut I87S mit einem Vermächtnis von Alois

Schlotter .
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Altersheim «Franz Rohde -Heim ) des Ev .
Vereins der Weststadt (Wichernbund ), Dra -
gonerst . 4/6

Nach Plänen von Prof . Iii ! Barluing , Berlin .
Eröffnet Dezember 1938 .

Städt . Kinder - u > Säuglingsheim ,
Ecke Stuttgarter - u . Shbelst .

Eröffnet 10. Sept . 1913 .
v. O f f e n f a n d t - B e r ckh o l tz - S t i f -

I u ii g (Altersheim ), Weinbrennerst . 66 .
Einweihung 20. Nov . 1912 .

Karl Friedrich -, Leopold - und So¬
phien - Stiftung . am Mühlburger
Tor .

Srundsteinleguug 3. Mai 1831 , eröffnet - IS . Mai
1833. Von Fischer .

Volksgasthaus zum Schloß Mühlberg ,
Hardtst . 36 . >»-»«- 1963

(Eröffnet 3l . Oll . 1990 .)

Evang . Gemeindehaus , Blücherst . 26 .
Eröffnet L. Juni 1904 .

— Ecke Marien - und Luisenst .
Eröffnet IK. Juni 1907 .

in der Albsiedlung , Boettgest . 10
Evang . Vereinshaus , Adlerst . 23 .
Friedrichs st ist , Otto SachsSt . 2/4.
F ro m m e lh a u s , Kreuzst . 23 .
Hans T h o m a - H e i in , Hans Thoma -

St . lS . »sch- 4637 .
Hildahaus , Scheffelst . 37 .,

1897 eröffnet .
Luisenhaus (Jugendheim ), Ecke Bau¬

meister - und NüppnrrerSt .
1891 eröffnet .

Luisenheim , Kaiserallee 16, Eing . Kochst.
Marthahaus , Sophienst . 52 .

Seit 1871 .
St . Agneshaus u . St . Elisabethen -

hnus , Sophienst . 2S/29 u . Hirschst . 3Sb .
St . Annahaus , Bernhardst . 13 u . Rudolf -

st. 26.
St . Antoniusheim , Rheinst . 167 .

Eröffnet IS . Nov . 1908 .
St . Bernhardushaus , Augartenst . 42 .
St . Franziskushaus , Moningerst . 7/11.
St . Hedwigshaus , Sophienst . 69
Herz - Jesu - Stift , Peter - und Paul -

Platz S.
St . Josefshaus , Winterst . 29 .
Sc . Liobahaus , Schillerst . S2.
St . Marienhaus , Kriegsst . 49 , Eing .

Knrlst .
Volksküche . Scheffelst . 37 .

Hildahaus (s. 1897 ) .
Zufluchtsheim für Obdachlose ,

Nheinst . 167 .
Februar 1929 errichtet vom Kath . Fürsorge »

verein .

Altes evang . Diakonissenhaus ,
Sophienst . 57 /S9.

Einweihung II . Nov . I8S7 .

Franz Sales - Haus , Heim für allein¬
stehende Herren jeder Konfession , Wörth -
st. 2, Ecke Moltkest .

Waisenhaus , Stösserst . 17.
3 . Oll . >899 eröffnet . Betrieb unterbrochen .
Tos alle Waisenhaus Ecke Kriegs - und Karlsl

wurde im August 1849 abgebrochen .
Christkönigshaus in Durlach , Kanzler -

st. S.
Lutherhaus in Durlach , Oberwaldst . 37 .

Andere sehenswerte Bauten
->lter Bahnhof , Kriegsst . 7.

1842/43 von Eisenlohr erbaut in romanisie -
renden Formen ml Turm . Jetzt Marllhalle .

Altes Schloß (Reste ) in Durlach .
Arbeitsamt , Kapellenst . 9.

(Eröffnet Frühjahr 1338 .)

t ä d t. Sl u s st e l l u n g s h a l l e , Platz
der SA . 4, gegenüber der Festhalte .

Von Curjel und Moser . I9IS vollendet .
B ahnhof Dnrlach .
Bahnhof Hagsfeld .
Bahnpostamt , östlich des Hauptbahnhofs .

Von Adolf Lorenz .

Basler Tor in Durlach .

Städt . Elektrizitätswerk , Honsell -
st. 39, beim Nheinhafen .

Seit Ig . ML : ; ! ^ni in Betrieb .

F e st h a I l e , Platz der SA . 5, beim nördl .
Stadtgarteneingang .

Erbaut von Durm . Seplember 1875 begonnen .
29. April 1877 eröffnet . Hauptsaal etwa 00 m
lang und 30 in breit , falzt 2500 Menschen .
Gemälde von R . Gleichaus am Südportal ge -
stistet von Klose, Wandgemälde von Gleichaus
am Nordporlal cbensallS . Vollsländige Innen -
renovierung 1927 .

F euer s ch u tzh a u s , Ecke Mathhst ., Ritterst .
und BeiertheimerAllee .

Erbaut 1926 unler Sladlbaudireklor Beichel
Mit plastischem Schmuck : auf den Elnfahrts
torpfosten Mathhsl . - Jiingling mit schreiendes
Gans (Bildhauer Otto Schneider ) und heilige »
Florian (Bildhauer Olio Hildebrand nnd Friedr
Duttenhöser ) .

Finanz - nnd W i r t s ch a s t s m i n i st e -
rium , am Schloßplatz 3.

Erbaut von Hübsch.

F l u g h a s e n v e r w a l t u n g s g e b ä » d e,
Hindenburgst . 81 u . 85 .

F l u g z e u g s ü h r e r s ch u l e , >? iiidenbnrg -
st. 83 .

Eingeweiht 17, Oktober 1937 .
Friedhofkapelle mit Grustungeu .

Von Durm .
Städt . F r i e d r i ch s b a d , Kaiserst . 136 .

Erössnet 7. Juli 1888 . (z, Z . geschlossen.)
Gaswerk I , Schlachthausst . 3.

Endo Oktober 1880 erössnet .
Gaswerk II . Kaiserallee 11.

Am I . Mai 18K9 voir der Stadt übernommen .
Gauleitung der NSDAP ., Nitterst .28 /36 .
Gefängnis I / II , Niefstahlst . 9 .
Gefängnis III , GottesauerSt . 37 .
Generallandesarchiv , Nördl . Hilda¬

promenade .
Von Ravel . I90S vollendet . Früher im Zirlel .

Handwerkskammer , Friedrichsplatz 4.

Hauptbahnhof , füdl . des Stadtgartens .
Erbaut von August Stürzenacker . 22 ./23. Okt.

1913 in Betrieb genommen .
Hauptpostgebäude , Kaiserst . zwischen

Karl - und Douglasst ., am Lorettoplatz .
Erbaut im Barockstil von Walter (Berlin ?.

18. Okt . 1900 erössnet .
Industrie - und Handelskammer .

Karlst . 16.
Jugendherberge , Günther OuandtSt . 2

Neue I . im Bau nördl . des Dammerstocks .

K a m e r a d s ch a s t s h a u s der Gefolg¬
schaft des Städtischen Tiefbau¬
amts , Sophienst . 82 .

Richtfest 12. Nov . 1938 .
Kolpinghaus , Karlsplatz , Ecke Karl - u .

Kolpingst .
Nach Plänen von Prof . vr Hermann Billing .

Städt . Konzerthaus , Platz der SA . 9,
neben der Festhalle .

Von Curjel u . Moser , I9lS Vollendel Giebel -
relies von Karl Albicker .

NSG . „ Kraft durch Freude ", Gau¬
leitung Albtalst . 4/16, Kreisleitung Lamm¬
st. IS .

Kreisleitung der NSDAP ., Hans
ThomaSt . 19.

Krematorium im neuen Friedhof , Karl
WilhelmSt .

Von Slürzenacker . 7 . Dez . 1903 vollendet , seil
April 1904 in Betrieb . Eintritt so -V (Hein
Friedhosverwalter ) .

L a n d e s v e r s i ch e r u n g i>a n st a l t ,
Kaiserallee 8 .

Landgericht s g e band e (Justizpalast ).
Hans ThomaSt . 7 .

Erbaut unter Leonhard v. Kircher , Schwur
gerichtSsaal Neubau Oktober >872—71 . Da »
übrige Umbau »der Bergrölierung bei» ehein
Wasser - u . StrabengebäudeS (v. Weinbrenner )
1874—1878 . Bildhanerarbelleii von Volz ,

Ki arls r u her L e b e u S v e r s i ch e r n n g
A .-G ., Kaiserallee 4.

Von Hanfer .
Städt . Markthalle , KriegSsi . 7, hinter

Alten Bahnhof .
Eröffnet 21 . Okt. 1934

M i n i st e r i ii in des I n n e r n, am Schloß¬
platz 1».

Ministeri u m des K u l t u s u . ll » I e r -
richts , .am Schloßplatz 14/ 18.

M ü nze , Stephanienst . 28 .
Von Weinbrenner , 1827 vollendet , >930 rcnovieii

Evangel . O b e r k i r ch e n r a t , Ecke Rit¬
ter - u . Blumenst .

Von Cnrjek und Moser . >900 Vollendel .
O b e r l a.n d e s g e r i ch >, Hoffst . 16.

Von Durm .
Orangerie , im Botanische » Garten ,

Hans ThomaSt .
Von Hübsch erlxiul 18V3/S7.

Ortskranke n lasse n - Gebäude ,
Gartenst . 14.

Erössnel 1913 .
Polizeipräsidium , am Adolf Hitler -

Platz .
Renaissancebau von Durin .

Neues P o st a m t - Gebäude in Knielingen ,
Saarlandst . 93 .

Postgebäude iu Durlach , Gritznerst . 8 .
Rappenwört . Städt . Rheinstran >dl>ad ,

westlich von Daxlanden .
Mit Auskleidehallen , Strandbadwirtschast , Milche

wirlschast , Sportplätzen , Naturlehipark usw . Er -
össnet 19. Juli 1929 .

Rathaus , am Adolf Hitler -Platz .
Das alte , ersie Rathaus , ein Holzbau , sland

dort , wo jetzt Kaisers !, I4l Eckhaus III.
Erbaul von Weinbrenner Grundlipnilegnug

7. Mai 1821 . Einweihung 28 . Januar 1826 . Im
Treppenlxiuc , ein leram . Wandbrunnen von Fri¬
dolin Dielsche. Bürgersaal , grober Rat¬
haussaal neu ausgestaltet von Prosessor H . A .
Bühler , kleiner Ralhaussaal sowie Sitzungssaal
des Sladlrals (v . Hossackcr), ferner Trauzimmer
(v . Herm Götz) , zu besichligen . Gebühr 20 .HV
(II . Si . Zimmer S8) .

Rathaus mit Marktplatz in Durlach .
Rechnungshof des Deutschen Reiches ,

Stabelst . 12.
Reichs bahndirektion , Lammst . 19.
Reichsbankgebäude , Herrenst . 36 .
Reichsnährstand , Landesbauernschaft

Baden , BeiertheimerAllee 16.
Reichspostdirektions - Gebäude ,

am Ettlinger Tor -Platz .
Richtfest 0. November 193S. Eingeweiht am

II . November 1938 .
NHeinhafenbauten :

Silospeicher , Verwaltungsgebäude usw ., von
Stürzenacker , Wälder usw .

Scheibenhardt , im Stadtteil Bulach
(südlich ).

Früheres markgrcifl . Jagdschlökchen . Jetzt
LandeSbauernfchule .

Städt . Schlacht - und Viehhof ,
Robert WagnerAllee 64 .

Erbaut von Strieder . Erössnet 28 . März I8S7 .
Besichtigung 20 -V .

Städt . Sparkasse , am Adolf Hitler -
Platz .

Staatsschuldenverwaltung , am
Schloßplatz 4/6.

Bad . S t a a t s t h e a t e r , am Schloßplatz .
Zrbaut 1861 /53 von Hübsch. Das alle Theater

brannte am 28. Febr . 1847 ab , wobei 03 Per¬
sonen umkamen (27 Karlsruher , So Fremde ).
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Stä n deHaus (früher Landtagsgebäude ),
Ritters !. 22 .

Von Weinbrenner . Grundsteinlegung lk . Ott .
IS2 0 , Uebcr dem Haupleingang stgtlrl . SchmuckI
ÄStttn Weisheit , von Bildhauer Wahl , seil
12. Sevt . I»28 , Das aNe StändchauS bestndet
sich Ecke Karl Friedlichst . u . Erbprinzenlt .

StudentenhauS , Horst Wessel -Ring 7
(bei der Tech ». Hochschule ).

Verwaltungsgerichtshof . Nördl .
Hildapromenade I .

Don Ratzel .
Altes Wasserwerk im Durlacher Wald

hinter dem Rangierbahnhof .
INS8—1872 - rbaul . Seit Met 1871 in Betrieb .

Hochbehälter aus dem Lauterberg Im Stadtgarten
>2. Juni 1893 ferliggefbellt , fabt 32W Knbik-
metor Wasser .

Neues Wasserwerk zwischen Ettlingen
und Mörsch .

Zeughaus , Kaiserst . 6s (jetzt Verkehrs¬
museum ).

Erbaut von Wilhelm Jerem , Mliller .

Bemerkenswerte Privatbauten
Badische Bank , Friedrichsplatz 1.
Deutsche Bank , Filiale Karlsruhe , Kaiser¬

st. 99 , Ecke Ritterst .
Von Psctscr k Brokmann , Karlsruhe , am

14, Olt . 1924 erllfsiict .
Haus Willing „Goldene Eva ", am Kaiser¬

platz , Eing . Baischst .
Von H. Billing .

Brauerei Hoepfner . Karl Wilhelm -
St . 59 .

Grüner Baum , Kaiserst . 3/7, am Dur¬
lacher Tor .

Von Wellbrock u . Schäfers .
Hofapotheke , Kaiserst ., Ecke Waldst .

19VI erdant von H. Billlng in moderner
Dcutschrenaissance .

Keglerheim , Kniserallee 13.
Villa Keller , Westendst ., Ecke Hoffst .
Kühler Krug , Bannwaldallee .
KünstlerhauS (ehem . Palais Berckholtz ),

Karlst . 44 , beim Karlstor .
Von Wclnbrcnnir , ebenso das Eckhaus gegen¬

über Karlsi . 47 .
Zum Moninger , Ecke Kaiser - u . Karlst .

Von Wälder n , Ranschenberg erbau ! in deut¬
scher Profangoiik . künstlerisch aiiSgestallete Wirt -
IctiastSräuinc , deloraiive Waiidslteszcn von Pros .
Länger .

Passage .
Beginnt Ecke Kaiser - und Waldst . und endigt

in der Slkademicstr , Eröffnet 24 . Nov . 1887 .
Fläckxm-Jnhalt etwa 4300 qin . Mit Geschäften ,
Wohnungen , Wirtschaften usw .

Schützenhaus , an der LinkenheimerAllee .
1891 neu erbaut . Die alle srithere Schiebstälte

besand sich an der Kaiserallee , wo jetzt der Gn >
tenbergplatz ist.

Privatbauten von Billing , Curjel und
Moser , Sexauer , Ratzel . Pfeifer u . Groß -
mnnn usw . im Hardtwaldstadtteil , an der
Hildapromenadc , dem Seldeneckschen Feld
nsw .

Alte Häuser nach Keßlaus Modell (um
17b9 ) am Schloßplatz , im östl . Zirkel , in
der mittleren Kronenst . und in der Zäh -
ringerst . Alte Zirkelhänser von 1719 am
Schloßplatz zwischen Ritter - u . Herrenst .

Weinbrennerbauten
Am Adolf Hitler -Platz (Nathans , ev . Stadt -

kirck̂e , früher Handelshof , in ursprünglichem
Weinbrennerstil wiederhergestellt 1927 , Städt .
Sparkasse , ebenso wiederhergestellt 1927 ),
Kniserhof (Wirtschaft ), fr . Wnffer - u . Straßen¬
baudirektion (erneuert 1933 ) — Karl Fried -
richSt . (Landeögewerbeamt und Privatbauten ),

- Rondellplntz mit Mnrkgräflichem PnlaiS

und altem Ständehaus , — ehem . Stände¬
haus , Ritterst . 22 (1823 erbaut ), — kath .
Stadtkirche St . Stephan , — Erbprinzen¬
schlößchen , Ritterst . 7 , — Künstlerhaus , Ecke
Karl - u . Sophienst . (ehem . Berckholtz -Palais ),
— ehem . Weltziensches Haus , Karlst . 47 , Ecke
Herrenst ., — Zum weißen Berg , am Lnd -
wigsplatz . — Münzstätte , Stephanienst . 28
wiederhergestellt 1939 , — Wachthäuschen , am
ehem . Linkenheimer Tor , — Privathäuser ,
nieist in der Stephanienst ., nördliche Karlst .,
Kaiserst ., Erbprinzenst .

Denkmäler und Bildwerke

Altmarktdenkmal , Marktfrau , Kreuz¬
straße , hinter der Kleinen Kirche .

Von Bildhauer Herm . Förh . November IS28
aufgestellt .

Artilleriedenkmal , Ecke Linken -
heimerAllee u . Ahaweg (am Schloßgarten ).

Von Prof . Hermann Billing . Am 29 . Juni
>024 entbillll .

Audi fax , im Stadtgarten
Carl Benz - Denkmal in der Kriegsst .,

zwischen Karl Friedrich - u . Lammst .
Entwurf von Schrott -Vorst , Mlinchcn . EnI -

htillt 23. Juni 1935 .
Schöner Bildstockwegweiser beim

Bahnübergang Hardt -/Vogefenst . „Zur Ap¬
penmühle " .

Angefertigt von Bildschnitzer Kinzler .
Paul B i l l e t - M a h n m a l in der öst¬

lichen Kaiserst .
Bismarckdenkmal , vor der Festhalle .

Am Platz der SA .
Bon Friedrich Moest , 3. Juli 1904 enlhllllt .

B i s III a r ckd e n k m a l Durlach , bei der Fest¬
halle , Kanzlerst .

Denkmal für die Jugend (4 Kinder ,
Sportarten darstellend ), an der Hilda¬
promenade .

Von Bildhauer Wilh . Kollmar . 1930 .
D r n i s d e n k m a l, in der Kriegsst ., zwi¬

schen Karl Friedrich - u . Lammst .
Von Moest , 24, Sevt . 1893 .

Ehr eil grab für Träger des gol¬
denen Parteiehrenab Zeichens .

Anlage auf dem Karlsruher Friedhof .
Ehrenmal auf dem Ehrenfriedhof .

Von Bildhauer Binz .
Ehren INN l in der Eingangshalle desOber -

landesgerichts in Karlsruhe . Errichtet von
den Vereinen der bad . Justizbeamten und
Rechtsanwälte ihren im Weltkrieg gefal¬
lenen Kollegen .

Von Bildhauer Dietrich . 1928 .
Ehrenmal beim ReichSbahnausbefserungs -

werk .
Enthüllt 12. Nov . 1938 .

Ehrenmal für dieToten der Frei¬
korps am Schlageterdenkmnl .

Enthüllt 28. Mai 1939 .
Figuren Hnndarbeiter und Kopf¬

arbeiter am Gebäude des neuen Ar¬
beitsamts , Knpellenst .

Ausgeführt von Bildhauer Egler , Mühlburg .
Florn , IM Stndtgarten , südlicher Eingang .

Von Scbrevögg Ein anderes Flora -Stand¬
bild am nördl . Eingang zum Rosengarten .

Flußgott am Brückenpfeiler der Karls¬
ruher Rheinbrücke .

Von Karl Dietrich . Errichtet 1938 .
Gedenktafel für die gefallenen

Sanitäter , an der Windschutzmauer
der Durlacher Warte auf dein Turmberg .

G c f n l l e n e ii d e n k m n l der Leib -
grenndiere , in der Moltkest . im Gar¬
ten des Offizierheims .

Gefallenendenkmal der Stadt , in der
Eingangshalle des Rathauses .

Entwurf von Fritz Moser .

Gefallenendenkmal der Studen¬
ten der Technischen Hochschule .

Von Pros . vr . Säuger , Figur von Bildhauer
Albicker in Dresden . Am 30 . Okt. 192S enthüllt .

Gefallenendenkmal des ehem . Te -
legraphenbataillons , an der
Kaserne , Ludendorffst .

Errichtet 1932 .

Gefallenendenkmal der kath . Stu¬
dentenverbindung Normannia , an der
Ostseite der Stephanskirche , in die Mauer
eingelassen .

Enthüllt 2V. Juli 1930 .

Gefallenendenkmal Daxlanden , auf
dem Kirchplatz .

Enthüllt 4. September 1932 .

Gefallenendenkmal Grünwinkel , auf
dem Platze an der Konradin Kreutzer -St .

Enthüllt 18. September 1932 .

Gefallenendenkmal in Rintheim , auf
dem Friedhof Rintheim (Eing . Hauptst .).

Gefallenendenkmal in Rüppurr , auf
dem Lützowplatz .

G r a s h o f d e n k m a l , in der Kriegsst .,
zwischen Karl Friedrich - und Lammst .

Von Moest , 2ö. Ott . 189k>.
Großherzog Karl Friedrich , auf

dem Schloßplatz .
Von Schwanthaler , 22. Nov . 1844 enthüllt .

Großherzog Karl Friedrich - Büste
unter kleinem Tempel , im Schloßgarten .

Großherzog Leopold (Leopoldsbrun¬
nen ), auf dem Leopoldsplntz .

Großherzog Ludwig (Marktbrunnen ),
auf dem Adolf Hitler -Platz vor dem Rat¬
haus .

1S33 aufgestellt .
Gutenberg -, Fust - und Schöffer -

Denkmnl , im Treppenhaus des Samm -
lungengebäudes .

Von W. Steinhäuser .
R o b. H n a ß - D e n k m a l , im Beiertheimer

Wäldchen .
Hadumoth , im Stadtgarten .
I . P . Hebel - Denkmal , im Schloß¬

garten .
18. Nov . '. 835 enthüllt .

Hengst - Denkmal Durlnch (Begründer
der Durlacher Feuerwehr ) auf dem Hengst¬
platz an der Blumentorst .

Hermann und Dorothea , im Schloß¬
garten .

Marmorgruppe von W. Steinhäuser , auf einem
vom Wasser berieselten Felsausbau .

Hübschdenkmal , Hans ThomaSt ., im
Botanischen Garten .

lg . Dez . 18S7 enthüllt .

Jung - Stilling - Grabmal , an dem
alten Friedhof , Ostendst . (Lutherplatz ).

Kaiser Wilhelm I ., Mühlburger Tor .
Von Professor Adolf Heer , 18. Ott . 1897 ent¬

hüllt .
Klio , im Stadtgarten .
Kriegerdenkmal , Kriegsst ., am Ett¬

linger Tor .
Von H, Volz , 2. Sept . IS77 enthüllt .

Kriegerdenkmal Durlach , vor der Fried¬
richschule , Adolf HitlerSt . 78

Kriegerdenkmal 1870 /71 und 1914 /18
in Hagsfeld .

Kriegerdenkmal , in Rüppurr .
Von Winter ,

Kriegerehrenmal , auf dem Haupt¬
friedhof .

Von Prof , Binz . Eingeweiht 2. Nov . t930 .

Fritz K r ö b e r - M a h n m a l an der Land¬
straße Durlach — Karlsruhe bei der Fritz
KröberSt .
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Lauterdenkmal , im Stadtgarten , am
vorderen See .

15 . Olt . 189S enthüllt . Büste von Volz , Gra -
nitsockel von Strieder .

Leibdragonerdenkmal , Ecke Kaiser¬
allee und Riefstahlst , am Mühlburger Tor .

Von Pros . Edzard , Berlin . Am 9 . Juni 192g
enthüllt .

Leibgrenadierdenkmal , auf dem
Lorettoplatz vor der Hauptpost .

Bon der Architektensirma Gruber u . Gutmann :
Entwurf des Greifes von Bildhauer Karl Diet¬
rich. Karlsruhe . Am 29 . Juli 192S enthüllt .

Lidelldenkmal . Eherne Büste des Brun¬
nens auf dem Lidellplatze .

Kammcrrat Lidell stiftete I78V für ein zu
erbauendes Krankenhaus 100 000 Livre .

Lübkedenkmal , Westendst . 66 , beim
Ateliergebäudc .

12 . Juni I89S einhüllt ,

Lutherdenkmal , an der Lutherkirche ,
Robert WagnerAllee .

Marktfrau , Kreuzst ., hinter der Kleinen
Kirche .

Bon Bildhauer Herm . Fiirh , November 1928
aufgestellt .

Mauldenkmal (Schöpfer des badischen
Schulturnens , Verfasser weitbekannter
grundlegender Turnbücher ), Bismarckst . 12 ,
vor der Turnhalle .

Von Fr . Moest 1911 .

Mythologische Steinfiguren , auf
den Gartenterrassen hinter dem Schloß :
östliche Hälfte : Herkules , Faun , Bacchus ,
Kalhpse ; westliche Hälfte : Aeskulap , Hy -
gieia , Satyr , Flötenspieler .

Diese Figuren standen bis September 1934
im Erbgroßh . Palais -Park .

Nymphengruppe , im Nymphen - (Erb¬
prinzen -) Garten .

Bon Weltring , 1890 . Gestiftet von Komm .-
Rat W . Lorenz .

Orest und Pylades , im Botanischen
Garten hinter dem Staatstheater .

Bon W . Steinhäuser .

Plastik (zwei Putten ) von Wilh . Kollmar
im Botan . Garten vor dem Gebäude des
Staatstheaters .

Preußendenkmal , auf dem alten
Friedhof , Ostendst . (Lutherplatz ).

Grabmal der 1849 gegen die bad . Revolutio¬
näre gefallenen Preußen , Statue des Erzengels
Michael.

Prinz Wilhelm von Baden , Hans
ThomaSt ., im Schloßgarten .

Bon H . Bolz .

Pyramide , auf dem Adolf Hitler -Platz .
Grabmal des Gründers der Stadt , Mark¬

grafen Karl Wilhelm . 7 . März 182S vollendet .

Redtenbach erdenk mal , im Hofe der
Techn . Hochschule .

2 . Juni 18SZ enthüllt .

Friedrich Ries - Denkmal , im Stadt¬
garten .

Bildhauerei von H . Baufer .

Zcheffeldenkmal , auf dem Scheffelplatz .
Bon H . Bolz , Reliefs mit Szenen aus dem

Ekkehard , 19 . Nov . 1892 enthüllt .

« chlageterdenkmal , Ecke Bahnhof - u .
Schwarzwaldst .

Enthüllt 22 . Sept . 1AZ4. Entworfen von
StadtLBaurat Otto Roth , Bildhauerarbeiten
von Fritz Hofmann , ausgeführt von Heinr . und
Hugo Kromer u . Friedr . und Emil Bindschädel .

Christian Schmitt - Gedenkstein ,
auf dem neuen Friedhof .

Christian Schmitt . „ Sänger des Elsaß ".

chn ctzlerdenkmal , Bahnhofst ., gegen¬
über der Schnetzlerst .

Bildhauerei von O . Feist , Architektur von
W. Nittali .'

simfon , im Großherzogl . Palaisgarten ,
Herrenst .

Plastik von Lengelacher .

Lina Sommer - Büste in der Südl .
Hildapromenade .

Bon Wilh . Kollmar . Enthüllt 2 . Juni 193S .

Stephan , Lilie nthal und Siemens .
Drei Köpfe an der Außenseite EttlingerSt .
des neuen ReichspostdirektionSgebäudeS .

Bon Bildhauer Wahl . 1938 errichtet .

Denkmal der beim Theaterbrand 1847
Verunglückten , auf dem alten Friedhof .
Ostendst . (Lutherplatz ).

Hans T h o in a - G r a b in a l auf dem
neuen Friedhof .

Bildhauerei von K. Taucher , Entwurf : Adols
Müller -Kirchenbauer , NegBauM .

Tritonengruppe , im Schloßgarten ,
beim Eing . Waldst .

Vater Rhein auf der Insel vom Lud¬
wigssee (Geflügelsee ) im Stadtgarten .

Verfassungssäule (Großherzog Karl -
Denkmal ), auf dem Rondell in der Karl
FriedrichSt .

182k errichtet , Bildnis Großh . Karl mit In «
schrist Ende 1831 oder Anfang 1832 angebracht .

Viktoria , im Schloßgarten .
Bon Rauch .

Walzdenkmal , auf dem Lutherplatz ,
Kapellenft .

Wein brenn ergrab , auf dem Lnther -
platz (Kapellenft .), südöstl . Ecke.

Weltkrieg - Gefallenendenkmal
des ehem . Trainbataillons Durlach , auf
dem Schloßplatz Durlach .

W i n t e r d e n k m a l (Bronzestandbild des
Ministers Winter ), Kriegsft ., beim Ett¬
linger Tor .

Bou Reich I8S1 .

W o l f f - E h r e n IN a l , im Stadtgarten
(Wolffanlage ).

Bon Bildhauer Rob . Jtterniann . 1928 .

Gedenktafeln
Eduard Devrient , Westendst . 2.
Karl Drais , Ecke Hebel - n . Kirchst ., Karl

FriedrichSt . 32 , Zähringerst . 63 .
D . Fromm el , Adlerst . 32 .
Ministerpräsident Reichsmimster Reichsmar¬

schall Hermann Göring , Moltkest . 16.
Joh . Peter Hebel , Erbprinzenst . 1 u . 27 ,

Hebelst . 4, Herrenst . S, Karl FriedrichSt . 13,
Schloßplatz 7.

Generalfeldmarschall Reichspräsident v. Hin -
denburg , Kaiserst . 184 .

Joh . Hch. Iung - Stilling . Waldst . 10.
Joh . Wenzel Kalliwoda , Amalienst . 3S.
Friedr . Gottlieb Klopstock , Schloßplatz g.
Aug . Lamey , Schloßplatz IS .
Bad . Landtag (erste Sitzungen ), Karl Fried¬

richSt . 22
Linkenheimer Tor , Akademiest . 1.
Mühlburger Tor , Kaiserst . 138 .
Wilh . Jeremias Müller , Kaiserst . 131 .
Erstes Rathaus , Kaiserst . 141 .
Friedr . Ratzel , Kaiserst . 123.
Ferd . Redtenbacher , Stephanienst . 64 .
Rüppurrer Tor . Kronenst . 58 .
Jos . Vikt . von Scheffel , Steinst . 2S, Ste¬

phanienst . 16.
Max v. Schenkendorf , Erbprinzenst . 16.
Hans Thoma , Hans ThomaSt . 2 .
Heinrich Vierordt , Waldst . 48 .
Christof Vorholz , Ritterft . 26 .
Richard Wagner , Kaiserst . 76 .
Georg Ldw . Winter , Waldhornst . 13.

Brunnen
Die Bremer S t a d t m n s i k a n t e n ,

im Stadtgarten .
Bon Emil Sulor .

Brunnen auf dem Flieder platz ,
Mühlburg .

Entworfen von Bildhauer Hosmann .

Brunnen auf dem Haydn platz an
der Nördl . Hildapromcnade .

Brunnen vor der kleinen Kirche ,
Kaiserst . 131 .

Knabe von Konrad Taucher .

Brunnen anf dem O st e n d o r f p l a tz ,
in Rüppurr .

Seit iv . Juni >92 » .

Brunnen auf dem Werderpla tz
(Jndianerbrnnnen ), in der Südstadt . Km
hoher Brunnenstock mit JannSkopf als Be -
krönung .

Bon Stadtbaudirekt -or Reichel und Bildhauer
Meverhuber .

Brunnen der Wolffanlage , im
Stadtgarten . .

Bon Robert Jtlermann .

Fischbrunnen , im Stadtgarten .
Bon August Meverhuber .

G a l a t h e a b r n n n e n , im Sallenwäldchen .
Bon Moest .

I II d i a n e r k o p f , im Garten Baumeister -
ft. 48 (Steffelin ).

Klose (H y g i e i a ) - B r u n n e n , vor dein
Städt . Vierordtbad .

Von Johs . Hirt 1909 . Gestiftet von Klose .
L e o p o l d s b r Ii n n e n , anf dem Leopold¬

platz .
M a l f ch b r u n n e n , am Eingang der Karl

FriedrichSt . rechts .
Zum Andenken des Oberbürgermeisters Malsch .

22 . Sept . 1874 . Gestiftet von W . Kiofe , cArchi -
tektur von Lang K Warth , Bildhauerei von
Moest . )

M a r k t b r n n n e n (mit Großherzog Lud¬
wig -Standbild ), auf dem Adolf Hitler -
Platz vor dem Rathaus .

Marktbrunnen , auf dem Gutenberg -
Platz .

Bon Ratzel .
Raub der Europa , im Stadtgarten ,

gegenüber dem nördl . Eingang .
Bon Bildhauer Sutor . 1928 .

R o f e n g a r t e n b r n n n e n , im Stadt¬
garten südlich des Rosengartens .

Nach dem aus ' der Ntbelungensage bekannten
Rosengartenlied . Bon Feilt .

Siegfriedbrunnen , auf dem Richard
Wagner -Platz .

Bon Sauer . 1909 . Gestiftet von Frhr . W .
v . Seldeneck .

Stephanbrunnen , auf dem Stephans¬
platz , hinter der Hauptpost .

Architektur von Billing . Bildhauerei von Binz ,
die Masken nach bekannten Karlsruher Persön¬
lichkeiten .

Keram . Wandbrunnen , im Treppen¬
haus des Rathauses .

Bon Fridolin Dietsche .

„Zwerg Nas e", Brunnen auf dem Sonn¬
tagplatz .

Bon Bildhauer Karl Wahl , Karlsruhe .

Öffentliche Gärten , Anlagen
und Plätze

Albanlagen , bei der Zeppelinbrücke
(wilde Rosensorten ).

Alter Friedhof , Ostendst ., beim Luther -
Platz . Mit Albert Leo Schlageter - Hain .

Mit dem Denkmol der beim Theaterbrand 1^47
Verunglückten und dem Grabmal der in Karls¬
ruhe gestorbenen Soldaten des FeldzugS 1870 /71 .
Außerdem viele Kriegergräber von 1870 /71 . Nahe -
bei aus dem Lutberplatz das Grabmal der 184 »
gegen die badischen Revolutionäre gefallenen
Preußen (Statue des Erzengel » Michael ) . Der

2
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erste Friedhof feit 1718 »mir hinler der damaligen
tulh . Mrch«, füdlich der Stelle , wo jetzi die
Pyramide sieht , Der zweiie Friedhos wurde 1780
am Uohseio beim SUdende der ÜUaldhornfl . au¬
gelegt . E >n Teil davon tft der jetzige Alle Fried¬
hof. "köffnct Im Sommer von 7 Uhr bis 20 Uhr ,

Winter von 7H Uhr bis Eintritt der Duntel -
hetl

Alter Friedhof in Durlach , hinter dem
Basier Tor .

A » lagen vor dein Bahnhof Durlach .
Bqhn Hof platz und Umgebung beim

Hauptbahnhof .
Einheitlich ausgebaut nach einem Entwurf von

W, Villa » ,
Bannwald , läugö der Alb NN der Bann -

waldallee .
Barbarossa platz au der Kreuzung

Reichs », Gebhard - n . Hirschst .
Beiertheimer Wäldchen , vom Kon¬

zerthaus an entlang der Beiertheimer
Allee bis Beiertheim .

Mit Robert Haab -Denkmal .
Paul Billet - Platz vor der Kleineu

Kirche an der Kaiserst .
Botanischer Marten , Staatl . (Ein -

gänge vom Schloßgarten her nnd in der
Hans ThomaEt .).

Geöffnet ! vom I , Mar » bis ZI , Oktober von
7 bis 20 Uhr . vom I . November bis Ende Fe¬
bruar von 7 bis IN'/!, Uhr , Sonn - und Weck¬
ing » geöffnet Eintritt fret . Dte Gewächshäuser
wahrend der Frühjahrs -, Sommer - und Herbst -
zeit von lv bis >8 Uhr , während der Winters¬
zeit von lv bis lt ! Uhr .

Botanischer Garten , Kaiserst . 2 (unter¬
stellt de» LnudeSsammlungen für Natur¬
kunde ). 193

Dcr (»arte » ist aeöfsnei : Werlos 0—i »< Uhr ,
Sonntags 0- ^ 12 Uhr .

E r b p r i u z e n g a r t e n (Nhmphengarten ),
zwischen Kriegs -, Lamm - n . Ritterst ., hin¬
ter dem Sammlnngengebäude .

Mit Nymphengruppe und Erhprtnzenschlöbchen,
Ettlinger Tor - Platz am Beginn der

EttlingerSt .
Mil dem neuen ReichSpostdirekiionS -Gebäude ,

vollendet Spätherbst 1038 .
F a s a n e II g a r t e II, Fortsetzung des Schloß -

gartenS nach Osten . Eingang vom Schloß -
garten , Zirkel oder Parkst . (zu den Klein¬
gärten auch in der Karl WilhelmSt .).

Eine gartenähnliche Waldanlage seit Grün¬
dung der Stadt t7lS . Schlöbchen . Pavillons
und Garlenhäuschen von Jerem . Müller 1784
erbaut ! ein besonders reizvolles Gartenhaus an
der sog. Aahlenmaner am Wildpark . Beim Kloster -
Weg die Prinz Ludwig -GedächtniSkirche (Fürst¬
liche Grabkapelle . Mausoleum ) , von Hemberger
in gotischem Siil errichtet (Besichtigung tm
Psörlnerhausc bei der Kiixbe zu erfragen ) .

Fliederplatz in Mühlburg , zwischen
Glümer -, Geibel - u . Nnitsst .

F r i e d r i ch s p l a tz, vor dem Saminluugeu -
gebäudc , Erbpriuzeust .

I8VK angelegt , eine Schöpsung Jos . Berckmiillers .
Mit der Rcichsfiallhallerci . der Siaaislanzlei .

dem Sammluugcngebäude , dem Tländchaus , der
HandlvertSkainmer . Deutschen ArbeitSsront , Ba <
dtschen Bank , RcichSbahndireklion usw ,

Garten des Städt . Vierordtbades ,
Ecke Platz der SA . und EttlingerSt .

Mit Klosebrunne».
Hermann Göring - Platz auf dem

ehemal . GotteSauer Exerzierplatz an der
Robert Wagner -Allee .

G u l e n b e r g p l a tz , an der Gillenberg - u .
Goethest .

Hardtwald . uordwestl . des Schloßgartens .
An der LinkenbeimerAllee das Schützenhaus ,

an der Hindenburgst . der Flughafen
Ha hd u platz , au der Nördl . Hildaprome¬

nade .
Angelegt von Heinr . Eeraner ,

Hildapro m enad e. Neuanlagen .
Adolf Hitler - Platz (früh . Marktplatz ),

inmitten der Karl FriedrichSt .
Mit Rathaus und Städt , Svarkalsc , Evang ,

Stadtkirche . srilh , HandelShof usw . Eine Schöp¬
fung Wcinbrcnners .

H o ch f ch u l k a m p f b a h n . Haupteiugang
Kaiserst . zwischen Zeughaus und Techn .
Hochschule .

Nach Entwürfen von Pros . De. Alker .

L a II g e INa r ck- P l a tz an der Kreuzung
Karlst ., Gebhardst ., Graf RhenaSt ., Leib -
uizst .

Lidellplatz , zwischen Markgrafen -, Stein -
uud Adlerst .

Lindenplatz in Mühlburg , au der Hardtst .
bei der Karl Friedrich -Gedächtuiskirche .

Lorettoplatz vor dem Hauptpostgebäude
an der Kaiserst .

Lntherplatz , an der Kapellenst . beim
alten Friedhof .

Lützowplatz in Rüppurr , mit Brunnen u .
Kriegerdenkmal .

Marktpla tz in Durlach .

Meßplatz , an der Robert WagnerAllee ,
» eben dem Schlacht - und Viehhof .

Neuer Friedhof , Karl WilhelmSt . 7S.
Älter Teil angelegt und erbaut 1874—70

(Turm ) , neuer Teil von IM4 , Umfaßt jetzt
247 071 >>m . Mit Krematorium (von « Hirzen ,
acker 1003 ) und Campa Santo (von Durm >. Ge¬
öffnet ini Sommer von 7 Uhr an , im Winter
von 7>/H Uhr an , bis Eintritt der Dunkelheit ,
spätestens 20 Uhr ,

Osten dorfplatz , Rüppurr , am Eingang
in die Gartenstadt an der Auerst .

Platz der SA . zwischen EttlingerSt . und
Beiertheiiner Allee , vor der Festhalle und
Ausstellungshalle .

Privatgärten in der Kriegs -, Westend -,
Jahnst . usw .

Robert Roth - Platz au der Linken -
heimer Landst ., Kreuzung Horst Wessel -
Ring .

Rüppurrer Tor - Platz , Ecke Kriegs - u .
Kronenst .

S a l l e n w ä l d ch e u an der EttlingerSt .
hinter dem Städt . Vierordtbad .

Mit Galatheabrunnen .

Scheffelplatz (früherer Kunstschulplatz )
Bismarckst .

Mit Schefseldenkmak ,

Albert Leo Schlageter - Hain , An¬
lage auf dem alten Friedhof , Ecke Ostend -
und Frühlingst .

Schloßgarten , hinter dem Schloß .
Mit Weiher , Springbrunnen , plastischem

Schmuck und schönen schmiedeeisernen Gittertoren .
Besonders bemerkenswert die grobe Zahl aus¬
ländischer Bäume und Sträuchcr , 1816 —20 an¬
gelegt , später teilweise umgestaltet .

Schloßgarten in Durlach , beim Alten
Schloß .

Schloßplatz , zwischen Stadt und Schloß .
Mit schönen Anpflanzungen und Baumbestän¬

den , Denkmälern , Springbrunnen und Wasser¬
becken, umstanden von Schlobgebäuden , Mini¬
sterien , Staatstheater und vornehmen Privat -
Häusern . 181S—20 angelegt , später teilweise um
gestaltet .

Skagerrakplatz an der Moltkest . gegen¬
über dem Staatstechnikum , beim Beginn
der Schlieffenst .

Sonn tag platz an der Mathyst .

Sportplätze .
Im Fasanengarten . im Wildpark , an der Luden -

dorfsst ., bei der Telegraphenlaserne , an der
Honsellsi , in Muhlvui -, , c>» der Robert Wagner -
Allee beim Mebplatz , in Beiertheim beim Weiher -
wald . hinter dem Hauptbahnhof in der Nähe
des Wasserwerks , auf den Rennwiesen bei Rüp¬
purr , aus dem Rintheimcr Feld , in Grünwinkel
bei der « inner -Fabrik . Eislauf - und Tennisplatz
beim Kühlen Krug . H o ch s ch u l k a m p f b a h n
nach Entwürfen Prof . Iii : Aller (Stadionanlage ,
Turnhalle , Spielplätze ' ür Fußball , Hockey und
Tennis , grobes Schwimmbad ), Rheliiflrandbat
Rappenwört .

Stadion siehe Hochschulkampfbahn .
Stadion Dur lach , Lerchenberg .
Stadtgarten . Eingang : Platz der SA . H

zwischen Festhalle und Konzerthaus , sowie ^
gegenüber dem Hauptbahnhof .

Der Tiergarten , der schon seit 0. Sept . 18öS als
Einrichtung des Vereins sür Geflügelzucht sür
Besucher zugänglich war , wurde 1877 von der
Stadt übernommen und mit der am 20. April
1877 eingeweihten Festhalle und den Anlage !
bei dieser vereinig ! als „ Stadtgarten " . Das
Schwarzwaldhaus wurde am 2ö. Mai 1800 er¬
öffnet . Die Brücke zwischen dem vorderen und
Hinteren Stadtgarten , vorher aus Holz , wurde
am 30. April 1804 als sester Zementbau fertig¬
gestellt . Der Lautcrberg , etwa 40 m hoch, wurde
1880—03 ausgeschüttet und gärtnerisch angelegt .
Er trägt im Innern den 3200 cbm Wasler saf- '
lenden Hochbehälter der Wasserleitung . Durch die
Ausgrabungen zum Lauterberg entstand der
Schwanensee . ISIS wurde das Rosarium , 1S20
der Blumengarten (Wolfsanlage ) angelegt , 102S
neuer Musiwempel .

Tagsüber immer geöffnet . Festhalle , Wirt¬
schaft, Pflanzenhäuscr , grober Rosengarten , Zier -
bruuuen , plastischer Schmuck, japanischer Tempel .
Seen (Vootsahrien ) , Kinderspielplatz , Tiergarten .
Lauterberg , Schulgarten , Alpinium .

FülieruugSzeiten der Seelöwen : Werklags il
und i « Uhr . Sonntags 11, IS und 18 Uhr,
Aufchliebcud jeweilige Fütterung der Seehunde
und Pinguine ,

Eintrittspreise (siehe Anzeigen in den
Tageszeitungen ) ,

Stadtwald bei Rüppurr .

Stephanplatz , hinter der Hauptpost .
Mit Stephanbrunncn .

Tulla Platz , an der Tullast .
Wildpark , nördlich und nordöstlich vom

Schloßgarten .
Ehemals reicher Bestand au Hirschen , Wild

schweinen usw wurde im Frühjahr 1010 abge¬
schossen, Stundenweit sich schnurgerade ziehende
Alleen ,

Dorck - Platz an der Kreuzung der Wein¬
brenner - u . Dorckst.

Verschiedenes

Alte hölzerne Albbrücke in Bulach (bei der
Wirtschaft zur schäumenden Alb ).

Albtalbahn . Bahnhof Reichsst . Nähe
Hauptbahnhof .

Alte Straßen in Durlach , insbeson¬
dere An öer Stadtmauer mit in die
Stadtmauer gebauten Häusern /

Appenmühle kurz vor Daxlanden .
Alt « Mühle , schon 13S0 in einer Urkunde er¬

wähnt . Erst Zwangsmühle einiger Hardtorte ,
später im Besitz des Markgrafen Max , seit einigen
Jahren städtisches Eigentum , Schöne Garten -
wirtschaft ,

Colosfeum , Variete -Theater , Waldst . 16 18
Ludwig Dürr - Brücke über die Alb

zwischen dem Rheinhafen und Daxlanden .
Ecken erdrücke über die Alb in Grün¬

winkel (Eckenerst .).
Flughafen (Verkehrslandeplatz ), Straßen¬

bahnlinie S, Zugang Ostseite HinöenburgSt .
Gartenstädte in Rüppurr , Daxlanden

und Grünwinkel .

Hirschbrücke über die Kreuzung der
Mathh - und Jollyst . beim Sonntagplatz .

August 1801 vollendet ,
K d F . - R e i f e b ü r o , Kaiserst . 82g . 3250 .

Landgraben .
IS88 von Markgraf Ernst Friedrich begonnen ,

im 17. Jahrbundert vollendet , um die groszc
Niederung südöstlich des Gebietes , auf dem jetzt
Karlsruhe liegt , zu entfumpfen . Seit Gründung
der Stadl als offener Abwaffergrabeu benutzt , ver¬
schlammte er immer mehr . Die innerhalb dei
Gemarkung gelegene 7,s km lange Strecke macbtc
eine Korrektion nötig , die 1870 begonnen wurde .
Die Vertiesuug war 1884 , die übcrwölbung 1885
beendet , die Neukanalisieruug erfolgte 1883 —86.
Das Kanalnetz umfatzt rund 114 Km.



Karlsruher Sehenswürdigkeiten — Märkte

Lichtspiele : Capitol , Städi . Konzert -
Haus. — Atlantic -Lichtspiele , Kaiserft . S.
— Gloria -Palast , Karl FriedrichSt . 24 . —
Kammer -Lichtspiele , Kaiserft . 168. — Pa¬
last-Lichtspiele , Herrenst . It . — Residenz -
Iheater, Waldst . 39 . — Rheingold -Tonbild -
theater , Mühlburg , Rheinst . 77 . — Schau -
burg -Filmtheater , Marienst . 16. — Ufa -
Union -Theater , Kaiserft . 21t . D ' urlach :
Kammer -Lichtspiele , Adolf HitlerSt . 73 . —
Markgrafentheater , Adolf HitlerSt . 87 . —
Skala -Lichtspiele , Adolf HitlerSt . 92 .

Lloyd - Reisebüro GmbH ., Kaiserst . 187.
1420 .

Löwenrachen , Variete -Theater , Passage ,
Ecke Kaiser - u. Waldst .

Luftschutz - Übungshaus in der Ger¬
ingst . hinter der Karlsruher Milchzentrale .

Naturschutzpark auf der Rheininsel
Rappenwört .

Naturtheater Dur lach , Lerchenberg .

Personen dampfer - uud Motor¬
bootverkehr , Landesteg am Rhein¬
hafen , Nordbecken.

Rangierbahnhof am Durlacher Wald .
Seit I89S .

N e i chs a u t o b a h n zwischen Karlsruhe
und Bruchsal — Mannheim , eröffnet 1. Ok¬
tober 1937 . Zufahrt von der Robert Wag -
ner-Allee (westlich) und Durlach (östlich).
Fortsetzung nach Ettlingen —Baden -Baden
und Stuttgart eröffnet 19 . Dezbr . 1938 .

Reisebüro Karlsruhe AG ., Kaiser¬
st. 124b. »- P 7249 /41 .

Rhein brücke bei Maxau
Begonnen 1933 . Einweihung 1928 .

Rhein Hasen , westlich der Stadt , mit dem
Rhein durch 1999 m langen Stichkanal
verbunden .

Mit , fünf Hasenbecken . Geireidelagerhaus , Werft¬
hallen , Verwaltungsgebäude von Stürzenackcr ,
Wälder usw . Bau September ! 898 begonnen ,
t . Btai 1991 in Betrieb genommen . Gesanitslächc
159 Hektar . Güterverkehr in den letzten Jahren
etwa 3 Millionen Tonnen .

Stadt . Gut Schön eck auf dem Turm¬
berg bei Durlach . Aussicht . Wirtschaft ,
Drahtseilbahn .

Städt . Straßenbahn , Verwaltung u .
Wagenpark Tullast . 71 .

Turmberg in Durlach mit altem Wart¬
turm , Drahtseilbahn und neuer Panorama¬
straße

Verkehr s v̂erein . Geschäftsstelle Karl
FriedrichSt . 21 . K»»p k Stadtzentrale
Mitte 5389 . Näheres siehe Abt . II Vereine .

Hör st Wessel - Ring im Hardtwald ,
nördlich der Innenstadt .

Wohnblocks : vom Mieter - u. Bauverein :
am Hermann Göring -Platz , bei der
Markthalle , hinter der Tullafchule ; vom
„Nordstern " : beim Mühlburger Friedhof .

Wohnhaussiedlungen : Dammerstock -
siedlung an der EttlingerAllee , nördlich
von Rüppurr ; Hardtwaldsiedlung beim
Flughafen ; Heimstättensiedlung an der
verläng . Moltkest . ; Rheinstrandsiedlung
südlich Grünwinkel ; „Kirchenpfad " nördl .
Rintheim , Weiherfeld , Albsiedlung , Loh¬
feld , Tulla - u. Parkst . ; Stadtrandsied¬
lungen südlich Grünwinkel ; an der Luden -
dorffst . ; hinter dem Schützenhaus ; Be¬
amtensiedlung , Grenadierst .

öffentliche Bäder
Städt . Vierordtbad , Platz der SA . >.

» eben der Festhalte .
Erbaut 1871 /73 von Dnrm im ital . Renaissance¬

stil , aus einer Stiftung der Erben des Karls¬
ruher Bürger » Vierordt . 3. April 1873 ervssnel .
Gemälde gestiftet von W. Klose.

Städt . Friedrichsbad , Kaiserst . 136.
Rappenwört , Stkdt . Rheinstrandbad

westlich von Daxlanden .
M » AuSIleideballcn , E !>andlx >dwi >lschnll, Milch '

wirlschalt . Svorivlätzen nsw . Ervssnel >9 . Juli
1929 . Verbindung Straßenbahn .

Städt . Rh einbad bei Maxau .
1803 eröffnet , 1870—80 umgebaut

Städt . Schwimm - und Sonnenbad ,
am Städt . Elektrizitätswerk beim Rhein -
Hafen.

Ehemal . Militärschwi m ms chule beim
Kühlen Krug . Jetzt Vereiuöbad des Karls¬
ruher SchwimmvereinS 1899 .

Schwimm -, Licht -, Luft - und Son¬
nenbad des Naturheilvereins am Dam -
merstockweg, hinter dem Hauptbahnhof .

Eingeweiht 20. IM I90S .
Städt . Schwimm -, Luft - und Son¬

nenbad Durlach in getrennten Abtei¬
lungen für Damen nnd Herren sowie
Familienbad in den Herrenabteilungen .

C hr i st kö n i g sha u s Durlach , Kanzlcrst , b.
Freibadeplätze .

1. A n der Alb :
a ) Frauensreibad etwa 8V >n südlich des

Brunnenstückwegs am Slldende von Rüp¬
purr : .

k ) Männirsreibad etwa 199 m nördlich des
Scheibenhardtwegs bei Rüppurr :

c) allgemeines Freibad an der Albuserstrake ,
Stadtteil Beiertheim :

rl) allgemeines Freibad Grüiiwinlet , eiwli
209 m südwestlich der Bahnlinie Karls¬
ruhe -Maxau . Stadtteil Grüiiwinkel .

2. Am Rhein !
Zur Zeit leine .

Märkte
I . Wochenmärkte

werden im Gemarkungsbereich der Stadt Karlsruhe
abgehalten :

->) Großmarkt
lüglich in der Markthalle in der Kriegsstratze ,

vom 1. Mai bis 30 . September von S—8.30 Uhr ,
vom 1. Oktober bis 30 . April von 7—9.39 Uhr .

b) jilcinmärktc

1. Mark ! halle in der Kriegsstraße täglich ,
und zwar vom
1. Mai bis 30 . September von 6.30—13 Uhr ,
l . Oktober bis 30 . April von 7.30—13 Uhr .
An Vortagen vor Sonn - und Feiertagen außer¬
dem auch nachmittags von 10—19 Uhr .

2. Auf dem Stephansplatz und Her¬
mann Göring - Platz ,

Montags , Mittwochs und Freitags ,
auf dem Gutenbergplatz

Dienstags , Donnerstags und Samstags
in der Zeit dom 1. Mai bis 30 . September

von 7- 12.30 Uhr .
in der Zeit vom 1. Oktober bis 30 . April

Von 8—12.30 Uhr .

Der auf Weihnachten , Neujahr und Himmelfahrt
fallende Markt aus dem Gutenbergplatz findet
am Vortag « dieser Feiertage und der auf Kar¬
freitag fallende Markt auf dem Hermann
Göring -Platz am KarsanMag statt .

3. Im Stadtteil Durlach
findet jeden Dienstag und Samstag Wochen-
markt auf dem freien Platz vor dem Rathaus
statt . Fällt auf Dienstag ein Feiertag , so wird
der Markt am folgenden Werktag , fällt auf
Samstag ein Feiertag , so wird der Markt am
vorhergehenden Werktag abgehalten .
Der Markt beginnt in der Zeit vom I . Mai
bis 30 . September um 7 Uhr und in der Zeit
vom I . Oktober bis 30 . April um 8 Uhr und
dauert jeweils bis 12 Uhr mittags .

II . Jahrmärkte
(bisher als Messen bezeichnet )

In Karlsruhe werden auf dem Meßplatz jähr¬
lich 2 Jahrmärkte von je lotägiger Dauer abgehal¬
ten . Der Frühlingsjahrmarkt beginnt jeweils am
I . Samstag im Monat Juni , der Herbstjahrmarkt
am 1. Samstag im Monat November . Hat der Mai

bzw. der Oktober ö Sonnlage , so beginnt d»r Jahr ,
markt am letzten Samstag im Monat Mai bzw .
Oktober .

III . Vieh - und Schweinemärkte
In Dur lach sindet beim ReichSbahnhos jeden 4 .
Mittwoch im Monat oder , wenn dieser ans einen
Feiertag fällt , am darauffolgenden Werktag ein Rind -
viehmarkt statt .
Der Markt beginnt in den Monaten November bis
Februar um 8 Uhr , in den Monaten März , April ,
September und Oktober um 7 Uhr und in den
Monaten Mai bis August um S Uhr .

Ferkclmnrkte linden statt :
s ) in Durlach aus dem Weiherhos : je¬

weils am Samstag oder , wenn dieser Tag aus
einen Feiertag fällt , am vorhergehenden Werktag :

b ) in Knielingen in der Neufeld -
ftraße : jeweils am Freilag oder , wenn dieser
Tag aus einen Feiertag sällt , am vorhergehenden
Werktag .

Die Märkte finden statt in der Zeil vom 1. Mai
bis 30 . September zwischen 7 und 11 Uhr , in der
Zeit vom I . Oktober bis ZV. April zwischen 8 und
II Uhr .

2 '
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Allerlei Wissenswertes über Karlsruhe
Die Landeshauptstadt Karlsruhe liegt am Rhein in der

sogenannten Havdtebene westlich der Kraichgauer Hügel , etwa
vier Kilometer von Ken Ausläufern des Schwarzwalde ? ent¬
fernt , unter 49" nördlicher Breite und 8° 25^ östlich von
Greenwich, 116 Meter über Berliner Normal -Null . Die Stadt
wnrde >715 von Markgraf Karl Wilhelm von Baden -Dnrlach

gegründet , der 1718 nach Vollendung des Karlsruher Schlosses
seine Residenz von dem soit 1. April 1938 eingemeindeten
Durlach her nach Karlsruhe verlegte . Die fächerförmige An¬
lage der Altstadt hat den Turm des Schlosses zum Ausgangs¬
punkt. Der jetzige Schloßbau stammt aus den Jahveu 1732
bis 1782.

Bevölkerungsbewegung

1719 1994 1846 25 733 1895 84 030 1919 138 670 1931 156 900
1720/30 2 347 1849 23 217 1900 97 185 1920 138170 1932 157 000
1750/60 2 752 1850 25 402 1905 III 249 1921 137 878 1933 155 050
1780/90 3 858 1852 24 299 1910 134 313 1922 140 938 1934 154 120

1790/1800 4 525 1858 25 762 1911 135 932 1923 142 500 193S 158 950
1809 9 048 1864 30367 1912 138 458 1924 147 048 1936 159 060
1810 10 597 1867 32 004 1913 143197 1925 147 184 1937 160 170
1815 " 14 4SI 1871 36 582 1914 145 859 1926 149 000 1938 183 310
1820 16 199 1875 42 927 1915 149 175 1927 150 810 1939 190 081
1830 I9S72 1880 49 301 1916 147 618 1928 152 420 i . Ott . 1940 187 820
1837 22 545 1885 56 959 1917 145 697 1929 156 050
1840 23 484 1890 73 684 1918 142 227 1930 156 800

Die Hahlen von 1871 bis 1910 geben das auf jeweils 1. De¬
zember festgestellte Volkszählungsergebnis an . Die Zahlen von
1911 an sind vom Städtischen Statistischen Amt jeweils für
Jahresschluß errechnet , für 1933 nnd 1939 ist das Volkszäh-
lungSergebnis (16. Juni bzw. 17. Mai ) angegeben .

Dnrch die am I . April 1938 erfolgte Eingemeindung von Dur¬
lach und HagSfeld ist Karlsruhe um rund 3716 Hektar Fläche
und 21 775 Einwohner größer geworden . Die Zahl der Haus¬

haltungen beträgt nach dem Stand vom Sommer 1910 rund 5810V
Wohnhäuser und sonstige bewohnbare Gebäude gibt es rund
16 669. Die Gemarkungsgröße ist 12 314 Hektar .

Unter den deutschen Großstädten steht Karlsruhe unter
Zugrundelegung des Volkszählungsergebnisses von 1939 der
Einwohnerzahl nach an 32. Stelle , dem Umfang des Stadt¬
gebietes nach an 26. Stelle .

Meteorologische Verhältnisse, Temperatur, Niederschlag, Luftdruck, Feuchtigkeit, Bewölkung in Karlsruhe

M onat

1938

Mittel
der Tages¬
temperatur

Celsius

Mittleres
Temperatur - Absolutes Temperatur - Nieder¬

schlag
Monats -
summe
Liter

pro qm

Luftdruck
aufv° und
Normal¬
schwere
reduz.

Feuchtigkeit Be¬
wölkung

Grade

Maximum Minimum Maximum Minimum
absolut "

mm
relativ

°/->Celsius Celsius Celsius Datum Celsius Datum

i s 3 -> S « 7 8 g 10 11 IS

Januar . . 3.S S.7 V.S 13.0 13. - 13.8 4. 126.7 750.6 5.2 84 8.8
Februar . , 2.0 S.ü - 1.2 I1 .S 28. —6.7 22. 46.0 756.6 4.3 80 6.1
März . . . 8.6 16.0 2.7 20.S ig. so.

24.U.SS. - 3.9 15. 18.6 757.8 5.6 69 3.9
April , . . 6.8 12.8 1.9 22.0 2. - S.3 II . 30.8 754.1 5.2 71 6.5
Mai . . . . 12.4 18.6 6.3 29.1 14. - 1.S 9. 63.6 749.4 7.0 66 3.6
Juni . . . 18.8 24.9 12 ^ 32.0 25. 4.8 4. 82.2 752.5 10.6 66 5.4
Juli . . . . 18.7 24.7 13.5 32.4 31. 8.2 7. 104.4 751.2 12.0 74 5.7
August . . . 18.6 23.9 14.3 33.8 4. 5.2 24. 102.2 749.3 12.6 79 6.2
September . >5.2 21.9 10.6 26.4 22.U.2S. 2.6 17. 56.3 751.8 11.0 83 5.9
Oktober , , 9.8 14.3 6.3 23.5 10. 2 2 25. 76.5 751.3 7.5 81 6.0
November . 8.0 11.7 4.4 16.2 15. - 3.4 29. 44.6 751.7 7.0 85 ^ 7.7
Dezember . - V.S 1.9 - 3.6 11.0 I. u.2. —16.4 23. 41.0 749.6 3.9 82 7.8
Jahr . . . 10.2 1ö.2 ö.7 33.8 4.8. - 16.4 23.12. 792.9 752.2 7.7 78 6.3

' Die mitgeteilten Zahlen sind die Dampfdrücke
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Ergebnis der Volkszählung 1939 nach Stadtteilen

Stadtteile männlich

^

weiblich . Ukmm - N

I Mitte I34I6 16914 30330
II Ost 8210 9276 17486

III Süd 9822 l187l 21693
IV Südwest 7379 lttlttl 17480
V West 6787 8713 16600

VI Hardtwald 5977 3482 9469
VII Mühlburg 7329 7966 16284

Alt -Karlsruhe zusammen 68920 68311 127231
VIII Knielingen 3962 2764 6716

IX Daxlanden 2822 3029 6861
X Grünwinkel 3S40 3776 7316

XI Beiertheim -Bulach 2746 3197 6942
XII Weiherfeld mit Dammerstock 2068 2397 4466

XIII Rüppurr 3128 3863 6981
XIV Durlach mit Aue 9481 10236 I97I7

XV Rintheim I74ö 1304 3049
XVI Hagsfeld 1362 1462 2814

Vororte zusammen 30843 32007 62860
Gesamtstadt 89763 I003I8 I90081

Einwohnerzahl der Volkszählung 1933 nach dem Gebietsstand vom 17. 5. 1939 181 litt

Eingemeindungen

Jahr
Bevölkerung
(errechnet ) Gesamtfläche

Ar

davon

bebaut mit
Häusern

(einschl. Hof¬
räume und

Hausgärten )
Ar

Wege ,
Straßen ,

Eisen¬
bahnen

Ar

öffentliche
Park -, Gar¬

ten - und
Schmuck¬
anlagen

Ar

Wald

Ar

Begräbnis -

Plätze

Ar

Wasserfläche
( Flüsse , Teiche

und andere
offene Ge¬

wässer )
Ar

übrige Fläche
(einschl. der

landwirt¬
schaftlich

genutzten )
Ar

1901 > 17836
1903 - 62479 .
1907 - 6988 112886 6039 4460 — 29168 1177 986 71067
1909 » 2022 12167 1667 864 . — — 22 129 9486
1910b 4227 106892 3633 2867 38490 108 6660 66244
1913° zirka 100 6769 166 6666 — — — 31 1017
1916 ' — 876 6 343 — — — 43 486
1920° — 1636 — 66 — — —. 1471
1926° — 673 — 673 — —
1929 " 2488 62933 2066 3706 — . 10110 l! 402 36660
1930 " 38 127024 1249 671 — 113991 148 10966
1930 " — 18400 — — — 18400
1936 " 6260 208717 3492 7377 — 71492 146 16680 >09631
1938 ' ° 19014 293439
1938 " 2761 78160 -

! 13369 Ar der Gemarkung Beiertheim ; 4466 Ar der Gemarkung Ettlingen (Weiheräcker ). — 15458 Ar der Gemarkung Knielingen ;
7378 Ar der Gemarkung Daxlanden ; 39643 Ar der Gemarkung Bulach . -— ° Beiertheim , Rintheim und Rüppurr . — ' Grünwinkel .
5 Daxlanden . — ° 6618 Ar der Gemarkung Durlach (Rangierbahnhos ) ; 151 Ar der abgesonderten Gemarkung Hardtwald . — ' Teil
der Gemarkuug Ettlingen (Gewann Weiherwiesen ). — ° Teile der abgesonderten Gemarkung Hardtwald . — " Teile der Gemarkung
Bulach . — " Bulach . — " In „übrige Fläche " enthalten . — " Hardtwald , teilweise . — " Kastenwört , teilweise . — " Knielingen .
— ° Durlach . — " Hagsfeld . Stattstisches Amt der Stadt Karlsruhe

Wohnungsbau
(Zugänge an Familienwohnungen durch Neu - und Umbauten )

Jahr

Wohnungen mit
Wohnungen
überhaupt

1 2 3 4 5 8 u . mehr

Zimmern

1933 16 122 116 45 II 4 I 2 317
1934 18 216 237 67 39 14 4 2 58«
1936 3 284 206 75 45 8 3 4 627
1936 33 282 428 91 63 7 3 — 907
1937 7 412 380 180 73 9 12 1 1074
1938 , , , , 10 260 202 68 34 4 2 I 581
1939 , , 3 99 172 52 8 3 1 — 338

Ttatlsttsches Amt der Stadt Karlsruhe



1. 14 Allerlei Wissenswertes über Karlsruhe

Bautätigkeit im Jahre 1937

Monat

Baugenehmigungen Bauabnahmen
Abbruche usw.

über¬
haupt

darunter darunter
für Um¬
bauten
usw.

über¬
haupt

darunter darunter
von Um¬
bauten
usw.

für Neu¬
bauten

und zwar
Wohn¬

gebäude
für Neu¬

bauten
und zwar

Wohn¬
gebäude

über¬
haupt

darunter
Wohn¬

gebäude

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September . . . .
Oktober
November
Dezember

S8
S4
73

101
83
gl
76
92
«0
03
82
90

23
IS
39
44
S3
43
40
38
19
24
38
34

11
4

27
24
19
9

21
12

17
17

35
49
34
67
30
48
36
64
41
39
44
66

23
30
17
26
80
22
26
19
38
82
32

130

20
29
17
23
77
22
26
19
37
81
30

130

12
17
16
14
S1
20
18
16
26
73
24

114

?
3
3

1
1
2

3

3

1
2
1
3
9
3
2

1

1

2
6
1

Zusammen . . . . 933 410 176 623 624 610 410 14 27 II

1938
Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September , , , .
Oktober
November
Dezember

Zusammen . . . .

34 ! 18 3 16 16 16 6 1 — —

69 31 16 28 16 16 6 — —

60 17 7 33 16 14 3 I 2 —

113 73 42 40 26 21 II? 5 3 —

83 39 2« 44 62 49 33 3 1 —

II « 62 24 64 46 46 29 — 2 !
103 37 20 66 22 21 10 1 2 —

103 64 12 49 69 66 61 3 — —

99 41 22 68 32 32 27 — 4 I
78 23 6 66 27 27 16 — 1 —

103 42 18 61 21 21 9 — 5
64 17 2 37 37 37 26 — —

996 444 197 661 379 366 242 14 20 2

1939
Januar , , .
Februar . ,
März , , , ,
April . . . .
Mai . . . .
Juni . . . .
Juli , . . .
August , . .
September ,
Oktober , . .
November . ,
Dezember . ,

Zusammen ,

71 24 10 ! 47 20 19 9 1 4 —

76 18 10 67 10 10 6 — 3 1
99 28 10 71 16 16 12 — 3 2

127 66 24 71 28 26 8 3 10 —

109 36 24 74 18 16 13 2 — —

171 123 22 48 20 18 7 2 1 —

84 34 — 60 14 13 9 1 1 —

91 26 I 66 33 31 14 2 3 2
28 12 — 16 6 6 6 — — —

32 16 — 17 11 11 7 — — —

26 8 — 18 13 13 7 2 —

16 3 — 13 21 20 10 1 -— - —

929 381 101 648 208 196 107 12 27 6
Statistisches Amt der Stadt Karlsruhe

Bautätigkeit
1913 1914 1915l!M/ltt1»1«/Sl 1W/23 192i/Ä) 1SZ7/A 1930 1931 1932 1933 1934 1935 1936 1937 1938 1939

l . Zahl der hergestellten :
411 242 107Bewohnbaren Gebäude ' . . 196 128 92 30 460 418 773 1133 199 168 119 46 199 289 261

Wohnungen in Neubauten , 677 622 363 92 679 773 1766 3546 972 834 156 135 405 596 840 1057 657 320
Wohnungen überhaupt . . 738 636 368 103 996 1077 1875 3699 1040 874 203 317 586 627 907 1074 581 338

2. Abgang an Wohnnngen . . 61 26 8 19 56 61 103 164 49 60 48 97 87 106 109 99 17 29

3. Reinzugang an Wohnungen 677 610 360 84 940 1026 1772 3545 991 824 156 220 499 521 798 975 564 309
Davon

Hergestellt von gemeinnüt¬
171 122 12zigen Baugenossenschaften 84 61 46 >i 304 499 716 1315 244 601 6 77 100 214 203

l>) Wohnnngen > absolnt . . 489 348 236 66 824 798 1227 2246 774 747 157- 238- 444 418 694 738 464 265
mit l , 2 n. 3
Zimmern I in "/« V.Z. 3 72 68 67 79 88 78 69 63 78 91 - s 89 80 87 76 82 86

' Das sind Gebäude mit mindestens
gang größerer Wohnungen höher als

einer Familienwohnung . -
der gesamte Reinzugang .

Ter Zugang an Wohnungen mit 1—3 Zimmern ist infolge Ab
Statistisches Amt der Stadt Karlsruhe
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Der Präsident des Werberates der deutschen Wirtschast hat entschieden, da» als Geschäftssubiläum nur ein LS-,
SV-, 75-, Ivo jähriges (und so weiter > Bestehen eines Geschaltes anzusehen ist. Alle anderen Jubiläumsangaben
sind nicht als solche zu werten . Wir haben deshalb das folgende Verzeichnis nach diesen Bestimmungen gekürzt .

200 Jahre
Gründungs -

und mehr : whr
Brauerei Schreinpp 1715

Jak . Gänßle , Metzgerei , Erbprinzenstr . 28 1715

Hosapotheke , Kaiserstr. 201 1718

Goldener Ochse» lWeinhans Just >, Kaiser¬
str. S1 171»

Internat . Apotheke vr . Fritz Lindner , Kaiser¬
str. 80 1727

Friedrich Gciscndörser , Herde und Ösen,
Bunsenstr . S 1738

Carl Schönhcrr , Seilermeister , Kaiserstr . 47 173S

150 Jahre
und mehr :

G . Schmidt -Stanb , Juwelier und Uhrmacher ,
Kaiserstr. 154 1747

Macklot' sche Druckerei , Verlag und Papier -
warensabrik A.G ., Waldstr . 10 17S7

Gebrüder Himmclhcber AG ., Möbelsabrik ,
Kriegsstr . 2ö 17S8

15. Reinholbt s Sohn , Uhrmacher u . Juwelier ,
Kaiserstr. I «1 1775

100 Jahre
und mehr :

Kronenapothckc Waller Pederse », Zährin -
gerstr . 48 I7S2

C. F . Müller , Druckerei- und Verlagsbuch¬
handlung , Ritterstr . 1 I7S7

Hoepsner -Bräu , Bierbrauerei , Karl -Wilhelin -
Str . 50 17gg

Aug . Finck, Drechslerei, Akademiestr . 22 . . 1800

Müller 6 Schlicht vorm . Müller 6' Gräjs ,
Buchhandlung , Kaiserstr . 15k 1802

Carl Meqcrhnber , Bildhauerei , Kronenstr . 7 1808

Hammer ^ Helbling , Haus - und Küchen¬
geräte , Kaiserstr. 155 1803

Maschinenfabrik Louis Nagel , Lameyslr . 24 1810

G . Braun (vorm . G . Brannsche Hosbuch¬
druckerei und Verlag > G .m.b.H., Karl -
Friedrich - Str . 14 1813

Braun ' sche Buchhandlung , Kaiserstr . 58 . . 1813

Stiidt . Sparkasse , Adols-Hitler - Platz . . . . 1813

Grüudungs -
jahr

Wilhelm Weiß , Kassenschranlsabrik, Erb¬
prinzenstr . 24 1815

Bad . Kunstverci » e. B ., Kunstausstellung ,
Waldstr . 3 1818

C. F . Dürr , Garne - und Kurzwarengrosihand -
lnng , G. m. b. H., Adlerslr . 20 181g

Stadtapotheke von H. Trumpsheller , Karl -
str. 1» 1820

Joh . Bellen , Kunstverlag , Kriegsstr . 250 . . I82l

Gebrüder Bacherl , Glockengies.erei, Listslr. 5 1823

Gg . Groke , Schlosserei, Herrenstr . 5 . . . . 1823

Gelir . Leichlli », Papier - und Schreibwaren¬
handlung , Zähringerstr . LS 1823

Carl Weiß Nachs ., Samenhandlung , Zäh¬
ringerstr . S8 1824

Karl Appenzeller , Seifensiederei , Bürgerst ! . 3 1825

Karl Kausinann , Konditorei und Kassee,
Waldstr . LI 182k

Max Lange , Kuust- und Bauichlosscrei , Ste -
phanienstr . 21 182«

II. Kantt ^ Sohn , Automobile , Waldhoru -
str. 14/1« 1S27

Gebr . Ziegler , Parsümeriegroßhandlung ,
Hirschstr. 3S 1827

Adolf Zöllin , Butterzentrale und Weinhand -
lung , Kriegsstr . 23S 1827

Karl Daler , Bauschlosserei, Adlerslr . 7 . . 1828
Löwcnapothcke Or . W. Lakemehcr , Kaiser¬

str. 72 1829

Gustav Nagel Nachs ., G . m. b. H., Hut¬
geschäft, Kaiscrstr . 110 1830

Franz Perrin , Weißwaren en gros , Beiert -
heimer Allee 58 1830

Fr . Wilh . Docring , Spielwaren , Zähringer¬
str. 114 und Kaiserstr . 1S3/1S5 1831

I . W. Krantingcr , Optisches Spezialinslitut ,
Herrenstr . 21 1832

Chr . Ricmpp , Lebensmittelgroghandlung ,
Kronenstr . 21 1832

Friedrich Gulfch , Druckerei und Verlag , Mark -
grasenstr . 50 1834

Lcivhcimcr S Mende , Textilwaren , Kaiser¬
str. ins 1834

A. Otto Schick, Buchbinderei , Papierhandlung ,
Walds» . 21 1834

Tocring ' schc Buch- und Kuustdruckerei , Ama -
lienstr . 83 1835

Nich. Haas jnn ., Wild , Fisch, Geflügel , Hirfch-
str. 31 1835

Karlsruher Lebensversicherung AG .,
Kaiserallee 4 1835

Ernst Kunde , Buchhandlung , Kaiserstr . 124 z 1835

Armand Moraller , Uhrmachermeister , Ama -
lienstr . SS 1835

Aründungs -
iahr

!» ob. Raible , Leilernsabrik , BiSmarckstr. 33 . 183«

Malsch ^ Bogel , Buchdruckerei u . Verlag ,
Adlerslr . 21 1838

Markslahler Barth , Möbelfabrik , Neureuter
Str . 4 i »3»

Wilh . Schlebach , JustallationSgeschäft , Erb¬
prinzenstr . « 183»

Friedr . Kirchenbaner öd Co ., Bauunterneh¬
mung , Lessingstr. 1 1840

Wilh . Krelschmar Nachs . Andr . Weinig j»n.,
Schirmsabr . u. Hdlg., Karl -Friedrich - Sir . 21 1840

Andr . Weinig j»»., Dauerwäsche , Herren¬
artikel, Schirme , Kaiserstr . 4« u . 20t , , 1840

Ludwig ErHardt , Papier - und Schreibwaren ,
Erbprinzenstr . 27 l84l

75 Jahre :

Ludwig Bertsch , Juweliergeschäst , Kaiser,
str. I «5 18g«

Berthold Dobler , Buchbinderei und Buch¬
handlung , Erbprinzenstr . 20 18«»

Friedrich Riffel , Korbwarengcschäst . Lnd-
wigsplatz 40 s I8N«

50 Jahre :

Karl Fuckert, Papier - und Schreibwaren ,
Waldstr . 4« l8 « l

Joh . Hertenftein , Manusuklurware »,
Herrenstr . 25 l 8» >

Friedr . Chr . Kicser , Brennmaterialien ,
Douglasslr . « >8»!

Joses Kleber , Hasnermeister , Akademiestr . 2!« l8Ul

Ferdinand Lang , Glaserei , Akademiestr . 27 l8 «l

Julius Manias » ICie ., Lichl- und Buch¬
druck, Lessingstr. 70 l8 » l

W . jllebesberger , Uhrengrosihdlg . und Uhren¬
bestandteile , Markgrasenstr . 4« I8vl

25 Jahre :
Eu>ald Weiser , Werkzeugmaschinen und Werk¬

zeuge , Fautenbruchslr . S3 l » I»





Autobnsverkehr — Parkplätze , Parkverbote und Fahrverbote , Nadfahrwenr I. 17

Karlsruher Autobusverkehr in die Umgebung
Kraftposten :

Kraftpostliuie Karlsruhe- Eggenstein- Nußheim
iAnruf : Postzeutrale 11131 und Amt 708ö)

Haltestellen : Karlsruhe : Hauptbabnbof Haupt¬
post ( Stevbanft . ) . Kühler Krug . Karlsruhe -Miihlburg ,
Schützenbaus . Abzw . Neureut ! Neureut : Gasthaus
Adler , Post ! Eggenstelu : Rathaus ! Leopoldshise » :
Abzw Leopoldsbafen , Kirche ! Lintenheiiu : Rathaus !
Hochstetten : Hirsch : Liedolsheim : Fllruiß : Gasthaus
Traube : Nustheini : Rathaus .

Bedarfshaltestellen außerdem : Zwischen
.Mirlsrube Hbf und MlilMurg beim Moh ^eu , '» ober !
Roth -Platz , außerdem Weißes Haus , Zcmenlfabrlt :
Neureut ,

Letzter Wagen werktags ad Hanplpost 21 ,30 bis
Linkenheim ^ L tz' er Wagen ionixa ^ ab Hauptpost
23 ,30 . an Egaenstcin 23 .SV. bis Rußheim 0 ,2» ,

Kraftpostliuie Karlsruhe—Blankenloch—Spöck
sAnruf : Postzentrale 11131 und Amt 7086)

Haltestellen : Karlsruhe : Kühler Krün ,
RelchsvoNdirektton , Durlacher Tor ? Hagsfctd : Gast¬
haus Krone ! Abzw . Büchig : Blankenloch : Horst

Wessel -SIraße . Gasthaus Lamm : illbzw . Slitleufee :
? lbzw , Slvlforl : Stasfort : Gafth Kanne : Büchenau :
Ratbaus : Spöck : Post und Denlinal .

Karlsruhe—Mörsch—?lu iRbein)—Illingen
(Anruf ! Postzentrale 11131 uud Amt 7V86)

Halte st ellen : Karlsruhe : Hauptpost (Siephan -
ftraße ) , Deutsche Massen . Kühler Krug , Braterei
Sinner : Forchhcim : Ortseingang ! Mörsch : Alter

Bahnhof : Ncuburgweier : Raibaus ! Au ( Rhein ) :
Schwesternhaus ! (slchcöhcim : Rathaus : Illingen :
Ochsen ,

Karlsruhe—Durlach—Gruuwettersbach(Thouiashof)—Stupferich
(Anruf : Postzentrale 11131 uud Amt 7086)

Haltestellen : Karlsruhe : Kühler Krug , Haupt¬
post (Stephansir . ) , Durlacher Tor : Durlach : Trank »' !
Thomashof ! Wolfartsweier : Schwanen ? Grünwcttcrs -

dach : Nathans , Wiesens ! , ! Palmbach :
mal ! Etuvfcrich : Kriegerdenkmal ,

Kricgerdenk -

Ausführliche Fabrpliine an de » Haltestellen und durch alle Postdienststelle » ,
über Fahrgebühren gibt das Postaint 1 unter de » angegebenen ?lrr » svrcchnu »imrrn Auskunft .

Kraftwagenlinie Hauptbahnhof—Weiherfeld<Städt. Straßenbahn)
Streckenlänge 1,87S Km — Fahrzeit 7 Minuten

KraftwagenlinieL Kühler Krug—Rheinstrandsiedlung(Städt. Straßenbahn)
Streckenlänge 2,9 Km. — Fahrzeit 1v Minuten

Parkplätze, Parkverbote und Fahrverbote
Parkplätze :

Adolf -Hitler -Plali Ostseite zwischen Kaiser - und
Zährtngerftrasze ! Ettlingcr -Tor -Plat ! zwischen Eltlin -
ger - und Adlerstraße , mit Ausnahme der Strecke
zwischen Meidinger - und Blanlenhornflraße wahrend
der Marllzeiten : Friedrichsplati Südseite tSiraße am
Nordende der Friedrichsptatzaniagen ) zwischen Lamm -
und Ritterstraßs : Südseite der Stiindehausstraste
zwischen Ritter - und Herrensiraße : Ludwigspla » !
Slephansplat ! südlich der Gleisanlagen der Haupt -
Post : Hauptbohnhos : Kleinpslastersläche östlich vom
Eingang des Hauptbahnbofs : Karlstraßc zwischen
Kaiser - und Slephanienslraße .

Besonders wichtig : Folgende

Parkverbote
in der Kaiserstraße , in der Karl - Friedrich -Straste
(zwischen Schloßplatz und Kaiserstraße ) , aus der
nördlichen Seite des Zirkels ( zwischen Kreuz - und
Waldstraße ) , auf der nördlichen Seite der Akademie -
ttroste ( zwischen Hans Thoma - und Karlslraße ) : auf
d r westlichen Seite der Nitterstrasic ( zwischen Schloß¬
platz u . Erbprinzenstraße ) , der Waldstraiie ( zwischen
Schloßplatz u , Erbprinzenst . ) ! auf der östlichen Seite
der Kreuzstraste ( zwischen Schloßplatz und Kaiser¬
straße ) , der Lammsiraße ( zwischen Schloßplatz und
Hebelslratze ) der Hcrrcnstraste ( zwischen Schloßplatz

und Erbprinzenstraße ) , in der Rhelnstraste Nord -
seite und auf der Südseite ( zwischen Markt - und
Hardtslraße ) , auf der Fahrstrasie der Insel Nappen -
wört .

Fahrverbote :
Es sind gesperrt für Fahrzeuge aller Art : der ge¬

samte Schtostptat !, mit Ausnahme der Sckiloßplnb -
straße und der beiden Straßen in der Verlängerung
der Waldstraß « und der Waldhornstraß « ? die Wald ,
strafte zwischen .Hans Thoma -Slraße , Zirkel und
Kaiserstraße in der Richtung zur Kaiserstraße ( Ein¬
bahnstraße ) .

Für den Ost -Wcst -Vcrkehr
und umgekehrt ist ab l , April tS35 der Horst -Wessel -
Ring ( schöne Straße durch den srliheren Wildpark )
sür jeden Fabrzeugverlebr aeössnel Der Horst -
Wessel -Ring mündet beim Mühlburaer Tor durch die
nördliche Westendftraße auf die Kaiserallee und l, eim
Durlacher Tor beim Kinderkrankenhaus auf die Karl -
Wilbelm -Straße , Tie Benützung des Hersl -Wessel -
Nings ist stets der Fahrt über die Kailerstraß « vor¬
zuziehen , Beachte aber Sicherungsdreieck !

Für den Fernverkehr
Ost -West und umgekehrt wird am zweckmäßigsten

die Haupt - und Fernverkehrsstraße 10 benutzt : Ro¬

bert - Wagner -Allee , Kapellenst . . Krtegsst ,, Bannwald «
allee , Hardts ! ,, Lamchsl ., Rheins ! ,, Knielingcr Slraße
und umgekehrt .

Stoppstraßen -Kreuzunncn :
Bis zur Ausgabe des Stadtplans waren folgende

Stoppstraßen in » arlSnibe vorgeleben : .NrlegS -
straßexKartstraße , KriegsstraßexHirschstraße , Kaiser ,
allee x ?Iorckstraßs x Blüch - rllrake . Durmershrimer
SlraßexZeppelinslraße , Rheinslraß « xHardislraße .

In Durlach : Adolf -Hitler -StraßeXBadener Slras >e .

Radfahrwege im Stadtgebiet :
Robert Wagner -Alle « , auf der östlichen Seit « der

.Novellen - , Rüppurrer -, Elllinger Slraße , von der
Schützenktraße ab südlich und aus der Linkenheimer
Lanbstraß « , auf der südlichen Sei !« der Siuttgarter
Straße , auf der nördlichen Seile der KriegSItraße
zwischen Karl Friedrich und Westendstraße , Nördl .
Hildopromenade , Zeppelln - Durm - rshe ' mer Tiraße
zwischen Bahnübergang u . Ieppelinltraße , Honsel ! «
» raße . jlnielinger Slraße — Nordfeile — , westl .
Seile Schwarzwaldstraße , ösll , bzw . füdwestl , S ' IIe
der Alblalslraße , Ellling - r Alle «, Sch "ibcnbardlrr
Weg . Arndtstrake und Landstraße zwischen Rüppurr
und Ettlingen .



I . 13 Straßenbahn — Turmbcrgbahn

Stüdtische Straßenbahn
mit Kraftwagenlinien Hanptlmhnhof — Weiherfeld und Kühler Krug - Nheinstrandsiedlung

Betriebsleitung , Verwaltung und Fundbüro : Karls - !
ruhe , Tnllast . 7t . «-» « Ivo - 81 » ^

Wertzeichen Berkaufssiellen : O st st a d t : Bahnrasse
TuNast . 7l . Warteranm Durlacher Tor . Mill ei¬
lt n d I : VerlehrSvereln , Kalserü . >87 . S ü d st a d t :
Ctadtgartenetunaiig am Hanpibahnhos . W e st st a d t -
Warleraum Mtihlburger Tor . M ü h l b u r g : Zi -
garreiineschäli Neiinen . Rhctnsl . V. « ü h l e r K r u g :
Ehemaiige Wartehalle tu der Zeppelinst . . Durlach :
Frisenrneschäst « riickel , Adols HillerSl . 77 . ^ ^

BerlansszeXen : We > kIagS ' Während der üblichen
« cschäsislinuden . Sonn und Feiertags :
Kein Verlaus .

leilsirrckr » : Da « Bahnnetz Ist >n Teilstrecken ein
geteilt Tie Grenzen der einzelnen Teilstrecken stud
durch besondere weisie Schilder mit der Slusschrifi
„ Teilstrecke örtlich kenntlich geinachl .

Sonderwngen : FabrpretS sitr jede Teilstrecke 2 .50
RctchSinnrl , miiideslens 10 Wk . Bestellung mus !
» Stunden bo , Benützung , und mindestens 2 Stun¬
de » vor Biirvschlnl ! ersolgen .

Gepäckbesörderung : Für Gepäckstücke soweit solche
einen besviidereii Platz beaiiipruchen . ist eii , « epa .i
labrsckiein z» lösen . Fahrpreis sitr einen Hund
10 H / . (Besörderung uur aus der vorderen Platt -
lorm .)

'.̂ lllc FahrauSlocise mit Ausnahme der Wochen -
larteu teiuschl . » arten siir Hiissschüler , Dienlllarten
» ud belle ! berechtigen den Inhaber , ein Kind nnter
» Iniiren nnentgeltlich mitzunehmen , sosern sitr dieses
kei » besonderer Sitzplatz beansprucktt wird .

» »isieige » . l . Inhaber von MonaiSkarten sind be
rechtigt . innerbalb der Strecken . aus die tbre » arten
laute » , ohne weiteres vom Wagen einer Strecke aus
de » einer anichUesienden Strecke » nizusleige » .

2 . Inbaber anderer FahrnuSiveise dltrsen nur so
olt Uiiilieigeu , nis dies zur Erieichung des Fahrzieles
aus deiii tiirzesle » bzw . schnellste » Wege erforderlich
Ist , Rücksabileii ans den gleichen Fahrschein , auch aus
llmlöegen sind nick» gestattet .

3 >>tnr an den HalielikNen dars der Wagen ge¬
wechselt werden , die als Umsleigestelle » von den Stadt .
Werten - '.' tbt . Strasienbahn — l>c »eichnet nnd bekannt -

^ .̂ nr ^ ^Vetterlalirt mnk der nächste Wagen der
zweiten Strecke benntzl Iveiden . Längsiens nach Ab -
ta » l einer baiben Stunde seit Entwertung des Fahr -
scheins ist dessen « Nltigkett erloschen .

5>. Im t>>etticinlchallsvcrkchr mit der Albwlbahn
gilt der llebergang von der Strakenbahn ans die An -
schinsibahn uud umgelehrt nicht atS „ Umsteigen " im
Sinne dieser Beslinimiingen .

i!ielit »i >» » » gc » I» r die Fahrgasie . 1 . Jeder Fahr¬
gast . der einen Wagen beslcigl uud teiueu Fahr¬
ausweis besitzt , hat unausgesordert betni Schassner
einen Fahrlckiein zu verlangen , als Ziel seiner Fahrt
die Haiieslettc , an der er auszusteigen wünscht , deut¬
lich zu bezeichne » und den Fahrpreis zu entrichten .

,>nblgälie . die INI Besitze von Fahrausweisen
sind , haben diese nach Besteigen des Wagens unaus¬
gesordert dem Schassner vorzuzeigen .

3 . Tie Fahrausweise sind a » ck> dem Anssichtsper -
sonal aus Perlangen vorzuzeigen .

i . Wer ohne gülligen FahrauSiveiS tm Wageii
betrossen tvird , hat eine Zuschlaggebühr von 1,50 Dl
zu zahten uud eine » Fahrausweis zu lösen

Minuten reine
Fahrzeit ohne
Einrechnnng

etwaigen
Ilmsteig¬

aufenthalts

5 . Wer sich wiederholt der mißbräuchlichen Benut¬
zung von Fahrausweisen oder der Zuwiderhand¬
lung gegen die Betriebsordnung schuldig gemacht
hat , tann von der Benutzung von Wochen - und Mo¬
natskarten zeitweise oder dauernd ausgeschlossen
werden .

tVenicliischaftsverkelir . Im Gemetnschastsverkehr mit
der Sirasienbabn steht die Albtalbahn . Einzel -Fahr¬
scheine und Fahrscheinhesle slnd bei de » Schassner » ,
Daucr -FavrauSwctse an den Schaltern der Aibial -
bah » erbälllich . Die Fahrvreife unierliegen besonderen
Nereinbarnngen . Die siir die Straßenbahn gegebenen
'̂ siiniiiiiinnen finden auch im Gcmeinschaslsvcrkehr
entivrccheiide Anwendung .

Fahrzeiten ab Adolf Hitler - Platz nach :

Turlach IS
Schlachihos 7
>t>intheiin 14
griedhos 7
V' ogsjeld IS
Hauptbahnhof über Rüvpurrer Str . 10

,, „ Ettliiiger Str . s
„ tiarlftrabe . 12

Beiertheiin über Ettlinger Tor . 12
Hanptpost z
Mühtburger Tor K
^ »deiidorssstrabe 13
» ühler » rüg iL
Dietrich llckart - Strasie . . . . 12
Taxlande » 21
Nheinstrand 28
Lai » e»- ^ lav 14
» nteliiigen 21
:>>hci » hnje » 17
Wciherseld IS
Nheinstrandsiedlung . . . . 23

Strnstenlinhnliilirn
Linie t : Durlach — Adolf Hitler -Platz — Rheinhasen
Linie 2 : Schlachihos - Adolf Hiller -Platz —Hanpibahn -

hof — Hauvwost (Lorettoplatz ) — Daxlanden
lRheinstrand )

Linie 3 : Südring : Hanbtbahnhof — Hauptpost (Loretto¬
platz )— Adols Hitler -Platz — Rüppurrer Tor -
Platz — Hauplbahnhos

Linie Friedhos — Adols Hitler -Platz — Hauptpost
lLorettoplatz ) - Kühler Krug

Linie 5 : Ludendorsssirabe —Hauptpost (Lorettoplatz ) —
Adolf Hitler -Platz — Hauptbahnhof und Mathy -
ftrafze —Kühler Krug

Linie K: Friedhof — Rüppurrer Tor -Platz — Beiertheim
Linie 7 : Schlachthof — Adolf Hitler -Platz — Hauplbahn -

hof — Hanplpoft (Lorettoplatz ) —Knielingen
Linie 8 : Schlachthof — Rintheim
Linie 11 : Friedhof — Hagsfekd .

Krnftwniicnlinien
Linie Hauptbahnhof —Weiherfeld
Linie L : Kühler Krug — Nheinstrandsiedlung .

Vesörderungsprtise

Fahrscheine Fahrscheinhefte

bis 2 Teilstrecken 15 bis 2 Teilstrecken

3 —5 Teilstrecken 20 ^ -/
(10 Scheine ) 1,30 ^ .6

bis 2 Teilstrecken
6 —9 Teilstrecken 25 He¬ (5 Scheine ) — ,65

ilder 9 Teilstrecken 30 bis 5 Teilstrecken

für Kinder (vom 6. bis (10 Scheine ) 1,50 H /ls

14 . Lebensjahr ) 10 ^ - bis 5 Teilstrecken
(5 Scheine ) —,75 ^

Uber 5 Teilstrecken
(6 Scheine ) 1,20 ^ /6

Fitr Kinder vom 6. bis 14 . Le¬
bensjahre <6Scheine ) siir belie¬

bige Streckenlänge 40

Halbmonatskarten : bis 2 Teilstrecken . . . 3 ,50 S /6

bis 3 Teilstrecken . . - 4 ,—

bis 4 Teilstrecken . . . 5 ,—

bis 5 Teilstrecken . . . 6 ,— S /6

bis 7 Teilstrecken . . - S /tt

bis 9 Teilstrecken . . . 3 ,— S /6

ganzes Netz . . . . S /6

Lehrlings - und Fachmittclschnl - Wochenkarten :

2 Fahrten täglich . . . — ,90 S /6

4 Fahrten täglich . . . 1,50 S /6

Schüler -Wochenkarten : 2 Fahrten täglich . . . — ,60 S /6

4 Fahrten täglich . . - 1 ,— S6

Arbeits -Wochcnkarten (5 Teilstrecken ) :

2 Fahrten täglich . . . 1 ,40 S /6

(ücincinschaitA -Badclartc » siir das Rheinsiraiidbad
Rappcnivört <S maligc Hin - und Rückfahrt und
ömaiige Aadbenutzung ) :

Alljiemeiiicr Auskleideraui » od . Kleiderkäsiche» 2 ,—

Wrchselrabine 3 ,—

Eiiizelka ^ine 3 ,öv ^

^nrmbcrgbahn Karlsrnhe -Durlach

Die Turinbergbabn in KarlSruhe -Dnrlach ist eine
eingleisige , in der Sireckcniniite mit einer . Ausweiche
versehene Bahn , weiche über zwei kleine , in Eisen
lonltrnierte Briicken in i Minuten vou der am Fuke
des T » rml >ergeS in Karlsruhe ? urlach gelegenen Tal
station » ach dem '̂ 5>ii Meier über dev > Meere gel ?
genen Turiiibeig sübri . Tic Ltinge der Bahn isi
üi « Meter , die ^ purlveite 1 Meier . Die Bahn ver¬
fügt ülvr zwei Wagen , von denen jeder Sitzplätze
und l2 Stehplätze , znsuininen also :!i> Plätze bat .
Betde Wageii hängeii an einem Drahtseil . weIck>eS an
der oberen iBerg i Slation iii >er eine Seilscheibe ge >
silhri iki . Der Antrieb g schiebt dadiirch , das , der zu
Tal sabrende Wagen mit Waller beschwert wird , wei¬
ches in einen nnter dem Wagenende angebrachten

eisernen Behälter eingelassen wird . Das zum Betrieb
nSlige Wasser wird einem aus der Höhe des Turm -
l' ergs gelegenen Wasserreservoir der Stadl entnommen .
? er .Höhenunterschied zwischen Berg - und Talstation
ist rd . Ivo Meter . Die Steigungen , auf die Horizon¬
tale bezcge » . betragen ZV,S bis 35 Proz . Die Wagen
lind mit .̂ abnrädern und für den Fall eines Seil -
brncki s »Iii lelblltälige » Riggenbackischen Hemmnngen
versehe » . In der Mitte jedes Gleises liegt eine
Riggenbachsche Zahnstange , in welche das Zahnrad
eingreift .

Die Bahn wird seit dem 2 . Mai 1888 betrieben .
NerwaNung : Tnrmbergbahn Durlach A .- G . , Karls¬

ruhe , Tullaslrabe 7l .

Belriebszeit : Don Anfang März bis Anfang Novem¬
ber des Jahres : über die Winternionate ist der Be¬
trieb eingestellt .

Fahrzeiten : Werktags Sonntags
Frühjahrs - u . Spätjahrsmonate 12 — 20 10 — 21
Sommermonate 10— 22 8— 22

Fahrpreise : Berg - u . Talfahrt Bergfahrt Talfahrt
Erwachsene 30 20 ^ 15
Kinder 15 ^ 10 ^ 5 ^ 5/
Fahrkarten für 12 Fahrten : 1,50 A ?l .
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Bestimmungen mW Preise der Deutschen Reichsbahn
Allgemeine Bestimmungen für Reisende *
Fabrpreise , Gepäck - und ErVretzgut , Zollabfertigung ,

Pakvorschristen

Bei Antritt der Fahrt muß der Reisende einen
Fahrausweis besitzen , der auf Verlangen jederzeit
zur Prüfung vorzuzeigen und bei Beendigung der
Fahrt abzugeben ist .

Der Anspruch aus Verabfolgung eines Fahraus -
weises erlischt 5 Minuten vor - der Abfahrt eines
Zuges .

Fahrpreise ." Zur Ermittlung der Fahrpreise die¬
nen die aus allen Bahnhöfen ausgehängten Fahr -
vreiSverzetchmsse und Preistafeln . Die in den Fahr¬
plänen und im Kursbuch angegebenen Strcckenltlo -
llieler sind sür die Preisberechnung nicht maßgebend .
Die Einheitssätze betragen für 1 Kilometer in Per¬
sonenzügen : 1. Klaffe 8 ,7 Rpf . , L. Klasse S ,8 Rpf . ,
3 . Klasse 4 ,0 Rpf . — Die sich hiernach ergebenden
Arundpreise werden bis I RM . auf S Rpf ., über
I RM . bis 10 RM . auf 10 Rpf . , über 10 RM . bis
10 RM . aus 20 Rps . . darüber hinaus auf volle
Reichsmark aufgerundet .

S ch n c l l z n g z u s ch l ä g es- :

I . u . 2 . Klasse ! 3. Klasse

Zone 1 (1— 7S km ) 1,00 ^
„ 2 (?«— 150 „ ) 2,00 ,,

s <151 — 22g „ > 3,00
„ 4 (2LS— 300 „ ) 4 ,00 „

5 (über 300 > 5,00 ..

Eilzugjuschläge :

0 ,50 ^ ?
1,00
1,50 „
2,00
2,50 „

2. Klasse 3 . Klasse

Zone 1 <1— 75 Km) 0 ,50 0 ,25
„ 2 <7S— 150 „ > 1,00 „ 0,50
„ 3 <151 — 225 >> ) 1,50 „ 0 ,75 „

4 <22 «— 300 „ ) 2,00 „ 1,00 „
. 5 <über 300 „ > 2, 50 1,25 „

Zuschläge sür Feruschnellzüge und
Fernschnclltrich wagen :

? O -u .? Ol - Züge
ikntsernnng neben den Schnellzugzuschlägen

in der 1. und 2 . « lasse

t — 300 lim . . . .
301 und mehr km

2,00 s /,
3,OOS «

Bei Benutzung der mit „ 1̂ ' bezeichneten Züge wer¬
den außer dem Schnellzugzuschlag und dem Fern¬
schnellzugzuschlag Preiszuschläge nach besonderem
Taris erhoben .

Preistafel flehe weiter hinten .

Geltungsdauer . Die Fahrausweise — auch die zur
Rückfahrt gelösten — gelten in der Regel 4 Tage .
Als erster Tag gilt der Tag des Ausgabestempels .

Umweg - , Übergang - , Zuschlagkarten gelten nur in
Verbindung mit dem FahrauslveiS . zu dem sie ge¬
löst sind , und ebenso lange wie dieser .

Fahrtunterbrechung . Auf Fahrausweise sllr einfache
Fahrt darf die Fahrt nur einmal , aus Fahrausweise
sür Sin - und Ruckfahrt je einmal auf der Hinfahrt
und der Rückfahrt unterbrochen werden tvergl . jedoch
die Bestimmungen unter . .Urlaubskarten ") . Durch
die Fahrtunterbrechung wird die Geltungsdauer der
Fahrausweise nicht verlängert . Als Fahrtunterbre¬
chung wird nicht angesehen das lediglich durch den
Fahrplan bedingte Erwarten des nächsten Anfchluß -
mgeS . selbst im Falle der Übernachtung , sowie der
Übergang von einem Bahnhof zum andern an Orten
mit mehreren Bahnhöfen <z . B . Berlin . Breslau ,
München ) .

Übergang in eine höhere Wagenklafsc . Beim Über¬
gang in eine höhere Wagenllassc ist der Preisunter¬
schied der beiden Klassen durch Lösen einer über -
gangSkarte zu entrichten .

Gültigkeit von Fahrausweisen auf kürzeren Stick¬
ten . Fahrausweise — mit Ausnahme der Zeitkarten
^7 können auf eine kürzere , dieselben Bahnhöfe ver¬
bindende Strecke der Reichsbahn umgeschrieben
werden .

Umwegkartc » . Zum Befahren eines längeren als
des tarifmäßigen Weges werden für besonders fest¬
gelegte Verbindungen Umwegkarten ausgegeben .

Telegraphischc Bestellung von Fahrausweisen . Wenn
aus dem AbgangSbahnhof Fahrausweise nur bis zu

Zttnlckienbahnhos ^ haben lind <z . B . Sonn¬
tagsrückfahrkarten ) , können die anschließenden Fahr¬
ausweise durch Vermittlung des Abgangsbahnhofs

gebüh ^ o gg ^ borausdestellt werden . Telegramm -
Bahnsteigkarten . Preis der Bahnsteigkarte 0 , 10 RM

' Nähere Auskünfte erteilen die Bahnhöse .
, Entfcrnungstabelle siehe Abt . II 22 .

^ " ^ ugszuschläge ^ i uiid 2 »verde » zu ,
? Druckes dieser Abtig . Dezember 1040 nich !

ausgegeben .

Fal >rvrcisz » schlägr . Wer keinen gültigen Fahraus
weis vorzeigen kann , bat den doppelten Fahrpreis ,
mindestens aber 3 RM . zu entrichten . Wer sich in
einem zur Abfahrt bereitstehenden Zug unbesugt
aushält oder mehr Plätze belegt als ihm für sich und
die mit ihm reifenden Personell zustehen , hat 3 NM .
zu zahlen . Wer unausgefordert dem Schaffner oder
Zugführer meldet , das ; er keinen gültigen Fahraus -
weis habe , bat einen Zuschlag von 0 .50 NM . zum
tarifmäßigen Preis , jedoch nicht mehr als daS Dop¬
pelte dieses Preises zu zahlen . Keinen Zuschlag hat
zu zahlen :

») wer auf einein Anschlußbahnhos wegen Verspä¬
tung seines Zuges oder wegen kurzer Über¬
gangszeit keinen Fahrausweis zur Weiterfahrt
hat lösen können und dies dem Schaffner sosort
unaufgefordert meldet .

b ) wer in demselben Zuge über den Bahnhos , bis
zu dem sein Fahrausweis gilt , hinausfahren
will , dort aber leine Zeit zum Lösen eines Fahr¬
ausweises bat und die Absicht der Weiterfahrt
spätestens aus dem ursprünglichen Befttmmungs -
bahnhos dem Schaffner meldet

c ) wer in einem Zuge , der aus dem Bestimmungs¬
bahnhof feines Fahrausweises nicht hält , weitcr -
sahren will und dies dem Schassner spätestens
auf dem letzten Haltebahnhos vor dem ursprüng¬
lichen Bestimmungsbahnhof meldet .

Zur Zeil wird bei allen Nachlöfungcn im Zug oder
auf Untcrwe .gSbahiihöscn oder aus dein Zielvahnhos
eiu Condcrznlchlag pou 50 Rpf . je Person <aucb
Kinder ) erhoben .

Rücknahme von Fahrausweise » , Fahrgelderslattung .
Zur Fahrt zweifellos nicht , benutzte Fahrausweise
nimmt die Fahrkartenausgabe , die sie ausgegeben
hat . innerhalb der Geltungsdauer zurück . Bei Fahr
answeiien zu ermäßigten Preisen ist die Rückerstat
tung durch den Tarif teilweise ausgeschlossen . Ist
der Fahrausweis zum Betreten des Bahnsteigs be¬
nutzt worden , so wjrd der Preis einer Bahnsteig¬
karte abgezogen . Der Reisende hat bei ErslaltnngS -
anträgen die Fahrausweise vorzulegen und die Tal¬
sachen , die die Erstattung begründen , glaubhaft zu
machen . Hat er einen Fahrausweis nur teilweise
benutzt , so muß dies vom Anfsichtsbcamtcn bestätigt
fein . Anträge ans Fahrgeldcrstattung nehmen die
Fahrkartenausgaben entgegen .

Platikarte » sür bestimmte Schnellzüge : l . Klasse
nnd 2 . Klasse l ,00 RM ., 3 . Klasse 0 ,V0 RM . Lösung
oder Bestellung bei dem Zngabgangsbahiihof oder
in den Büros und bei den Vertretungen des Mittel¬
europäischen Reisebüros — in Berlin nnd Ham¬
burg nur bei letzteren — frühestens 3 Tage vor Ab¬
gang des Zuges . Bei telegraphischer Bestellung Tele¬
grammgebühr 0 ,V0 RM ., wenn die Fassung des
Telegramms dem annehmenden Beamten überlassen
wird .

Belegen der Plälie . Der Reisende dars beim Ein
steigen sllr sich und die mit ihm reisenden Personen
je einen Platz belegen , soweit die Plätze nicht als
bestellt gelennzeichnei sind . Wer seinen Platz ver
läßt . ohne ihn deutlich erkennbar zu belegen , ver¬
liert den Anspruch darauf . Dies gilt auch sllr Rei¬
sende . die Plätze vorauSbestellt hoben . Als belegt
gilt der Platz nur dann , wenn der Sitz mit einem
Gegenstand belegt ist . Das Belegen mit Zeitungen .
Zeitschriften und dgl . ist nicht als ausreichend an¬
zusehen .

Vorausbeslellung von Abteilen oder einzelnen Plät¬
zen werden bis 1 Stunde vor Abfahrzeit angenom¬
men . Es sind zu lösen sllr ein Abteil erster Klasse 4 .
zweiter g und dritter 8 Fahrausweise . Fllr Halb¬
abteile jeweils die Hälfte obiger Zahlen . Zwei Fabr¬
ausweife zum halben Preis zählen hierbei als ein
Fahrausweis . Können Plätze nicht freigehalten wer¬
den , so wird die bezahlte Gebühr zurückbezahlt .

Schlaswagen der Mitropa können , soweit Plätze
vorhanden find , mit Fahrausweisen 1 . , 2 . und 3 .
Klasse gegen Zulösung von Bettlarten benutzt wer¬
den . Lösung an den Abgangsorten der Schlaswagen
entweder bei den Norverkaufsstcllcn oder innerhalb
der letzten Stunde vor Zugabgang bei der Fahr¬
kartenausgabe oder im Zuge bei dem Schlafwagen¬
schaffner . Di « Bettkartenvreifc der Mitropa -Schlaf¬
wagen im innerdeutschen Verkehr betragen einschließ¬
lich BedienungSgeld in der
l . Klasse 2S .00 RM .. 2 . Klasse I2 .S0 RM .. 3 . Klaffe
8 ,00 RM .

Fllr die Schlafwagen der ISG . ( Internationale
Schlafwagen -Gesellschaft ) gelten besondere Bettkarten -
Preise .

Der Vorverkauf fllr Mitropa -Schlafwagen beginnt
28 Tage vor dem Reisetag , sllr ISG .-Schlafwagen
beliebig lange vorher . Beltlartcnbcstellungcn werden
von den Reisebllros und den Fahrkartenausgaben
angenommen . Bei telegraphischer Bestellung Tele¬
grammgebühr 1,80 RM ., wenn die Fassung des Tele¬
gramms dem Bahnhofbeamteii überlassen bleibt .
Handgepäck , das Mitreisenden wegen seiner Größe
oder seines Inhalts lästig fallen würde , ferner
Sunde und andere kleine Tiere dürfen in die Schlaf¬
wagen nicht mitgenommen werden .

Reisebüro -Fahrscheinhefte . Das Mitteleuropäische
Reisebüro gibt in seinen Büros und Vertretungen

Fahrscheinhefte >. bis L. Klasse für In und Aus
laudSreifen zu amlllchen Fahrpreisen ohne beson
deren VerkausSzuschlag au ? . Mindcslcnlfcrnung «>00
Km . bei Rundreüen 300 km . Für Hefte mit an
schließende » Flugstrecken - oder ausländischen Elfen
bahn - , Schiffs - oder Kraslpollllreckenscheiiien ist keine
Mindeltentlernung vorgeschriebe » Geltungsdauer
der Fahrscheinhefte aus deutschen Strecken 2 Monate
F-abrlunlerbrechuna auf dcutlck »>» St >ecken liciltdig
oft » » d lang « innerhalb der Geltungsdauer . In ein
Hell könne » Scheine vcrlchiedener Klaffe » a « fge » om
mcn werden .

Mitnahme vo » Handgepäck i» Me Persinleilwagk »
Leicht tragbare Äenenstäiide ( Haiidgcpäck ) dürfe » t»
die Personenwagen mitgenommen werde » , wenn die
Mitreisenden dadurch nicht belästigt oder nefährdel
werden . Dem Reisende » steht der Raum über und
unter feinem Sitzplatz sllr Handgepäck zur Vcrlllaung .
Aus dcn Sitzplätzen und in den Gängen darf Hand
gepäck uichl uulergebracht werden .

Schneeschuhe » nd Rodetfchlilic » dürsen >» die >
und 2 . Wagenllafsc » ich! mitgenommen werde » , iu
die 3 . Wagcullaffc nnr dann , wenn Bcläst .g » ngcn
der Reisenden und Bcfmmntzungcn der Wagenfttz ,
ausgeichlosscn sind . Tic Eifcnlinhnvcrwaltnng lanii
bel einzelne » Züge » anch die Mitnahme in die
3 . Wagenllnssc auSsch >ließe » oder die Reifende » auf
besondere Abteile oder Wagen verweisen .

Mitnahme » >» , Tiere » in die Perfoiienlvageu
Kleine Hunde und andere kleine Tiere , die auf dem
Schöße getragen werden , dürfe » tu die Pcrloncn
wagen mitgenommen werden , wen » ihrer Mitnahm ,
Iii das Abteil von Mllrclfcnden nicht widersprochen
wird . Hunde in jeder Größe dürfen miigcflllnt wer
dcn , wenn ein besonderes Abteil dafür vorgcfchc »
ist . Im übrigen werden Hunde im Hnndeabicil des
Packwagens besördert . Fllr jeden Hnnd ist eine
Hundekarte ( halber Fahrpreis 3 . Klasse fllr Perfonen
zllge ) zu löleu . In Käfige ctngclchioflcii . löniie »
Hunde auch als Netfegepäck gegen Zahl » » « der Ge
päckfrachl besördert werde »

Nichtraucher - und Fraurnabteilr . In Nichtraucher
und Fraucnabteile » nnd tu dcn Scttcngängcn der
Wagen , in dcncn durch Anschlag das Rauche » unter
sagt ist , darf selbst mit Zuiiimmuug der Mitreisen
den nicht geraucht werde » . Wer dem zuwiderhandelt ,
hat eine Buße vo » 2 NM . zu entrichte » .

jlranlenbesörderung . Fllr die Beförderung von
Kranken In besonders gestellten Gepäck - oder Glller
wagen , Wagen 3 . Klasse gewöhnlicher 'ttauarl oder
mit Krankenabteil slnd mindeslens ll Fahrausweis
3 . Klasse der betreuenden Zuggalluug zu lösen
für die Beförderung eines Kraulen oder Krüppels
2 Begleiter der Kraulen werden frei befördert . Wird
mit Tragbetteii nur ein Wagenableil 3 . Klaffe be
anfpruchl , fo find sllr dcn Kranken 2 ganze Fahr
ausweise 3 . Klasse dcr betreffenden Zuggattung nnd
sllr jeden Begleiter ein ganzer Fahrausweis zu löfe » .
Kraule oder Krüppel im Fahrstuhl oder Selbstfahrer
und ihre Begleiter können mit Fahrausweisen 3 . Klasse
im Gepäckwqgen der Personen - , Eil - oder Schnellzüge
oder dcr Glltcrzllgc bcsördcrt lvcrdc » , wcnn cS der
Gepäckvcrlehr zuläßt . Fllr Krankcnkörbe <Trag
gcstclle . Tragbellen ) , Selbstfahrer und Krankcnfahr
flllhle wtrd die tarifmäßige Gepäckfracht erhöbe »
Beim Ein - und Aussteige » werde » den Kranke »
Tragbahren , Fahr - und Rollfttthle , soweit solche vor
Händen sind , innerhalb dcr Bahnhofanlagen unent
gelllich zur Verfügung gestellt .

Annahme von Privatlctcgramme » i » de » Züge » .
In bestimmten Zügen mit Durchgangswagen . in Eil -
und Schnellzügen können Prtvallclcgraminc durch
Vermittlung des ZugbcglcilvcrsonalS ausgegcbcn iver
dcn . Telegrammvordrucke beim Zugbcglcilpcrsonal .

Fundsachen . Gesunden « Gegenstände werden gegen
eine Verwaltungsgebühr und bei Nachlcndung nach
einem deutschen Bahnhof gegen Erhebung dcr halbe »
Gepäckfracht nachgesandt . Wünscht der Verlierer
Nachsendnng als Expreßgut oder mii dcr Post , so
hat er die Vcrwallungsgebühren , Verpackungskosten ,
Ervreßgutfrachl . Postgebühren usw . vorher ctnzu
senden . Verlustanzeigen lind aus den Bahnhöse » er
hälllich . Telegraphische Nachsorschung gegen Tele
grammgebühr , durch Dicnltsernsvrcchcr . soweit mög
lich . gcgcn Postsernlvrechgebühr .

Durchgehende Abfertigung nach Lrten an Krall
poftstrecke » dcr Deutschen Ncichepost . Nach berichte
denei ? Orten an Kraslvostslrecken der Deutschen
Reichsvost kann im Personen - und Gepäckverkehr
durchgehend abgeferllgl werden .

Fahrpreisermiißignngen
Kinder vom vollendeten 4 . bis zum vollendeten

10 . Lebenslahre werden zum halben Preise befördert
Kinder bis zum vollendeten 4 . Lebensjahre , sür die
lein besonderer Platz beansprucht wlrd , werden frei
besördert .

TonnlngSrücksahrlartcil (Ermäßigung 33 "/, ' /«)
Sonntagsrllcksahrlarlen werden nur fllr besonders
bekannlgegebenc Verbindungen ausgegeben .

-sr SonnlagSrülksahrlartc » werden zu , Zeit do
Druckes dieser Abtlg . Dezember 1040 nicht ausgegeben



I. 20 Drulschc Neichslmlii ,

Soinnagsrüitsahrlarlcii gelle » in > Vrzirt derülelchs -
iiahiidlrcltlon Karlsruhe !

->» zu de » Sonntage » zur Hlnsahri am Sonnabend
iSamSlagl von >2 Ubr an und am Sonnlag .
zur !>itl >t <alirt am Sonnabend ISamSIag ) . am
Zoniilag , serner am Montag bis 24 Uhr ,

t>1 zu den festlagen — Neuiahrslag , Geburlstag
de » Führers und Reichskanzlers . Nationaler
Felerla » des deulschen Volle « , HinuiicllahrlSIag .
Frcnleichnamsiag . Peler - und PauISIag . Bußlag
und andere von der Etlenbahnverwaltuiig befen -
der « bcraiiiilgtgebene Festtage — ,

zur vlnsatir , am Tag vor dem Festtag von
iL Ubr an und am Festlag ,
zur Rllitsahrt am Tan vor dem Festtag , an >
Festtag . lerner an dem daraussolgendc » Tag
l>iS 21 Ubr , ? iegt ein Sonniag unmittelbar vor
» der » ach einem dieser Festtage , so gelten die
SoiinlaaSrllcksabrkartcn zur Hinfahrt am Tag
vor den zusammenhängenden Sonn - und Fest¬
lagen von 12 Ubr au und an den beide » Sonn -
» nd Festlagen selbst , zur Rlicksahrl am Tag vor
de » zusammenhängenden Sonn - nnd Festtagen ,
an de » lietde « Son » - und Festtagen selbst , fer¬
ner an dem daraussolgenden Tag bis 24 Ubr .

r ) Ostern , Psingslen » nd Weibnachten erweitcric
lillittinkeilsdnuer ( FesttagSrückfahrkarlen ) .

Die Rürlsahrt nius ! am Montag oder am Tag nach
Festtagen spätestens nm LI Uhr beendet sein .

Eonnlansrlilslnbrknrlen gelten nur silr Personen -
uige , Eil -, Schnell - . >'' ! >- » nd die in den Fahr -
i' Iäuen mit „ l , " l>ezeichiielrii Züge dlirsen gegen Zah -
lung des volle » tarifmäßigen Zuschlags benicht wer¬
den . Die Eilenbabttveiwarinng kann einzelne Züge
a » » schließen . Fabrl » nlcrbre <l>iiiig aus der Hin - » » d
liiieliabri !e einmal , Der Übergang von der 3 , zur
.V blasse ilt gegen Zahlung des Unterschiedes zwischen
den ermäßiglen Fahipreisen beider Klassen gestaltet

An Äliitlvcchnachmttiagen Iverde » Ausklugsriiitsahr -
lnrtens lSviinlagSrücksabi karten ) von größeren Städ ' eu
nach bestimmten AuSsliigsorlcu ausgegeben . Die
starten gelte » zur Hiusahrl von l2 Ubr an . Die
Rücksahrl muß am Donnerstag spätestens nm 3 Uhr
beendet sein . Vennvung dev Züge wie bei der Sonn
lagSrücksahrkarte ,

» rlnubslartrn > lErmüßlguiig 20 ' /» und höher mti
uinehnirlider Entlcrnung ) . UrlanbSkarten werden
itir Urlanbsretlen während des ganzen Jahre « aus¬
gegeben . Mlndcllcullcrnnnn 200 km . GeltungS -
.ia » er 2 w !o » ale . Rückkahrt srlibeltens am 7 . Tage .
Fab >lu » Ieibrech » iig aus der Hlnsahri etnnial , ans
der Rüeksahrl viermai gesinllet . Rücksahr ! lan » auch
ans Antrag liber einen anderen als den ans der
vinsahri beinchlen Weg ansgestellt werden . Der
iängeie der beide » Wege dars iedoch höchsiens
langer als der kürzere sein , Beslellung spätestens
' Tage vor erstem GeltuiigStag ,

OstVrcnstcnrilitsalirlnrten j >Elii »>ßIgii » a 40 ' /« » » d
ab ^ 00 Km mit zuuebniender Entsernnng 60 - WA >) ,
.vür de » Verkehr » ari > und vo » Oslpreune » werden beson¬
dere Urlauberkiirte » uiii Geltungsdauer von zwei Monaten
nnd ohne Beschränkung für deu Antritt der Rückfahrt
ausgegeben .

Rimdrelselarten l ^Ermäßigung 25 »/») , Fiir die
utasse werden sllr besonders bekanntgegebene Ver¬

bindungen liiindreisclarle » ansgegeben . Geltuuns
daner siir Eullcriiiiiige » bis 200 km 15 Tage , siir
größere Eniseruuuge » 30 Tage . Die Fahri dars
ans einem beliebigen Babubol des Relsewegs in der
ei » e» oder andern Richtung angetreten , muß jedoch
in der einmal eingeschlagenen Richtung durchgesiibrt
werden Fahrtunlerbrechuun iunerbaib der Geltungs¬
dauer beliebig ost und lange gestaltet . Eil - » Iid
^ chneNzugSlieiiiiviinn gegen Zahlung des tarismäßi -
gen Zuschlags .

uindrrrcichc Familien ! . Familie » mit wenigstens
> unverheirateten leibliche » hindern — anch Bindern

eines EilerntcilS — . die das 21 . Lebensjahr noch
nicht ülvrschrillcn haben nnd dem elterlichen Haus¬
stand angehören . zahle » bei Fahrte » von Angehörige »
einer Familie , » nd zwar

>> gemeinschasltiche Reisen der Eltern allein , gemein
sa >» s» iche Reise » der Eltern oder eines Eltern
teils mit einet » oder mehreren Kindern .

>>> gemeinschastliche weisen von Kindern allein . Ein
zelreisen eine » Kindes .

Fahrpreis . Bei Reisen nach a ) silr die erste Person
der volle ' Fahrpreis . stir jede wettere Person Nt^d siir
ie 2 Kinder vom vollendcieil i , bis znm vollendclen
l » . Lebensjahr halber Fahrpreis , Ein ^ niilfahrendeS
« ind vis zum vollendeien 1» . Lebensjahr wird srei
besörderl :

bei Reisen nach b ) sür jede Person ilber 10 Jahre
oder silr 2 Kinder vom vollendeten i . bis znm voll¬
endeten 10 . Lebensjahr Halver Fahrpreis , Ein » mit -
sahrendeS Kind vom vollendete » > bis zum voll -

' Vliizuwcnden bei Teilnabine » nr eines Kindes
vom vollendeten l . btS zum vollendete » IN. Lebens
jähr nnd siir das 5>„ 7 . usw . Kind in diesem
Alter .

j- Diese LabrvreiSermiibigungen Ir>erde » zur Zeit des
Druckes dieser Abttg . Dezeinber l '^ tN nicht gewährt .

endeten 10 . Lel >ensiabr zahlt den halben Preis ohne
weitere Ermnbigung .

Leben die Kinder nach dem Tode der Ellern oder
eines ElterntctlS gemeinsam im Haushalt von Groß¬
eltern oder Pslegeellern , so treten diese an Stelle
der Eltern .

Tic Ermäkignng wird gewährt stir dle l . , 2 . und
3 . Malle bet Fahrkarten zum gewöhnlichen Fahr¬
preis . in Fericnsonderztigen , bei SonntagSrNcksahr -
karlen . bei Urlaabslarten lanch OllvreukenrUcksahr -
karten ) . Eil nnd SchnellzugSbenuhung gegen Zah¬
lung des Zuschlags . Der Zuschlag wird in gleicher
Weise wie der FahrvreiS ermäkigti ein einzelnes
Kind unter lv Jahren , das sret befördert wird , zahlt
auch keinen Zuschlag , Die Ermäkigung wird sllr
jede Fahrt nur gegen Vorlage eines Antrags und
einer sür das Kalenderjahr giUttgen Bescheinigung
der Gemeinde - ( Ortsvolizei - ) behörde nach vorgeschrie¬
benen Mustern gewährt ,

^ ehiierlarienl - lErmäbignng 33 ' /, °/ , ) . Zwischen Grob
städten von mehr als 100 ovo Einwohnern und
naheliegenden andern Orlen werden sllr besonders
bekanntgegebene Verbindungen Hefte flir 10 einfache
Fahrten in 2 . und 3 . Klaffe ausgegeben . Geltungs -
daner 2 Monate von jedem beliebigen Löfungsiage ab .

>>ieselischastsfi , l>r »cn5 <Ermäbiguiig 33 ' / -°/» u . KlZV«) .
33 '^ ?!, Fahrvreisermäfügung IN l . bis 3 . Klasse bei
Bezahlung siir mindestens ^ Erwachsene , und S0A ,
bei BezahlAUg sllr mindestens 3t > Erwachsene .

Bei Benützung von Eil - , Schnell - und Fernschnell
. Ilgen wird der volle Zuschlag erhoben . Bei Bezah¬
lung von 12— 2» Erwachsenen wird ein Teilnehmer
und bei Bezahlung siir jede - wettere angefangene
, !abl vo » 2N Erwachsenen noch ein Teilnehmer uneni

^ geiMch besörderl .
Schulsahrten -j- ( Ermäbignng 50 ' / «) . Bei gemein -

schaitlichen Fahrten Studierender oder Schüler zu
wlsfenfchafllichen und belehrenden Zwecken nnter Lei¬
tung von Lehrern in der 2 . oder 3 . Klasse , in Ell -
und Schnellzügen außerdem voller Zuschlag . Min -
destteilnebinerzahl S Schüler und 1 Lehrer . Für
5, Studierende oder Schüler ist mit gleicher Ermäßi¬
gung l Lehrer und für je weitere S Sludierende
oder Schüler , auch wenn diese Zahl nicht voll er¬
reicht ili . noch 1 Lehrer oder eine andere Person zur

j Begleitung zugelallen , 2 Schüler solcher Klassen , die
j ini allgemeinen von Kindern unter zehn Iahren be¬

sucht werden , zahlen zusammen den halben Fahr -
vreis . Die AbsertigungSstelle kann eine größere An¬
zahl von Lehrern oder andern Personen , iedoch nichl

" mehr als die Zahl der teilnehmenden Schüler , ans

Mindestgewicht 10 K̂ - Gcpälttaris

Km

1— »0
31 — S0
51— 75
71!— 100

101 — 150
l51 — SN»
201 — 250
251 — 300
301 — 400
101 — 500
501 - 700
701 - 900
!I01 — 1200

IS0I — IftvN

Mindestgewicht 5 Ks

Ausgerechnete Gepäckfracht sür

10 kx

0 ,30
0 ,30
0 ,30
0 ,40
0 ,50
0 ,li0
0 ,70
0 .80
1,00
1,20
1,40
1,K0
I ,S0
2,00

15 k>5 20 k»!

0 ,30
0,30
0,45
0,U0
0, 75
0 .90
1, 10
1,20
1,50
1,»0
2, 10
2,40
2,70
3,00

0 ,30
0 ,40
0 ,00
0.80
1.00
1,20
1,40
1.K0
2,00
2 ,40
2,80
3,20
3,80
4 ,00

30 kx 40 kl? ! 50 kx 6l)

0 ,45
0 ,60
0 ,90
1,20
1,50
1,80
2, 10
2 ,40
8,00
3,60
4 ,20
4 ,30
5 ,40
6,00

0,60
0,30
1,20
1,60
2,00
2,40
2 ,30
3,20
4 ,00
4 ,30
5,60
6,40
7,20
3,00

0 ,75
1,00
1,50
2,00
2 ,50
3 ,00
3,50
4 ,00
5,00
6,00
7,00
3,00
9,00

10,00

0,90
1,20
1,30
2,40
3,00
3,60
4 ,20
4 ,30
6.00
7,20
3,40
9 ,60

10 ,30
12,00

70Icx 80 !ce

Mind estfracht 0 ,30 NM .

Frachtscw
bei Gewichten
über 90 K« —

90 ^ für je 10 kk

1, 10
1,40
2, 10
2,30
3, 50
4 ,20
4 ,90
5,60
7,00
3,40
9,30

11 ,20
12 ,60
14 ,00

1,20
1,60
2,40
3,20
4 ,00
4 ,30
5,60
6,40
3,00
9,60

11 ,20
12 ,30
14 ,40
16,00

1,40
1,30
2, 70
3,60
4 ,50
5 ,40
6 ,30
7,20
9,00

10 ,30
12 ,60
14 ,40
16 ,20
13 ,00

0 , 15
0,20
0, 30
0 ,40
0 ,50
0,60
0, 70
0,30
1,00
1,20
1,40
1,60
1,30
2 ,00

Exprekauttaris Mindestsracht 0,40 RM

Ausgerechnete ExPrebgutfracht für 5 — 12 ke

k .n 5 6 kx 7 ice 8 kg g k« 10 Icx 11 In 12 Ic?
^ F .«

1— 15 0 ,40 0 ,45 0,45 0 ,45 ! 0 ,45 0,50 0 ,50 0, 50
16— 30 0,40 0 ,45 0 ,45 0,45 0,45 0,50 0 ,55 0 ,60
31 — 50 0,40 0,45 0 ,45 0,45 0 ,45 0 ,50 0 ,55 0, 60
51 — 110 0 ,40 0,45 0 ,45 0,45 0,45 0 ,50 0 ,55 0,60

III — 130 0,50 0 ,60 0 ,65 0 ,70 0, 70 0,80 0 ,90 1,00
131 — 200 0 ,50 0 ,60 0, 65 0 ,70 0 , 70 0 ,80 0 ,90 1,00
201 — 250 0 ,60 1,00 1, 10 1,20 1,20 1,20 1,40 1,50
251 — 300 0 ,70 1,00 1, 10 1,20 1,30 1,40 1,60 1,70
301 — 350 0 ,30 1,00 1, 10 1,20 1,30 1, 40 1, 60 1, 70
351 — 400 0 ,90 1,00 1, 10 1,20 1, 30 1,40 1,60 1, 70
401 — 450 1,00 1,00 1,10 1,20 1,30 1,40 1,60 1 ,70
451 — 900 1, 10 1,20 1, 30 1,50 1, 60 1, 90 2, 10 2 , 30
901 — 1300 1,40 1,50 1,60 1,30 2,00 2,40 2, 70 2,90

Ausgerechnete Exprestgutf rächt für 13 - - 20 Icx

km 13 kg 14 kt? 15 kx 16 kx 17 Kk 18 k» 19 In 20 kx
^

1— 15 0 ,50 0,50 0 ,50 0 ,50 0 ,50 0 ,50 0 ,50 0 ,50
16— 30 0 ,60 0 ,60 0 ,60 0 ,70 0 ,70 0 ,70 0 , 70 0 , 70
31 — 50 0 ,65 0 ,70 0 ,70 0 ,30 0 ,85 0 ,90 0 ,90 0 ,90
51 — 110 0,65 0 ,70 0 ,75 0 ,80 0 ,85 0 ,90 0 ,95 1,00

III — 130 1, 10 1,20 1,20 1,30 1,40 1,50 1,50 1,50
131 — 200 1, 10 1,20 1,20 1, 30 1,40 1,50 1,60 1,60
201 — 250 1,60 1,70 1,30 2 ,00 2 ,10 2 ,20 2 ,30 2 ,40
251 — 300 1,90 2 ,00 2 , 10 2 ,30 2 ,40 2 ,60 2 ,70 2 ,70
301 — 350 1,90 2,00 2 ,10 2 ,30 2 ,40 2 ,60 2 ,70 2 ,80
351 — 400 1 ,90 2 ,00 2 ,10 2, 30 2 ,40 2 ,60 2, 70 2,80

450 1,90 2,00 2 ,10 2, 30 2 ,40 2,60 2 ,70 2 ,80
451 — 900 2,50 2 ,70 2 ,90 3 , 10 3,30 3,50 3, 70 3 ,80
901 — 1300 3,20 3 ,40 3 ,60 3 ,90 4 ,10 4 ,40 4 ,60 4 ,80

Ausgerechnete Exprekg utfracht für 30 — 100 Ks Frachtsatz —
bei Gewichten

über 100 In —
für je 10 »n

km
.10 ^ 40 Kx 50 kx 60 In 70 k ? 80 In 90 In 100 In

1— 15 0 ,75 1,00 1 ,30 1 ,50 1,80 2 ,00
2 ,80

2, 30 2,50 0 ,25
16— 30 1, 10 1,40 1,80 2 , 10 2,50 3,20 3,50 0 ,35
31 — 50 1,40 1,80 2, 30 2 ,70 3 ,20 3,60 4 ,10 4,50 0,45
51 — 110 1,50 2 ,00 2 ,50 3 ,00 3 ,50 4 ,00 4 ,50 5 ,00 0 ,50

III — 130 2 ,30 3,00 3 ,80 4 ,50 5 ,30 6 ,00 6 ,80 7, 50 0 ,75
131 — 200 2 ,40 3 ,20 4 ,00 4 ,80 5 ,60 6 ,40 7,20 8,00 0 ,80
201 — 250 3 ,60 4 ,80 6 ,00 7,20 8 ,40 9 ,60 10 ,80 12 ,00 1,20
251 — 300 4 ,10 5 ,40 6 ,80 8 ,10 9 ,50 10 ,80 12 .20 13 ,50 1,35
301 — 350 4 ,20 5 ,60 7,00 8 ,40 9 ,80 11 ,20 12 ,60 14 ,00 1,40
Z51 — 400 4 ,20 5 ,60 7.00 8 ,40 9,80 11 ,20 12 ,60 14 ,00 1,40
401 — 450 4 ,20 5 ,60 7,00 8 ,40 9 ,80 11 ,20 12 ,60 14 ,00 1,40
451 — 900 5 ,70 7 ,60 9 ,50 11 ,40 13 ,30 15 ,20 17 ,10 19 ,00 1,90
901 — 1800 7,20 9 .60 12 .00 14 ,40 16 ,80 19 .20 21 ,60 24 ,00 2 .40
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Ichrittlichc » Antrag zulassen . Dein Lehrerstand « muß
mindestens der Leiter angehören . Antrag nach vor¬
geschriebenem Muster 2 Tage vorher beim Abgangs -
bahnhof ,

Zchulersonderziigei mit 75 "/» Fahrpreisermäßigung ,
wenn mindestens 800 Personen an der Fahrt teil¬
nehmen oder der Fahrpreis sür wenigstens 800 Per¬
sonen bezahlt wird , Mindestenlfernung für Hin -
» nd Rücksahrt je 50 Kilometer ,

Zugeudpslegev ( Erinäßigung 50 »,») , Bei Ansslügen
Jugendlicher unter 22 Jahren von ' Organisationen
der Htlleriugend und dem Reichssportsührer unmittel -
tmr uuterslellten Vereine » zu Zwecken der Jugend¬
pflege mit sachverständigen Führern in der 2 , nnt
3. Klasse , in Eil - nnd Schnellzügen außerdem voller
Zuschlag , Mindestteilnehmerzahl S Jugendliche und
t Führer , Für 5 Jugendliche ist mit gleicher Er¬
mäßigung l Führer und für je weitere 5 Jugend¬
liche, auch wenn diese Zahl nicht voll erreicht ist ,
Ilo'ck, l Führer oder eine andere Person zur Be¬
gleitung zugelassen , 2 Kinder unter tv Jahren
zahlen zusammen den halben Fahrpreis , Eine grü¬
nere Zahl von Führern oder anderen Personen , je¬
doch nicht mehr als die Zahl der teilnehmenden Ju¬
gendlichen , kann die AbferligungsNelle aus schrift¬
lichen Antrag zulassen , Antrag nach vorgeschriebe¬
nem Muster 2 Tage vorher beim Abgangsbahnhof ,

Zeitkarten (Ermäßigungen lehr erhehlich ) . Für den
Beruss - und Schülcrverlehr werden Monatslarten ,
TeilmonalSIarlen , Arbeiterwochenkarten , kurzarbeltcr -
ivochculartcn . Arbeilerrücksahrlarle » , Zchülermonals
laneu , Schülerrücksahrkarteli nnd Tchülerscrieulnrleu
ausgegeben ,

Nelikarte » , Bezirks - , AnschlusibezirkS - u » d Bezirks -
teilmonntSkarte » (erhebliche Ermäßiguiik )

Neykarte » , Berechtigung zur Fahrt aus alleu
:>ieichsbahnstrccken eines besiimmten Gebietes , Gel -
iungsdauer l Monat von jedem beliebigen Lösungs -
iage ab . Das Gebiet der Reichsbahn umsaßt 17 Netze
igrößere Wirttchastsgeblele ) , die sich gegenseitig über -
ichneiden und von denen jedes etwa 7000 km umsaht ,
Preis der Netzkarte einschlleklich Schnellzugbenutzung

- 1IZ , l ' Ut nnd mit „ i . " bezcichnele Züge gegen
besondere Zuschläge —

in l , Klasse 2 , blasse 3 . Klasse
150 RM , 120 RM , 00 RM ,

Preis der Anschlnsinclikartc » . Aiischlnknetzlarle » zu
bedeutend ermäßigten Preisen werden in Verbindung
mit einer uumiilelbar anschließenden Netzkarte ans
gegeben , Preis der Anschlnßnctzlarlc

in l , Klasse 2 , Klasse 8 . Klasse
50 RM , l » RM , 80 RM ,

Preis der karte sür das gesamte Reichsbahnnetz

in 1, « lasse 2 , Klasse 3 , Klasse
320 RM , 2S0 RM , 200 RM ,

Bczirkskarte » ( für kleinere Wirtschaftsgebiete »,
Ztreckenumfang der Bezirke etwa 1000 km , Preise
der Bezirkskarten :

2 , Klasse 52 RM „ 3 , Klasse 40 RM ,

A» schl» kbezirlslartc » , Die Bezirkskartcu werden
auch als Anlchlußbezirlslarten zu ermäßigten Prei¬
sen in Verbindung mit einer unmittelbar anschließen -
den Vezirlskarte oder mit einer Netzkarte ausgegeben ,
Preis : 2 , Klasse 20 RM ,. 3 , Klasse 15 RM ,

PrzirkStcilmouatSIaricn werden im gleiche » Strecken
umfang wie die Bezirlslarlen für eine Kalenderwoche
ausgegeben . Preise : 2 . Klasse 21 RM .. 3 , kk , IN RM .

BczirkSkartcn , Aiifchlusjbczirlelarlcn und BezirkS -
icilinonatSkarteil gelten sür alle Eil - und Personen¬
züge , Schnellzüge dürsen nur gegen Zahlung des
iarismäßigen Eilzngzuschlages benu «t werden . Ohne
Zuschlag darf mit Karten 2 . Klasse die 3 . Klasse der
Schnellzüge benutzt werden , ? 1>-, ? llt , i-' I-' O und
die in den Fahrplänen mit „ I- bezeichneten Züge
dürfen nur gegen Zahlung des tarifmäßigen Zu¬
schlages benutzt werden .

Vorrätige Netz - , Bezirks - usw . Karten sind 2 Slnii -
den vorher bei den Ausgabestellen zu bestellen . Nicht
vorrätige Karten können bei jeder Fahrkartenaus¬
gabe des Reichsbahngebictes oder bei ieder Mittel¬
europäischen Reisebürovertretung anverlangt werden .

Soweit in die 'Netz - und Bezirkslarlen Pr >vatbabu -
ürecken nicht einbezogen sind , wird beim Vorzeigen
dieser karten von den Privatbahnen eine erhebliche
Ermäßigung des gewöhnlichen Fahrpreises gewährt ,

GrsellschasiSsonderzüge i - ( Ermäßigung 50 ^ und
MN , Zu gemeinsamen Reisen größerer Gesell¬
schaften werde » auf Bestellung Gesellschaslssonder -
züge mit einer Ermäßigung von 50 ?k> des gewöhn¬
lichen Fahrpreises auSgesührt , Es sind mindestens
zu lösen : bei Benutzung der l , Klasse 133 , der
2, Klasse 200 und der 3 , Klasse 300 Fahrkarten vom
Ausgang - bis zum Zielbahnhos des Sonderzugs .
.Mindestens sind für die ganze Sonderzugllrecke
150 RM . zu entrichten . Je 2 Fahrkarten zum hal¬
ben Preis werden als eine Fahrkarte gerechnet . Die
Ermäßigung kann bei Erfüllung besonderer Bedin¬
gungen (z , B . bei Hin - nnd Rückfahrt an einem Ka¬
lendertage ) auf 6NA , erhöht werden .

i werden zurzeit des Trucke ? dieser Abteilung
Tezemder IN40 nicht geführt .

Reisegepäck

Ter weisende kann Gegenstände als Reisegepäck
ausgeben , die in Reisekossern , Reisekörben . Reise¬
taschen . Rucksäcken . Hutschachteln , handlichen Killen
oder dergleichen verpackt lind , anßcrdeni werde » auch
die in der Ausführungsbellimniuug 2 zu 8 28 der
Eiscnbabil -Verkehrsordnung genannte » Gcgensläiide
als Reisegepäck angenommen >z , B , Fahrräder , ein¬
sitzige Krastzweiräder . Fahr - und Rollslühlc , Kinder
wagen . Turn - nnd Sportgeräte usw .) .

Die von der Beförderung als Frachtgut und von
der Mitnahme in die Personenwagen ansgclchlollcne »
Gegenstände dürsen nicht als Gepäck ausgegeben werde » .

Das Gepäck m » ß ordnungsgemäß zur Beförderung
hergerichtet und . soweit leine Ausnahmen vorne
sehen , sicher und dauerhaft verpackt sein , sonst kann
es zurückgewiesen werden .

Jedes Gepäckstück mnß mit der genauen und dauer -
Haft befestigten Anschrift des Reisenden (Name ,
Wohnort , Wohnung ) nud uach deni Ausland auch
mit dem Besltminnngsbabnbos versehen sein ,

Reisegepäck wird zu den Sätzen des GepacklaiisS
nur gegen Vorlage vo » Fahransweiscn angenommen ,
und zwar nur nach einem Bahnhof , bis zu dem der
Fahrausweis gill , Der Reisende kann aus einen
Fahrausweis mehrmals Gepäck ausgeben . Auch aul
Zeitkarten aller Art wird Reisegepäck , einschließlich
der Fahrräder und der sonstige » Gegenslände , die
auf Fahrradkarte unverpackt aufgegeben werden , an¬
genommen .

Die Gepäckfracht ist bei der Ausgabe zu entrichten .
Der Reisende erhält einen Gepäckschein , der bei der
Anslieserung zurückzugeben ist , Ausruudung der Ge¬
wichte bis 20 kj ? aus volle 5 k « . darüber auf volle
10 l-e . Mindestgewicht >0 Ks ,

Gepmlinris liehe ^ eile II 20

Ohne Vorzeigung eines Fahrausweises wird Reise¬
gepäck zu den Sätzen des Exprüßguttarifs nach Bahn¬
höfen angenommen , nach denen Expreßgut abgeier -
ligt wird ,

Fahrradkarte » , Unverpackte einsitzige Zweiräder
— ausgenommen kraftsabrräder uud Fahrräder mit
Hllfsmolor — , Schneeschuhe sowie ein - und zweisitzige
Rodelschlitten . Faltboote , zerlegt nnd lm Rucksack und
in Taschen verpackt , werden aus Entfernungen bis
000 Tarifkilometer auf Wunfch des Reifenden auch
gegen Lösung von Fahrradkarten als Gepäck abge¬
fertigt . Die Fahrradkarten kosten aus Entscrnnuge » vo » :

l — 30 km 0 ,30 RM . 151 - 250 km 0 ,00 RM .
3l — lllv km 0 ,40 NM , 251 - 450 km 1,30 RM .

101 — 150 km 0 ,00 RM , 451 - 000 km 1, 80 RM ,

Die Fahrradkarte gill 4 Tage , den Tag der Lösung
eingerechnet . Der Reisende bat das Gepäck aus dem
Abgangsbahnhof nach dem Packwagen zu bringen , es
beim Zugwechsel aus Unterwegsbahnhösen von Pack¬
wagen zu Packwagen zu übersühren und aus dem
Bestimmungsbahnhof am Packwagen in Empfang zu
nehmen

Warenproben und Muster , BerusSgepäck von Ar¬
tisten , Tänzern und Musikern , Geschäftsreisende , die
Warenproben und Muster in Koffern , Kisten . Körben ,
Taschen , Trommeln oder in anderer handelsüblicher
Verpackung mit sich führen , erhalten bei Reise » zu
Geschäsiszweckeu eiue Gepäcksrachlermäßigung von
etwa 33l ^ ?!i gegen Vorlage einer Bescheinigung der
Industrie - und Handelskammer nach vorgeschriebe
nein Muft >er , Die gleiche Ermäßigung erhalten Artisten ,
Tänzer und Musiker . die Berussgepäck verpackt oder
unverpackt mit sich sühren müssen , bei Artisten gegen
Vorlage einer Bescheinigung der Reichssachschast Ar¬
tistik e . V . und bei Musikern gegen Vorlage einer
Bescheinigung eiuer Landesmusilerschast der Reichs -
musikkamincr . Die Bescheinigung ist der Eisenbahn
bei der Aufgabe und Auslieferung der Kofser stets
unaufgefordert vorzulegen und nach 2 Jahren zu er¬
neuern .

Aufbewahrung des Gepäcks . Auf den Bahnhöfen ,
wo Reisegepäck abgesertigt wlrd , kann Gepäck auch
zur vorübergehenden Aufbewahrung abgegeben werden .

Als Aufbewahrungsgebühr wird erhoben :

1. sür Gegenstände , die uuler de » Begriss Hand¬
gepäck sallen :

s ) für I Stück sür die beiden ersten Tage zu¬
sammen 0 .20 RM ,
für jeden folgenden Tag wettere 0 ,20 RM ,

i>) für jedes weitere Stück
für die beiden ersten Tage zusammen 0 , 10 RM ,
sür jeden folgenden Tag weitere 0 , l0 RM ,

2 , sür größere Stücke :
für die beiden ersten Tage zusammen 0 ,20 RM ,
sür jeden solgenden Tag weitere 0 ,20 RM ,

Gepäckversicherung . An den Gepäckschaltern kann
das Gepäck — auch das Aufbewahrungsgeväck — bei
der Europäischen Güter - uud Rcisegepäckverstchc -
rungs -AG . gegen Verlust . Minderung und Beschä¬
digung versichert werden .

Gepäckträger . Auf größeren Bahnhösen sind Ge¬
päckträger bestellt , die das Reise - und Handgepäck

innerhalb des Bahiihofsbereichs nach den von den
Reisenden bezeichneten Stelle » zu bringen haben .

Der Gebtihrentarif i» bei den Geväckabferlignngen
ausgehängt

ttrprcsMit

Gegenstände , die sich zur Beförderung » n Pack
wagen eignen , können als (frprcftg » « ansgefteben
werden , Annahme zu jeder Tag - und Nachtzeit ,,
auch au Sonn - » nd Feiertagen , solange ei » Abler -
lignngsbcamler im Dienli iil , Ablerila » » » anf Er
vreßgulkarle gegen Bezahlung der Fracht , Ausgnbc
bis zu zehn Stück ans eine Erpreßgulkarte . Finnen
mit größerem Ervreßgulvcrlaiid wird aul Aulrag
die Selbllabserligung zugestanden , Nachnayme die
zur Höbe des Wertes ( höchsten « lNOV RM ,, bel übe ,
Weisung durch Zahlkarle 2500 RM ,) zugelassen , Be¬
sörderung wie bei Reisegepäck , außerdem kann der
Absender die Belördernnn mil einem besttnimlen Zuge
vorschreiben . Ohne Vorschrift eine » Zuge « Besörde
ruiig mit dem nächstgeeigiiele » Zuge , » ach lern
gelegene » Besiimmuiigsvahiihölc » vorzugsweise mit
Schnellzügen , Elnzcliie vo » der Erpreßgulbelördeiung
ausgeschlossene Züge sind ans de » >- challcrauShäil
gc » ersichtlich , Ansliesrrnnn während der Dienst -
liiiiide » z» jeder Tage « - nnd Nachlzell , Auf dein
BcslinimungSbabnbof ka » » das Ervreßgut vom Emp
länger sofort noch Ankunft des Znges i» Empsang
ncnommeii werden . Wird e « nicht abgeholl . so wird
es in der Regel zugestellt ,

Aiisrnnduiig der Gewinne bis 20 Ii aus Polle K« ,
bei höheren Mewlchlen ans volle lN Kn

(kxprrsinullnril siehe - eile 20

Frische Beeren , Irisches Obst , frisches Geuiuie alle ,
Art nnd Irische Speisepilze , alle , wenn iie einhelmi
schen Ursprungs sind , erhalten , wenn daS einzelne
Expreßgulslück 50 Kü nicht übersteigt , eine (5ri » äs ,i -
gung von 50A >. Für sperrige Expreßgüter , z . B
unverpackte Fahrräder , wird die Fracht nach den ,
doppelten wirkliche » Gewichl , mindestens für IN l-x
berechnet . Die Mindestfracht beträgt 0 ,SV RM ,

Für Verlust . Mindernu » oder Beschädigung hallet
die Reichsbahn gemäß 82 nnd 85 der Eifenbab »
verkehrsordiiuiig ,

Expresigutversichcrung , A » den Exprcßgulick >allcrn
kann das Expreßgnl bei de > Enropä " chen «iliie ,
und RelsegepäckversicherungS -A , G , gegen Verliisi ,
Mindernng nnd Beschädigung ve >Itcherl werde »

HvUaliscrtilNuin

1. Der Rcisc » de hat die zollamtllck )e Behaudlung
seines Gepäcks selbst zu betreiben und ih > beizuwoh
ne » . Unterläßt er dies , so Haftel die Eisenbahn nick»
für de » daraus entstehenden Schaden

2 . Reisegepäck wird in der Regel aus de » Grenz
bahuhöfe » des Bestimmungslandes zollamllich abge
ferligk , Ausnahme » von dieser Regel behalte » sich dt ?
Eisciibahttverwaltiingen ans BerkehrS - nnd Betriebs
rücksichlcn vor ,

3 . Wenn sich der Reisende aus dein Gre » zbah » hol
zur zollamllichen Behandln » » seine « Gepäcks nicht
nieldel , wird die Eisenbahn das Gepäck in der Regel
auf den Beflimmungsbahiihos überweise » , we » n slch
dort ei » zur Abseiliguiig de « Gepäck « zuständiges
Zollamt bestndet . Der Reisende muß in diesem Falle
jedoch damit rechnen , daß das Gepäck an de , Grenze
nicht mil dem gleichen Zng weitergehl ,

Besindel sich aus dem BesllmmungSbahnhol kein zu¬
ständiges Zollamt , so bleibt daS Gepäck in der Regel
auf dem Grenzbahnhof bl « zum Eingang einer Ber
fügung des Reifende » liege » . Die Eilenbahn kann
das Gepäck auch an ein dem BestimmungSbahnhos
» ächstgclcgcnes Zollamt im Innern überweifen ,

4 . Wlrd die Überweisung des Reisegepäcks aus ei »
Vinneiizollamt von dem Reisenden anf dem Grenz
bahnhof des Bestimmungslandes beanlragl oder we
gen Abwefcuheli des Reifende » von der Eisenbahn
verfügt , so hak der Reisende die sür die Mitwirkung
der Eisenbahn hierfür voraefehenen Gebühren zn be¬
zahle » ,

5 . Durchsnhrgcpäck wird von den Zollämler « der
Dnrchgangsländcr in der Regel nicht geprüft .

«j . Handgepäck wird in den durchgehcnde » Zügen i»
der Regel im Zuge zollamllich geprüft ,

7 , Die Devisciivorschriflt » find bei Relsen i» ?>a -
Ausland z» beachten

Pasivorjchrifte »
Jeder Zeitliche muß beim überschreiten d ^i deutschen

'lieickisarenze im Belitz eines iür das Ausland gül
lifteil deutlchen Palfes mit Sichtvermerk fein , Wege »
Erlaiiguilg der » ötiaen Zichlvermerke Wense man llw
an die zukbändiae PakbebSrde ,

I*
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Entfernunqsanqaben für den Bahnhof Karlsruhe Hbf.
X Vor Slalioiisnailien - Nebenbahnstalionen

N a ch I<m a ch Km Nach Km Nach Icm

Aachen über Mainz — >lvln
Aalen über Mühlacker

Stuttgart
! Acher»

Adelsheim -Nord
! Aglasterhansen

^ Altensteig
Alzey über Worms . . .
AltglaShütten -Falkau . .
Ainorbach
Annwei ' ler über Winden .
Ansbach über Eppiugen .
Appeniveier
Asbach (Baden )
Aschaffenburg
Asperg
Auerbach (Baden ) . . .
Auerbach (Bergstr .) . . .
Augsburg
Bachheim über Triberg .
Backnang
Bad Dürkheim
Bad Dürrheim
Bad Ems ü.Mamz-Niedcrlalm.
Bad Homburg
Bad Kissingen ü . Würzburg
Bad Kreuznach üb . Mainz

üb . Winden
Bad Krozingen . . . .
Bad Liebenzell
Bad Mergentheim . . .
Bad Münster a . St . . . .

j Bad Nauheim
Bad Rappenau . . . .
Bad Teinach
Bad Wildungen . . . .
Bad Wimpfen
Baden -Baden
Baden -Oos
x Badeniveiler
Bamberg
Bammental
Bärental (Feldbg .) üb . Fr .
Barmen s. Wuppertal . .
Basel Reicbob . Bf . . . .
Vellingen
Bensheim
Berchtesgaden Hbf . . . .
Berzhausen (Baden ) . . .
Bergzabern .
Berlin
Besigheim
Beuron üb . Pforzheim . .
Biberach (Baden ) . . . .
Bickenbach (Bergftr .) . .

41 -',

168
61

133
»4
02

123
182
103
56

207
63
V7

162
75

117
97

271
190
95
74

166
254
ISS
281
194
135
149
60

179
131
184
76
62

329
108
36
31

183
314

69
180
389
196
173
9S

513
10
38

68S
7«

191
89

103

Bielefeld üb . Frkft .- Nassel-
Altenbeke -Lage . . . . 494

Bietigheim (Württ .) . . 69
Binau 102

Bingen über Mainz . . . 179
Birkenau 84
Bischweier (Baden ) . . . 29
Blankenloch 11
Bleibach 138
Bochum Hbf.N»rd».Präsident 442
Bonn 301
Bonndorf (Schwarz »?. ) . 202
Boxberg -Wölchingen . . . 159
Braunschweig ü.Frkft.-Seeieii 517
Breisach 157
Bremen 623
Breslau 893
Brette » 25

über Bruchsal . . . . 37
Bruchsal 22
Brühl 57
Buchen (Odenwald ) . . . 141
Buchholz (Baden ) . . . . 129
Bühl (Baden ) 43
x Bühlertal 50
Buggingen 158
Calmbach S1
Calw 58
Chemnitz 609
Coburg 367
Crailsheim üb . Mühlacker -

Marbach od. Heilbr . . . 161
über Stuttgart . . . . 199

Dallau 114
Darmstadt 118
Denzlingen 126
Dessau 579
Diftelhauseu 175
Donaucschillgeu . . . . 171
Dortmuild 461
Dreieichenhain 141
Dresden 651
Dürkheim siehe Bad D .
Durlach 5
Durmersheim 12
Dürrheim siehe Bad D .
Düsseldorf üb . Mz .-Kölu . 384
Duisburg üb . Mz .-Kölu . 408
Cberbach 86
Eberstadt (Bergstr . ) . . . 110
Ebingen (Württb .) . .
Edenkoben
Efringen -Kirchen . . .
Eggenstein . . . . .
Eicholzheim
x Eichstetten üb . Riegel

190
51

184
15

124
124

x Eichtersheim -Michelfeld61
Eisenach ^ 3S8
Elberfeld s. Wuppertal . . ! 389
Ellwangen 184
Elmstein 78
x Elsenz S7
Elzach . . . . 145
Emmendingen > 119
Ems siehe Bad E .

xEndingen (Bad .)üb .Riegel ^ 119
Engen ! 206

Enzberg ^ 40
Eppelheim j 52
Eppingen üb . Grötzingen . ! 48
Erbach (Odenwald ) . . . ! 117
Erfurt 415
Ersingen ^ 2S

80
427
106
103

S
148
3S

Eschelbronn
Essen üb . Mainz -Köln .
Eßlingen üb . Stuttgart
x Ettenheim . . . .

Ettlingen Reichsb . . .
Eubigheim
Eutingen (Baden ) . . .
Feldkirch 1 362
Flehingen üb . Grötzingen .
Forbach -Gansbach . . . .
Frankental
Frankfurt (Main ) . . . .
Freiburg i. Br
Freudenstadt üb .Raumüuz .

üb . Offenburg -Schilt . .
üb . Pforzheim -Nag . . .

36
50
76

146
134
81

144
113

Friedrichshafen 290
Fürth (Odenwald ) . . . 97
Fürth (Bayern ) 2S9
x Fnrtwangenüb .Tr .Do . 212
Gaggenall 33
Gaimühle 93
Geislingen (Steige ) . . . ^ 1S3
Gelsenkirchen ! 433
Geinmingen ^ 55
Gengenbach ! 81
Gerlachsheim - 173
Germersheim üb . Bruchs . ! 48

über Graben -Nendorf . ! 38
über Maxau ^ 42

Gernsbach
Gernsheim
Gießen
Gmünd , Schwöb . , . .
Goddelau -Erfelden . .
Gondelsheim (Baden ) .
Göppingen
Görlitz

39
109
212
144
119
33

134
748

Goslar
Gotha
Graben -Neudorf . . . .
Graz über Salzburg . .
Grötzingen
Trömbach
Groß -Gerau
Großsachsen -Heddesheim .
Groß -Umstadt
Grünstadt
Gundelsheim
Hagen (Hbf .) üb . Mz .-Köln
Hagsfeld . .
Halberstadt
Hall , Schwab
Halle (Saale )
Hamburg -Altona . . . .
Hanau
Hannover
Haslach
Haßmersheim
Haueneberstein
Hausach über Offenburg .
Hausen vor Wald . . . .
Heidelberg
Heidelsheim
Heilbronn Hbf

über Mühlacker . . . .
Heitersheim
Helmstadt (Baden ) . . -
Hemsbach
Heppenheim (Bergstr .) . .
Herbolzheim (Breisgau ) .
Hetzbach
x Hilsbach
Himmelreich
Hinterweidental
Hinterzarten üb . Freiburg
Hirsau
Hirschhorn (Neckar) . . .
Hochdorf (b. Horb ) . . .
Hochstetten (Baden ) . . .
Hockenheim
Höchst (Odenwald ) . . .
Höfen (Enz)ü.Durlach-Psorzh.
Hof Hbf
Hoffenheim
Homburg siehe Bad H.
Horb über Pforzheim . .
Hornberg über Offenburg
x Hüffenhardt
Hugstetten
Huttenheim
Äringen
Jmmendingen
Innsbruck

475
' 387
' 21

787

68
117
75

143
89
93

416
6

525
126
523
679
169
501

. W
112
28

! 105
! 179

55
29
73
98

155
90
84
90

104
109
61

150
72

168
55
78
88
22
40

133
49

442
81

102
114
110
142
36

152
191
5W
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Nach lcm Nach Km Nach Ii IN Nach llin

Jspringen 28 Ludwigshafen a. Rh . . . 66 Oppenau 82 Steinsfurt 61
Jttlingen 63 über Heidelberg . . . . 77 Oppenheim 119 Stettin i 81»
Jena 4S9 Lüneburg 626 Orschweier »S Stuttgart »3
Jugenheim (Bergftr .) . .
Kailbach (Odenw .) . , .

107 Magdeburg S74 Osterburken . . . 136
69

Stuttgart Feuerbach . . .
Tauberbischofsheiin . . .

88
99 Maikammer -Kirrweiler . S3 X Ottenhöfen 170

Kaiserslautern 134 Mainz 149 Ottersweier 46 Teinach siehe Bad T .
über Maxau 92 Malsch 14 Peterzell -Köuigsfeld . . , 147 Titisee 172

Kandel 21 Mannheim üb . Blanken !.- Pforzheim 31 Triberg über Offenburg . 128
x Kandern 2IS Schwetzingen . . . . 61 Pforzheim -Brötzingen . . 34 Trier über Koblenz . . . 3S3
x Kappelrodeck 62 üb . Eggenft .-Schwetz . . 67 Philippsburg (Baden ) . , 31 Tübingen üb . Pforzh .-Horb 131
Karlsdorf 26 üb . Heidelberg . . . . 73 Pinnasens über Maxau . 96 über Mühlacker . . . . 164
Kassel 346 Mannheim -Seckenheim . 67 über Germershcim . . 114 Tuttlingen 173
Kehl 77 Marbach (Neckar) . . . . 81 Plankstadt so Ubstadt -Weiher 27
Kenzingen 107 Marburg (Lahn ) . . . . 242 Plauen (Vogtland ) . . . 474 Überlingen 2S6
Kiel 787 Mauer 72 Radolfzell 231 Ulm 186
Kippenheim 94 Maulbronn -Stadt ü . Brett . 38 Rappenau siehe Bad R . Untergroinbach 17
Kirchzarten 147 Maulbronn 36 Rastatt 23 Unttrreichenbach . . ' . . 44
Kirrlach 32 Maxau 12 Raumünzach SS Baihingen (Enz ) Reichsb . S6
Kissingen siehe Bad K. Meckesheim 7S Ravensburg 270 Billach 672
Klagenfurt 711 x Wenzingen S2 Regensburg - 3S2 Billingen <Echw.>ii. Tribcrn ^ IS7
Kleinsteinbach IS Mergentheim siehe Bad M . Reinheim (Odw .) . . . . 142 x Vöhrenbach 202
Klingenmünster 42 Meßkirch 269 Renchen S8 Waghausel 31
Klosterreichenbach . . . 69 Michelstadt (Odenwald ) . 120 Reutlingen 1S0 Wahlen IVS
Koblenz 241 Miltenberg 172 x Rheinbischofsheim iw.Bichl 67 Waibstadt 8S
Köln 344 Mingolsheim -Kronau . . 33 Rheinsheim 34 x Waldangelloch . . . . 68
Köndringen IIS Mörlenbach 89 Riegel Reichsbahn . . . 112 Waldkirch 133
König (Odenw .) . . . . 127 Mosbach (Baden ) . . . . 108 Rimbach 93 Waldmichelbach 99
Königsbach (Baden ) . . 20 Mudau 136 Rötenbach (Baden ) . . . 189 Waldshut über Basel . . 2S1
x Königschasfhausen . . . 124 Mühlacker 44 Rotenbach b. Neuenbürg . 46 Walldürn 148
Kollnau 134 Müllheim (Baden ) . . . 163 Rotenfels 32 Wasenweiler IS0
Konstanz 2S1 München üb . Mühlacker . 333 Rottweil 144 Weimar 436
Krefeld 403 Münster (Westf .)ü .Mz .-Kln S06 Rüdesheim 186 Weingarten (Baden ) . . 13
Kreidach 97 Münster a . St . siehe BadM . Säckingen über Basel . . 227 Weinheim (Bergftr .) . . . 80
Kreuznach (siehe bei Bad ) Muggensturm 18 Salzburg 488 Weisenbach 44
Krozingen (siehe bei Bad ) Nauheim siehe Bad N . St . Georgen (Schwarzw .) 143 Wertheim 203
Künzelsau 124 Neckarbischofsheim Reichsb . 87 St . Ilgen 47 Wiebelsbach -Heubach . . 13»
Kuppenheim 27 Neckarelz 106 Schaffhausen (Reichsb .) . 240 Wieblingen öS
Ladenburg 70 Neckargemünd 6S Schiltach 119 Wien 803
Lahr -Dinglingen . . . . 90 Neckargerach 99 Schliengen 169 Wiesbaden IS»
Lahr -Stadt 93 Neckarhausen b. Horb . . 109 Schlierbach -Ziegelhausen . 60 Wiesloch -Walldorf . . . . 41
Lambrecht (Pfalz ) . . . . 6S Neckarsteinach 70 Schönmünzach 60 x Wiesloch -Stadt . . . . 46
Lampertheim 79 Neidenstein 82 Schopfheim üb . Bas . od .W . I 217 Wildbad üb . Pforzh . . . , S4
Landau (Pfalz ) . . . . S9 Neuenbürg (Württbg .) Hbf . 42 Schramberg üb . Ranmünz . IIS Wildberg (Württ .) . . , . 68

über Winde » 40 Neustadt (Weinstr .) . . . S9 üb . Pforzheim . . . . > 147 Wildungen siehe Bad W .
Langenbrücken 31 Neustadt (Schw .) üb .Frbg . 178 üb . Schiltach u . Offenb . 128 Wilferdingen 18 !
Lauda 171 Niederschopfheim . . . . 81 x Schwarzach üb , Bühl , S6 Wimpfen (siehe bei Bad )
Laudenbach (Bergftr .) . . 87 Niefern 37 x üb . Rastatt ! 4L Winden über Maxau . . 28
Lauffen (Neckar ) . . . 8S Nördlingen 208 Schweinfurt ! 2S8 Wörth (Pfalz ) 14
Lautenbach (Baden ) . . . 7S Nordhausen 447 Schwetzingen 48 Wössingen 18
Leipzig S32 Nürnberg üb . Würzburg . 317 Seckach ! 129 Wolfach üb . Offenburg . . IM
Lenzkirch 189 üb . Mühlacker -Stuttgart 289 Seebrugg 191 üb . Raumünzach . . . 116
Leonberg 92 üb . Heilbronn 2S1 Sigmaringen 216 Worins »3
Leopoldshafen 17 x Oberbühlertal . . . . S2 Singen 221 Wuppertal oder Elberfeld -
Liebenzell siehe Bad L. Oberkirch 72 Sinsheim (Elsenz ) . . . 64 Barmen 38»
Lindau 314 Obernburg -Elsenfeld . . 181 Sinzheim b. Bühl . . . . 3S Würzburg 214
Linz 613 Oberndorf (Neckar) . . . 128 Söllingen b. Durlach . . 13 Zell -Kirchbrombach , . . 124
Löffingen 19S x Oberrotweil 137 Speyer üb . Germersheim ! ss Zuzenhaufen 77
Lörrach üb . Basel od. Weil
Lorsch

204
96

7S8

x Odenheim 47 über Äu^bo ? 64
161
39

Zweibrücken über Maxau 112
Otigheim 18

1S6
x Staufen über Germersheim , . 138

S22Lübeck Offenbach (Main ) . . . Steinbach (Baden ) . . . Zwickau
Ludwigsburg 79 Offenburg 71 Steinen 211 Zwingenberg (Baden ) . .

Zwingenberg (Bergftr . ) .
VS

I0 <1
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Post und Fermneldediensl
Postamt 1 ! Hauptpost !, Lorettoptav . > »« >>ll '2 .

Werktags
» rtelschaktcr : » — IN Uhr .
Brlelansgade : ab 7 ' /> Uhr .
- chliests ,icher : ->' / , - 29 Uhr .

'Vakelslballer : 8— II » Uhr
t-oslsl 'arralleiidieiisl : Ausstellen der Postsvarbücher :

^ — 12 . I1 -/r— >8 Uhr , Zim¬
mer 's? , vou 12— t1 >/- Uhr
am Schalter 13 ? Etn - und
ltlickzahlungen : 8— 19 Uhr
Schalter IN.

Sonn - nnd feiertags '
t -riellchalter : 8- 9 -/ , Uhr .
Vrielansgave : ab 7 ' /< Uhr .
S -vlleI >l -1cher : ->>/, - 1 .1 Uhr .

.-lnsgabe dcr vostlagernden Sendungen » ach schal
leiichlni ! bell » Fernlvrecstanrl llclegraiiimschaller ) ,
Eingallg iVrenadierdeilkinal

A u >: e r h a l b dcr S ch a l t e r d i e u ll st » »
d e ii können eingelieserl Iverdeu

» > gegen besondere -tlebllhr von 29 Ayl ,
am Zelegramnischaller : Einschreibbriese und letegr .
Postniillietsniigen .

l>» ohne besondere Gebühr
iir der Packkanimer des Poilaml » , Eingang duriv
den Hol : gewöhnliche nnd dringende Pakeie ,
Iverllag » dl » 20 ' /, Uhr , sonnlags nur dringende
Pak ^ e von 9 -/^ 12 Uhr .
ansterhalb dieser Zeiten Austielerung von Pateten
beim Poslamt 2 - Hbf .) .

T, I» Postamt i ist Ziistellaml siir Briesseiidungen
uiii und ohne Nachnahme . Zollvalelkarlen . Wert - nnd
-»rldbrielsendunge » sowie Poslanslrtige nach dem iniie
reu Edadlgebiel . nach Belenhe ' m . Bulach nnd Weiher
le !>d , ferlier nach seinem Landznstellberelch ll . Anm . -1) .

Polliiiachle » . Firmen - und WobiittngslindernngS -
anzeigen sowl >> Anlr -ige ans Erössnnng elnes Poll
I-l>"ckkonloS sind NttSt . abmSloS Helm Posloml 1 abzn -
nel >rn

A » -»zahliing der ,̂ ivil > und Mllittirrenlen , soweit
iür einzelne Stadtteile leine Sonderregelung gclros
le » ist .

Anliieidiing zur Teilnahme am Nuiidiunk , :!im
mer «it . lll >8 .

-i r a f t v o sl sl e l l e Ziniiiier l3l ». E -naana >tarl -
lirake . »-» 7989 . velliing des KrallvolldiensteS ans
den Tlrecken >iarISrul >e— Eggenslein —Rnscheim : Karls -
rube —Blankenloch —Spöck : Karlsruhe — Au ( Rheins —
Otlingen und Karlsruhe —Di , rlack >— l'>rtinwetlerSbach —
- luvserlch . AuSkunsl über Kraslposlangekegenheilen

Puststelle KarlSrulie 1 ä . lRheinhafen ). bei
A. R eibel . Werstballe I , lAbrechnungS -
poslamt Karlsruhe il !) I ,) 1868.

Abgabe von Postwerlzc -ichen , Aniiahnie von Ein
lchreibbriesen und nelvöbnlichen Paketen . Nermitilung
von iüesvröchen in abgebender Richtnng .

Poststelle » grlsrulle 1 S iAlbsiedlnng ). bei
Bäckermst . Schlick , Zeppeliust . 37 . lAb -
lechnungspostnmt Karlsruhe slZ) 1.)
»- « 731!).

" ll ' gabe von Pollwerlzeichen . ? lnnabine von Ein -
ichreil ' i' ileleii nnd gewöbnllche » Pakeie » . Berinilllnng
>on Geivriichen in abgebender Rtchtung .
Postamt - lvauptl ' ahnhof 'l, Postst . I .

»- « 7M2 —7»!!7.
»! e ii s s n e l an WerIlag e n :
PoliwerUeichen : 7— 21 Uhr »» .
BricsanSgavei 7— ZI Uhr .
Priesannahm « : S— 21 Uhr .

>>> ? ii !iiabme von newLhnllck >en unc > drinaentvii Pa
lelcn unnnteiIn oltien . n « ct> 21 Uhr am Ivelil , Ein
aana : . . '."!n >l>ll >l>nlter " iBabubolvlahl .

» > ülusinive von Paleleu : —̂ l !> Uhr .
>N Tetearamine nud ^ esvriichv 7— 21 Uhr : nach

^ >I>alle >' lcI, lttl ! am Iveliltchen Einiianki : „ ?iacht -
schalter " iBahnbolvlal ^

» ?lls allgemeine Feiertage gelten : der NcuiahrStag ,
der Karlreitan . dcr Ostermontag , der Himmelfahrt -? -
lag . der Pslngltiuoiitag , der Buktag am Mittwoch
vor dem letiten ZrinilaUSlonntaa , der erste und der
zweite WetbnachtStag . Nationaler Feiertag deS
deutschen Polles lll der l . Mai .

5 Landm >teM ' erelcdr von
<> » arlSrnbe <Paden > I : ^ acksavrtr Tr . Paur . Sied

iung Neureul , .' lirchsetdliedlnug . Ltnrenheliner
Landllrasie » reisslralie . - vortvltit ' e und Kinder
erhvlungsslätten im Witdvark .

>>> » arlsrnbe «t âdenl 2 : >>>ul und Uinsvannweil
Schrit >enb <irdl . BabiivetriedSwert Personendahnboi .
Vabnwdrterlxius IN u . i>2 , vamvreck ' tshos , Tho
inashos .
» He- Durlacv : >>>>11 ^ 1»>ueck. KilliSseldsicdlung ,
Rillnerlhos .

>> Kbe . Rtlvvurr : ' » ndsbos , Teebos , ElestriziiütSIverk
der ültdtaidohn .

» » Nach 2t Ubr am Ivesilichen Eingang , Ecke Poit -
lirake und Pahiibosvlav . '.'>uge >i>.' NIe » verIichernngs . .
5.: ecl>ieliteuer >. Urlauvs und NeichSn » hrsi >indsmarkc »
sowie » aiülis ^ e Ziemvel ^iiarken nnr von ^— t !> Ubr .

Posteinrichtnngcn in Karlsruhe
i» eöi > uel an S o n n 1 a g e n :

» ) Vlbgake von Postwertzeichen , Annahme von Tele
grammeu und Kelvriichen . tclegr , Postantveisungen
und Zählkarten : 7— 13 Uhr .
."lnnatme von Einschr « tbbriesen : 8— V /- Uhr .

ti ) Annahme von gewöhnlichen und dringenden Pa
leien nnuniervrochen , von 2t >— 7 Uhr am well¬
lichen Eingang : „ Nachlschaller " lBahnhosvl -ch ) .

c ) Ausgabe voll Paketen : 8- 9 ' /- Uhr .
Au s> erhalb dcrSchallcrstunden lSniien

cingeltesert werden :
» ) o h n e besondere Gebühr :

Pakelc lSonnlags nnr gewöhnliche u . dringende ) ,
l>) gegen eine besondere Gebtihr von 2V

an Werktagen :
Werl - nnd Einschreibbriese von 7— 8 Uhr und

IN— 21 Uhr am Schalter 2 . nac » Schallerschlus ;
am welll . Eingan « : „ Nachlschaller " (Vahnhosplatz )
an Sonntagen :

Wert - nnd Einschreibbriefe von 7— 8 und 9 >-
vis 21 Ubr am Schaller 2 , Wertlxikele von 7— >
Uhr Schaller 9 und von 9 >/ -— 29 Uhr am Schal '
ili 2 . Einschreibbriefe nach Tchallerlchlns ! am lvesl -
lichen Eingang : „ Nacbtschalter " (Babnhofvlab ) .
d f f c n t l t ch e S v r e ch st e l l e .

Noin Postamt 2 werden ISmtltchc Pakete siir das
imere Stadlgebiet . sllr die Vororle Z.̂ ierlheim ,

bnina > unk » .liiivvnrr sowie alle Poslsendniigen nach
BahnbelriebSwerk Personenbahnhos , Gnl nnd Um -
lvannwerk Scheibenl >ardl , BabnwarlsbanS 9l nnd 92
zugellellt .
Poststelle » nrlsrulic 2L (Daiiilnevstock ), bei

A l b . öhr e » bühler , Bussardweii 2l .
lAbvechnuugSpostaliit Karlsruhe S . )
5 « !° 1271 .

Abgabe von Postwerlzeichen , Annahme von Ein¬
schreiben lesen nnd gewöhnlichen Pakeleu .

Postamt !!, Waldhornst . 21 . lZweinftelle des
Postamts 1 . ) 682 .
>>!eössnel au Werktagen :
->— >2 n . 11— 18 Uhr siir alle Arlen von Ten
dnngen .
csfenlllchc S v r e ch s> e l l e .
>) ln Sonulagen geschlossen .

Postamt 4, Ettlin ^er Tor -Plal ; 2.
stelle des Postamts 2 .) » - 5- 704 .
9>eössnet werklags von 8— 12
alle Arten von Sendungen .
Ö s s e n t I. Svrech stelle
An Sonntagen geschlossen .

Postamt 5, Sophicnst . Ikiva .
Postamts 1 . ) 67S .
i'leössncl iverllagS von l2 n . ll — l ^ Ubr sllr
alle Allen von Sandlingen .
Ofsenlllcke Svrech stell . .
An Sonntagen geschlossen .

Postamt t>, GerwiM . 1. lZweilyteUe des Post¬
amts 1 . ) 481 .
l' ieössnet an Werklagen : 8— 12 u . ll — >8 Uhr für
alle Arlen von Sendungen .
O s s e n l l t ch e S v r e ch st e l l ^
An Sounlagen geschlossen .

Postamt 7, Belcheust . 14 lWeiherfeld ) i .̂ weia
stelle des Postamts 2 ) . d-- p 6388 .
Kieöflnel werltags von — 12 >/- niid >N— l > Uh >
für alle Arten von Sendungen ,
öffentliche S v r e ch st e l l e .
An Sonnlagen geschlossen .

Pvstamt 8, Noonst . 17 l Ziveigstelle dec- Post¬
amts 2 ) . »-» 5 , 3154 .
i^ eössnet Werktags von ^ !— l2 >? und l .'i— l ^ Ubr
silr alle Arlen von Tendnngen
öffentliche S V r e ch st e l l e .
An Sonntagen geschlossen .

Postamt Flngliafcn . lZweigstelle deo Posl -
amts 2 .) »-»«- i » ur wenn Flugdienst ) .

Besorgt die Annabme von Lilstvoslsendungcn . Tele -
grammen . die Verinilllnng von Gesvrächen und die
Abgabe von Postwertzeichen in kleineren Mengen .
Postamt Beiertheim , BreiteSt . 88 . lIweig -

stelle des Postamts 2 . ^ 727 .
iüeössnet Werktags 8 ' /-— >2 ' - nud lS — l ^ Ubr f>lr
alle Arten von Sendungen ,
öffentliche S v r e ch st e l l >, .
Au Sonntagen geschlossen .

Postamt Tlixlniideil , Krämerst . 3V, Ecke Tnr -
» erst . i Zweigstelle des Postamts 1 . ) » »< V74 .
iüeösfilel an Werktagen 8— 12 nnd II — 17 « - Uhr
silr alle Arten von Sendungen
An Soillitagen 8— 9 Ubr
Ö s s e n t l t ch e S v r e ch st e l l ? .

Postamt Turlach , Grit >nerst . 8 . Durlach
l?11. Ii18. Pk3114 .

i Zwei ^ -

n . ll - ^ 18 Uhr siir

, Mtinzsernsvrecher .

lZweisistelle des

>>! e o s s II e l an Werktagen :
Vriesschalter : 8— 18 Ubr .
Pakelschalter : 8— l9 Uhr .
lEingang : Herzogs ! .)
Geöffnet an Sonn n . Feiertagen :
!— 9 Uhr und außerdem Patetschaller von 9 —tü
Uhr lSondergebtlhr 29 -̂ v-) .

'A u sz e r h a l b der S ch a l t e r d i e n st st u n
den : Annabme von Telegrammen : ununterbrochen .
Annahme von Ferngesvrächen von 7— 21 Uhr bei der
Svrechslelle des Postamts . Annahme von telegr . Ein
.Zahlungen . Wert - n . Einschreibbriefen u . Paketen gegen
Sondergebilhr von 29
Poststelle Durlach bei Walter Kraus ,

«Älimnasiumst . ö . ( AbrechniingSpostamtTur -
lach .) »- ?»- Durlach 23 .

Abgabe von Postwertzeichen . Annahme von gewöhn ,
lichen nnd eingeschriebenen Vrlessendungen , gewöhn
lichen Palelen , Telegrammen und Gewrächeu .

Poststelle Turlach L — Stadtteil Aue — , bei
Kurt Einmert , Westmarkst . 85 . M -
rechnuugSpostamtDurlach . ) v ^ >Durlach6M .

Abgabe von Postwertzeichen , Annahme von gewöhn
lichen und eingeschriebenen Priefsendnnge » , gewöhn ,
limen Pakeien , Einzahlungen . Telegraul -men und Ge¬
svrächen .
Postamt Grünuiiiikcl , DurmerSheimer <- t . R .

Zweigstelle des Postamts 1 . ) 1234 .
Geössnel an Worllagen : von 8— 12 n . 11— 17 Uhr :
an Sonn - nnd Feierlagen : von 8— 9 Uhr

A n n a h in e von Telegra m m e u wahrend
der Schallerdienstsliilideu . auszerdein vou 9— 7 , 13—11
und 17— 18 Uhr .

O s f e n l l i ch e S v r e ch II e l l c-
Postamt Hansfeld , SchwehingerSt . 7. sZweig -

stelle des Postamts Karlsruhe 2 . ) s -»»- 181 >2.
Geöffnet an Werktagen von 19 — 12 n . II — 19 Uhr .
i' ieössnel an Sonn - und Feieriagen von .8— 9 Ml .
Öffentliche S V r e ch st e l l c-.

Postamt Knielingen , Saarlandst . 93 . (Zweig¬
stelle des Postamts 2 . ) 5WS .
Geölfnet an Werktagen : 8— 12 Uhr , 11 — 18 Uhr ^
an Sonn - und Feierlagen : 8 — 19 Uhr .
öffentliche S I? r e ch fl e l l e .

Poststelle <I ) Maxau . sAbrechnungspostmnt
Karlsruhe 2 . ) 6864 .
Geöffnet an Werltagen : 11 — 12 Uhr . II — 17 Uhu
an Sonn - und Feievtagen : 8— 9 Uhr .
Öffentliche S v r e ch st e l l e .

Postamt Mülilburn , NnitSst . 6 . i Zweigstelle
des Postamts 1 . ) 6109 .
Geössnet werktags von - x— l2 nnd 1» '.«— I » Ul» . !

A n n a h m e von T e l e g r a m in e u an Werl
lagen von ö— 19 Uhr . An Sonn - und Feiertagen
von l^ 9 >/- Uhr .

öffentliche S v r e ch fl e l l r .
An Sonntagen geschlossen .

Postamt Rintheim , Hauptst . 6». iZweigstellc
des Postamts 2 . ) »» ^ 771 .
Geöffnet an Werktagen : 8— ll Uhr , 11— 17 Mir : !
an Sonn - und Felerlagen : 8— 9 Uhr .
Öffentliche S v r e ch st e l l e .

Pvstamt Rüppurr , Diakonissenst . l . (Zlveig
stelle des Postamts 2 . ) «»»5- 671 .
Geöffnet an Werktagen : von 8— 12 u . 11— 18 Uhu
an Sonn - und Feieriagen : von 8— 9 Uhr .

A n n ahme von Telegra m m e u wahren¬
der Tcvalierdicnflstuuden und von 9V >—8 Uhr , ferncr
an Werktagen von l8 — 19 Uhr .

Ö f f e n I l . SV r e ch st e l le . Mnnzsernsprecher ^
Fernsprechamt , Lorettoplai ) (Hanptpost -

gebäude , westlicher Eingang ) .
Tag und Nacht für den Telegramm und Fern
fvrechdlenfl geöffnet .
Öffentliche S p r e ch st e l l c .

Postscheckamt , Ttephanplati . l 116«? » . 1>1tit>
Allgemeine Dienststunden :
Montag bis Freitag 7 ' /-— >3 Uhr , 11 -/-— 17 Uhr .
Samstags 7 ' /-— 15 Uhr .
Kasseiisinnden : 9— lS Ubr .
Schlubzeit für Buchungsaniträge : 8 Uhr .

Amtliche Abgabestellcu für Postiverl .eillien
befinden sich :

Gerwigsl . 32 : bei Helene Helm
Gerwigst . 18 : bei Gustav Olbert
Hardtst . 79 : bei Jakob Boos
Koiserallee l19 : bei l'irelchen Bauer
Krlegsst . 173 : bei Wilhelnl Souliei
Leovoldst . 39 : bei Friedrich Ravv
Pavvelallee 12 : bei W . KlanSman --
Scharnhorsllt . 39 : bei Otto Edelmann
Schiltzenst . 89 : bei Albert Billmani -
Welfenst . IS : bei PH . Lichtenberg ,?,
Welhienst . 19 : bei A . Bastian .
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in Durlach
BadenerSt . 3t : bei Kunzmann
Dorriwaldst . 24 : bei Baus !
Hildebrandsl . t : bei Bernhard
^ eueiisteinst . 5 : bei Till
WeingarlenerSt . 4L : bei Reith

in (« rtinwinkel
MörscherSt . 1l>: bei Fr . Burlardi
Tanncnweg 1 : bei L > Holztiifter
(Stadtrandsiedlung )
Kreuzelbergst . 23 : bei L . Pete ,
(Vorstadtsiedlung )

i„ Rüppurr
Göhrenst . 13 : bei Ial . Blum
LaugeSt . Vli : bei Gustav MaU
NürubergerSt . 7 : bei Psannlnch Co .
(Dammerstock )

Postwertzeichengeber
lind ausgestellt :
l>) Postamt 1 : am Eingang zur Briesschalterhalle und

am Eingang zur Palelschallerhallc ( Telegramm -
annahme ) .

l>l Hauptvahnhos : >» der Empiangsballe und in der
Bahnsleiguntersührung .

c ) Moltlest . 12 , Haupttor .
>l) Postamt 4 lEtllUiger Tor -Plav 2 >.
ei Postamt 5 (Sophiensl . tUO->>.

l ) Postamt Beiertheim ( BrcileSt . 88 )
Poslamt Tarlandcn , tränierst . ZV.

Ii) Poslamt Grünlviiilel , DurmersheimerSt .
i) Poslamt Rüppurr
K) Postamt Karlsruhe 7 ( Weiherseldi .
l) Postaml Rintheim ,

m ) Durlack !, Bahuhos . Empfangshalle .
„ ) in d "» Fernfprechhäusckien :

Durlacher Tor .
Adolf Hiiler -Plah
Kaiserallee , Ecke Philippst .
Milhlburger Tor
Nüppurrer Tor -Plati ( RüppurrerSI .)
RüppurrerSt . , Ecke StuügarterSI .
Weinbreiiuerst . , Ecke Vorckst .
Werderplak
in Durlach : Korlsburgst .
iu Knielingen : Ecke Neuseld - u . EggenlieinerSt .

Öffentliche Sprechstellen
Münzfernsprecher
Bahnhosplab 14 . Wirtschaft Keltercr
Eüliuger Allee , Postsportvereinsplap
Ettlinger Tor -Plah 2 , Postamt 4 (Schallervorranm )
Rughasen . Postamt (Schallervorranm )
Gerwigst . 1 , Postamt V (Schaltervorraum )
hauptbahnhos , Schalterhalle . Unlerflihrimg und

Bahnsteig 1 ( Schalterhalle auch siir Fern¬
gespräche ) . Wirtschost 1 . Klasse

Hebelst . 2l . Kassee -Cabaret Regina
Helmcholvsl . t . Karlsruher Lebensversicherung
Adols Hitler -Platz . Rathaus , Haupteingang
Kaiferst . S2 , Warenhaus Union
Kaisers «, 142 . Restaurant Moninger
Kriegsst . 3 . Gtiterbahnhos ( Giiterabfertigung )
Kriegsst . 7 . Markthalle
Lammst . 7 -i , Kaffee Bauer
Lorettoplad , Fernsprechamt (Schaltervorraum >
Lorettoplah . Postamt 1 (Schallervorranm >
Ludendorfsst . 1V
Moltlest . g , Slaatstechnilum
Nollleft . 20
Mübwnrger Tor . Wartehalle

Nuitsst . 0 . Postamt Mühldurg (Schallervorranm »
Planierst . ( Ktiieiingen )
IZlav der SA . Felthalle ( Bierinnncl )

Postst . 1 , Vahuposlamt ( Schallervorraum und
Nackitschaller — Eingang Babuhosplati -̂ )

Rheiuhasen . Wartehalle
Riutheimer Ouerallee
lioberl Wagner -Allee " I . Wolss Sohn
Schlokbezlrl 2 , Staatstheatcr
Sophiensl . lkvn , Postamt 5> ( Schallervorraum >
Stephanplab . Postscheckamt ( Schaltervorranm )
Teutschneureuter Allee
Robert Wagner -Allee K4, Cchlachlhos , Fleischhalle
Waldll . 14 / Iv , Colosseum (Wirlsckmst )
Waldsl . 32 . Kassee Museum
Waldst . 43 /4Ü . Kossee Nagel
Waldhornst . 21 . Postamt 3 (Sckmlicrvorranm )
Horst Wessel -Ring 7 , Sludenlenhans
Westbabnhos . Giiterabfertignng
Durlach . Postamt ( Schalterhalle )
Durlach . Bahnhof (Empfangshalle )
Durlach , Markgrafen laserne
Knielingen , Poslamt (Saarlandsl . 33 ) . Schalle ,

Vorraum
Rappeulvört . Sti -andbad
Rheins !randficdlnng , Wartehäuschen
Rintheim , Altes Schulhaus
Rüppurr . Poslamt (Diakonissensl . 1 ) Schalter

Vorraum
k) Fernfprechhäuschen (mit Münzfernsprecher)

Alhlalbahnhof
Am Stadtgarten . Ecke EttlingerSl .
Bahnhofst . S2
Bannlvaldallee b . Kühlen Krug
Bismarcks ! . . Ecke Schliessenst .
Daminerslock , Ecke Saarbrticker - u . DanzigerSt .
Darlander - , Ecke Eckenersl . ( Griinwinkel )
Durlacher Tor
DurmershetmerSt . . Ecke Zeppelins !
EttlingerSt . b . Plav der S ? l .
Gartensl . b . Ritterst .
Gebhardsl . , Ecke Hohenzollernll .
GrilnwinllerSt . ( Bulach '
Hermann Göring - Platz
Gutenbergvlat !
Hauplst . ( Eggenslein )
Hauptst . (Neurout )
Herrenst . , Ecke Erbprinzen » .
Adolf Htller -Plab . Weflseiie b . d . Sparkasse
Dollys !. . Ecke Karlsl .
Iollhst . , Ecke Otto Sachs -St .
Kaiferallee . Ecke Philipps ! .
Kaiserallee , Ecke Schillerst .
Kaiserallee . Ecke Richard Wagner 'Sl .
Kaiserallee , Ecke Norcksr .
Kaiserst . , vor der Technischen Hochschule
Karl WilhelmSt . beim Friedhof
Karl WilhelmSt ., Ecke Parksl .
Karlstor (wesll . n . östl . Seite )
Kastenwörtst . b . Pfalzft .
Krieasft . . Ecke Schillers «.
Langemarckplat ! (westl . u . östliche Seite )
Lessinast . . Ecke Kriegsst .
Lidellplav
Molllest . . Ecke Frehdorfft
Mühlburger Tor
Neckarst . b . Enzst .
Neuseldsl . (Knicl >ngen >
Oftendorfplab ( Garlenfladi >
Parlfl .
Rheinst . . Ecke Philipps ! .

RtippurrerSt . , Ecke iiriegsjt .
Scharndorslst . . Ecke Hardt »
Schlobvlav ( Turlach )
Slephaniensl . b . Landgerick »
Stephanvlah , Ecke Zkarlsi .
SluttgarterSt . . Ecke RtippurrerSt .
» itdendfl . beim neuen Vinzentluobau
Tullaft . , Ecke Humboldts !
Waldring
Wetnbrcniierplat '
Wcvvieus !. . Ecke Reicks «.
Werderplav
Ülorckst . , Ecke Wcin » ren » e >l!

i » D u r I a ch
KarlSburgs ! .
Neue Bahnhos »
Westiiiarksl .

c) öffentliche Sprechsielleu l>ei Posldienilitellen
Beiertheim . Postain !
Dairlniiden , Poslanu
Eggenstcln , Poststelle
Flughaseii . Postamt
Dorchheim . Poststelle
Forchheini Bhs ., Poststelle
liirllnwinlel . Postam «
vagsseid , PvIIslelle
Maxau , Poststelle
Neureut , Postamt
Rintheim , Postauit
Weiberleld . Poslamt . Vetcheim . > i
Karlsruhe l ( Rheinhasen ) , Poststelle
Karlsruhe l I! lAlbsledliing ) . Poslllelle
Karlsruhe 2 (7 (Tammerstock ) , Poststelle
Karlsruhe , Postamt S, Roonst . >7
Durlach <G >» iiiiaftumst . » >. Poststelle
Durlach (ThomaShof ) , Poststelle
Durlach U (Wcstmarlsl . 85>) , Poslllelle

r>> Öffentliche Sprechstellen in i ^ sch >iilen und
bei Privaten
Bahnhossl . l b . Fr . Tisch
Belsorlsl . >3 b . Karl Grahm
DurmersheimerSt . 17 b . R . ? ck>i)ut >
Kartenst . 37 b . A . Linsser
Gcrlvigst . 32 b. Karl Helm
Griesbachs ! . 2 b . Gg . Riehle
Hauplst . l38 (Reureiit ) b . K-arl Train
Humboldlst . 15 b . Karl Zimmermann
Kapellenst . Sö -, b . K . Schwaninger
KarlsrnherSl . (i2 ( Hagsseld ) b . Frip Hllrr
Kreiizelbergst . 23 (Heideiislllckersiedliing ) l>. Lnd -

wig Peter
Kriegssl . l ! 7 b . Scholz
Lindenplat ! 4 b . Laug
Malvensl . 1 (Darlau 'dcn ) b . Speck z . Schill
Marie AlerandraSt . lv b . Frau Frles
Molllesl . 12 b . Ius -Rgl . lM '
Morgens !. 22 b. T . Wclsenburger
Milhlsl . l I>. Käte Eder We .
RlippurrerSI . 81 b . Braud
Scharnhorstst . 3V b . Edelmann
schwebingerSl . (Neureut7 , h . Ial . Glulsch
Silchersl . !« h . Frip Schuh
Tannenweg l b . L . Holztngei
Aorckil . 44 b . H . Kost

in Durlach
BadcnerSt . l>4 l>. Kunzmaiin
Dornwaldsl . 24 b . Baust
Oberwald 2 b . -liitler AG

Auszug aus den Luftpostgebühren
Ztand I . lt . 1940 Ltiftpvstbriefkästell befinden sich Hanptpvst , Bahnpvst , Äaiserstr . !<«» » nd ^ ln „ i)ase »

I . Briessendunge »

Ausier den gewöhnlichen
Gebühren zu erhebender

Lustpostzufchlag

Gcwichtsstufe j RM . ^ Rps

II. Pakete
<z. Z . nicht zugelassen !

Auner den gelvöhnl . Gebühren
zu erhebender Lustpostzufchlag

bis I kii für jedes weitere
angefangene >,'?

Deutschland ( einschl . Protektorat Bölinien und Mähren )
Übrige europäische Länder
Südamerika : t . Mit Luftpost über Rordainerita ^

nach Argentinien , Bolivien , Brasilien , Chile ,
Paraguay , Uruguali

b > » ach Ekuador , Koluinbieu , Peru
c ) nach Beuczuela

Mit Luftpost nach Südamerika ^
a ) nach Brasilien

k ) nach Argentinien .
Peru , Uruguay

Bolivien . (>hile , Paraguau ,

c ) Ekuador , Kolumbien , Lcuezuela
Nordamerika . Bereinigte Staaten

Mit Luftpost nach Nordamerika
b ) Mit Luftpost über Südamerika

je SN x
ie sn x

ic
je
je

Brieses je S 5
and . Briessend . f

je 2S x

Brieses je S' x
and . Briessend . t ,

je 25, x
je 2 s

> ü
2 ß

»5,
85,

.'»n
5>n

4N
>5,

Udrige Länder in Afrika , Amerika . Asien . Australien

Wegen Auskunft in Lustpostangelegeuheiten wende man sich

Auskunst
bei den Postämtern

->) Inland ( ohne Protektorat Bilhinen
und Mähren )
1. bis 3. Zone (bis 37S km )
4 . und 5 . Zone (über 37ü km

t>) Protektorat Böhme » und Mähren
sowie Slowakei

c ) Dänemark
ck) Übriges Ausland

NM . Rvl . RM . Nps .

SN
IN

:in
iln

Anskuust bei den Postämtern

- Vermerk aus den Sendungen : Mit Lustvost über Nordamerika
" Vermerk aus den Sendungen : Mit Luftpost nach Südamerika

s Es fallen unter den Begriff Briefe : Briefe , Postkarten , Postanweisungen .
andere Briessendungen : Drucksachen . Gclchästsvaviere . Warenproben .
Mischsendungen , Päckchen

an das Postamt 2 : Hernrus 7»:t2 Briesabsertiftunft
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Die wichtigsten Post- und Telegraphengebühren Stand 1. Oktober 194«!

Bezeichnung
der Sindlingen

Unland '
Ort «- Fern - Ungarn Zlowakei

Gewicht verkehr verlehr
^ ^

Übriges
Ausland Bemerkungen

Briese bi » 20 «
.. « »» «
. . » »» «
, , > I-ü

S
l «
20
:>o

IL
24
40
NU

20 20 25
s. jede weit , f , jede weit . s. jede weit .

20 « - l » 20 « - IS 20 « - - IS
Höchstgewicht 2 k«

Höchst - und Mindestmaße für
Äriellc » du » gk » <auigcn . Post¬
karten und Drucksachen in
Aartenform ) :
>> in rechteckiger Form :

Höchstmaße ! Länge , Breite und Höhe zusammen so cm : größte Länge jedoch nicht mciir als 60 cm ,
Mindestmaße : Länge to .Scm , Breite 7,4 cm

d > in Rollenform :
Höchstmaße : Länge und der zweisache Durchmesser zusammen 110 cm (Ausland >00 cm ) : Länge
iedoch nicht über 00 cm (Ausland 8» cm ),
Mindestmaße : Länge 10 ,5 cm , Durchmesser 2 cm

' einschl .
Protektorat

Böhmen und
Mähren ,

d. (General -
gouverne -

inent sowie
Elsaß - Loth -
ringen und
Luxemburg

Postkarten 10 10 lS

Höchstmaße : (Einheitsgröße ) Länge I I ,» cm , Breite 10 ,s cm (größere unterlicgen der Briesgebühr >
Mindestniaße : Länge ln ,s cm , Breite 7,4 cm <kleinere nicht zugelassen !

Drucksache«

Zeit»»>iS-Tr»cksache»,
die von ZeitniigSvcrlcgcrn
u . ZcitnngSvertriebSstelle »
versandt werden .

Postniurfsenduiiftc»*
, > Drucksachen

t>) Mischseilduiigen Druck¬
sachen n . Warenproben —

Geschnswpapiere

bi »

bis

20 5
so «

100 «
2SV «
S00 «
> >-«
2 l-«

^0 «
100 «
25,0 «

„ " 00 «
>> > ><«

bis 20 «
. . bo «

.. »o «
Iva «

bis 100 8
„ 2SV «
„ 500 «
„ l k «
„ 2 >>«

s !I
4 4
« »

lS lS
80 S0
unzulässig
unzulässig

>1
4
«

IS
so
4V

lAuSlandssähe

sür je so « --> s
Höchstgewicht 2 k «

!I
4
»I

IS
»0

l / / ,

4
»

s
4
«

»S
!!0

1 '/.
2

4
»

8 »
IS lS
so so
unzulässig
unzuläsjtg

20
20
S0
40

Warenproben

Mischsendiinqen

bis 100 « « 8 8
„ LS0 « 1ü 15 15
„ Ü00 « 30 30 30

biS 100 « « 8 8
„ 250 « 15 15 15
„ Ü00 s 30 30 30
„ 1 Ks unzulässig 40

Pälkche »
» nzulässig

<Einschreibe » , Nachnalinie ,
Rückschein zulässig : Wert -
angabe uuz » läsllg >

' Bis aus weiteres nicht zu¬
gelassen .

2 >!«

AuSlandSsätze

je so «»
mindestens

so ^

je so « - > S
mindestens 2SH ^
Höchstgewicht 2 il«

siir je S0 « --- S
niiudestenS 10 ^7//

Höchstgewicht 500 «

für je so « S min¬
destens 10 wenn

Sendung nur Drucksachen
u . Warenproben enthält ,

sonst 2S ^
Höchstgewicht 2 k«

sür je S0 « 10 ^ ? ,
mindest . 50

(Einschreiben , Nachnahme , Rück¬
schein , z» lässig ). Höchstgewicht 1 k« .

' mindestens
20 ^ / .wenn
die Sendung
GeschästSpa -

Piere enthält

stell >pvstsk » dlinfteii

Postkarte »
Feldpostbriese bis Ivo « gebührensrei

Feldposwäckchen bis 2S0 « gebührensrei , von 2S0 bis 1000 «

Postanweisungen <bis 1000 ^ ' )

so

ZnlandSgebühren

.<> »u Wehrniachtsaugehörige bodenständige , Einheiten des Feldheeres im Protektorat Böhmen und Mälircu nur
bis 10» .« 5 je Person » nd » alendermonat ohne Paßeintrag n » d ohne Devisengenehmigung zulässig . Vor An -
schrist zu vernierken : „ Durch Deutsche Dienstpost Böhmen » nd Mähren " ?

k > au Angebörige bodenständiger Einlieiten des Feldheeres im Generalgouvernement bis 200 Zloty 100 je Per¬
son und » alendermonat olme Paßcintrag nnd ohne Devisengenchmignng . ?lnslandsformblatt mit Znsak „ Feld -" .

Pojtmlwelsttngctt
Unland , ohne Protckto »at Böhmen

und Mühnn )
gewöhn¬

liche
tele -

graphische

bis 10
25 »

I >00 I
.. 25 » ..
. 500 .
» 750 .,

.. 1000 ..

20
30
40
00
80

100
120

j 250
300
!I50
400
450
500

für je weitere
250 .̂ 4 oder

einen Te »l davon
1 NN' I'V.

Wertbriefe
und Wertpakete

») geivöhnliche Brief - od . Paket -
gebühr

d > BersichcrungSgebühr für je
500 ^ 5 d .Wertangabe - - 10 ^?//

c ) BehandiungSgebühr sür Wert¬
briefe und versiegelte Wert -
Pakete
bis »00 ^ einschl . - 40
über 100 SV

Einschreibe»
Inland . . . . 30 Fi /
Ausland . . . 30 .

Zählkarten
(Inland )

Post¬
sparkasse

Einzahlungen mit Zahlkarte
Ein - u . Rück¬bis 10 .« /i<10

10 , 25 . lö zahlungen
2S 100 . A ' „ bei allen

100 250 . 25 Postämter »
250 500 . i>0 „ nnd AmtS -
500 750 „ 40 „ stellen Groß -
750 1000 „ ö0 dentfchlands .

1000 1250 „ 60 Nähere Aus¬
1250 1500 . 70 kunft bei den
1500 1750 . 50 Post -
1750 2000 . so anstalten
2000 . lunbeschr . ) 100

Pakete (nicht eingeschr . , nur Wertp . zulässig )
Inland (einschl . Protektorat Böhme » u . Mähren
sowie Elsaß - Lothringen , nicht aber dein General -
Gouvernement . In den Paketen nach dem Pro¬
tektorat Böhmen u . Mähren ist eine Auslands¬

paketkarte beizugeben .)
Gebühr l . 2 . 3 . 4 . b .

Zone Zone Zone Zone Zone
üb . 75 üb .150 üb . 375

bis bis bis bis über
75 ISO 375 750 750

^ ^ -H/
bis u kß ZU 10 V0 60 60

„ 6 „ 35 5« 80 SU 100
„ 7 40 60 100 IZ0 140
„ 8 ,, 45 70 >20 150 >80
„ S „ 50 80 140 >80 220
„ >0 „ 55 00 100 210 2iÄ
„ ll „ 05 105 1?» 235 230
„ 12 ,, 75 120 200 2K0 »20
„ >!! „ 85 IR 220 285 350
„ 14 „ 95 >50 240 310 :A0
„ 15 „ 105 Ivb 260 335 4lv
„ 16 „ 115 180 280 3V0 110
,, 17 „ 125 1S5 3>X> 385 470
„ 18 „ 13.5 210 320 410 500
„ I!> „ 145 225 340 435 530
,, 20 ,, 155 240 3I>0 460 560

- Im Verkehr zwischen Ostpreußen » nd dem
übrige » Reich wird die Gebühr der leweilig
nächnttiedrigeren Zone erhoben

Zustellgebühr für jedes Paket 15

Postgut * ' I . 2 . s . ^ s ^
Zone Zone Zone Zone Zone

Gewicht bis üb .7S üb . 150 iib .Z7S über
(Höchstge - 7S bis bis bis 7S0
wicht 7K «) I-m IS0 37S 7S0 lim

biSSK « so 40 40 so 60
üb . S „ S „ SS 4S S0 00 80

„ S „ ? „ 40 S0 60 70 100
Keine Zustellgebühr

" Im Verkehr zwischen Osivreusien und dem
übrigen Reich wird die Gebühr der jeweilig

nächstniedrigeren Zone erhoben

Eilzustellttlia nach dem OrtS - Land -
z»stellbereich zustellbereich

Brieslendunae » 40 80 .H/
Pakete u Postgüter 60 .. 120 „

Briesseoduuqe » nach dem ?I»sland 50
lnack Luxemburg 40

Telegranimc
Jedes Wort : Fernverkehr >5 Ortsverkehr 8

mindestens sind 10 Worte zu bezahlen

Nachnahme »
Inland Meistbetmg UXX) A / 5

Vorzeigegebühr 20
Ausland

wenn der einqezogene Betrag abgewickelt wird
.1) d ur ch Postanweisnng '

1. feste Gebühr 40
? . Steigernngsgebühr . . . . 10

fiir ie 20 des Nachnahinebetrags
b) bei Gutschrift auf ein Postscheck -

tonto im Bestimmungsland
nur feste Gebühr . . . . . 20 H-/

Postreisescherkdestc
Arten » nd Meistbeträge : z ) bis 2S0V

Behördlicher Ausweis mit Lichtbild
imd eigenhändiger Unterschrift erforderlich :
b > bis looo ^s.L . Nach Wahl Ausweis
wie unter s > oder nnr durch eigen¬
händige lluterschrist .

Gültigkeit : s Monate . Jedes Heft enthält
10 Postreiseschecke .

Abhebungen in beliebigen durch ss teilbaren
ReichSniarkbeträgen bei allen Postanstalten
in Deutschland innerhalb der Schalterdienst -
stunden sowie bei de » Bahnhosivcchjclstnben
der Deutschen VerkehrS -Uredit - Bank A .- G .
aus de » Flugplähen und bei den Reisebüros
der Deutschen Lnsthanja A .- G .

Bestellung bei allen deutschen Posianstaltcn .
Einzahlung des Betrags mit Zahlkarte oder
Postüberweisung an das PostscheckamtzurGut -
schrist ans das nach Namen , Wohnort undWoh -
nung des Inhabers näher zu bezeichnende
Reisescheckkonto . Aus der Rückseite des Ab¬
schnitts der Zahlkarte oder der Überweisung ist
die Art undNummer des Ausweises (einschließ¬
lich Ausstellungstag und Bezeichnung der aus¬
stellenden Behörde ) anzugeben , mit dem sich
der Inhaber bei Abhebungen auszuweisen
wünscht , oder gegebeueusalls der Vermerk
„Ausweis nur durch Unterschrist " .

Gebühr : 1 Weitere Kosten entstehen nicht :
Abhebungen sind gebührensrei .

Nähere Auskunft bei allen Postanstalten .
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Briefkästen
Lsd,
Nr .

S
3
4
5
«
7
S
g

10
11
12
13
Ii
15
1«
1?
IS
IS
20
21
22
23
2t
2S
2S
27
28
2g
so
SI
SS
SS
54
55
Sii
37
SS
SS
40
41
42
4S
44
45
46
47
4S
49
S»
51
52
öS
54
55
56
57
SS
5g
eo
«1
SS
«3
«4
«5
«ö
« 7
«S
«g
70
71
72
73
74
75
7S
77
7S
7S
so
« 1
«2
53
54
55

Standort der Briefkästen Bemerkungen Ljd .
Nr . Standort der Briefkästen

8K Nelkenstraße
/ Christliches Hospiz 87 Nowacksanlage 19
l Herzog Berthold 88 Parkstraße
Ecke Douglasstraße 89 Poststraße 1
Amtsgericht 90 Rathaus

91 Ritterstraße 9
Gasthaus zur Krone 92 Röntgen -Ecke Helmholtzstr .

93 Rondellplcch
Ecke Rüppurrer Straße 94 Roonstraße 28
Ecke Wendtstrahe 95 Rüppurrer Straße 9 t

96 Rüppurrer Straße 27
Postamt 97 Rüppurrer Straße 24 a

98 Schesselstraße
Reichsnährstand 99 Schillerstraße

100 Schloßplatz
101 Siemensstraße

Ecke Hans -Thoma - Stras ;e 102 Sophienstraße 45 a
Turnhalle 103 Stabelstraße
Städt . Krankenhaus 104 Stadtgarten

105 Stephanienstraße 82
Ecke Rooustraste 10K Stephanienstraße 28
Ecke Blumenstraße 107 Steinstraße 29

108 Südendstraße 60
109 Tnllaschnle
110 Veilchenstraße 9

Postamt 4 III Biktoriastraße 23
112 Robert - Wagner -Allee 26
113 Robert - Wagner -Allee 35
114 Robert - Wagner -Allee 44
115 Robert - Wagner -Allee 64

Ecke Lachnerstraße 116 .Waldstraße 2
Ecke Nenckst . ( Gvtheschule ) 117 Waldstraße 55
Ecke Hohenzollernstraße 118 Waldhornstraße 21
Ecke Karl - Wilhelm - Str . 119 Welhienstraße
Karl - Friedrich - Straße 120 Weltnenstraße
Ecke Humboldtstraße 121 Werderstraße 3
Postamt 6 . 122 Werderstraße 25
Schalterhalle 123 Westendstraße
Bahnsteigunterführung 124 Wielandstraße

125 Wilhelmstraße 20
Hirschbrücke 126 Wilhelm straße
Ecke Welseustraße 127 Winterstraße 20
Ecke Gartenstraße 128 Winterstraße 36
Rathaus 129 Aorckstraße 49
Ecke Karl -Wilhelm - Str . 130 Zähringerstraße 13
Ecke Eisenlohrstraße 131 Zirkel 6
Früh . Dragonerkaserne
Schrempp - Printz II . Bororte
Ecke Körnerstraße
Ecke Borckstraße s > K ' he -Bciertheim
Ecke Herderstraße 1 Breitestrabe 88Technische Hochschule 2 Marie -Alexandra - Str . 19

Internationale Apotheke 1
b > jl ' hc -Bulach

Litzcnhardstrabe 23
Ecke Waldstraße 2 Livcuhardslrabe SS
Ecke Hirschstraße 3

4
Litzcnhardstrabe 12g
Neue Anlage 23

Ecke Vorholzstraße 5 Rathaus
Kolpinghaus
Ecke Augustastraße
Hardtwaldsiedlung
Hoepfner
Ecke Schnetzlerstraße

1
2

c ) K'hc -Daxlande »
Karl - Delisle - Strasse
Kasteuwörtstrabe 24

3
4

KastenwörtstraKe S2
Kräinerstrabe 30

5 Psalzstrabe 2
6 Psarrstrabe 18

Altes Vinzentinshaus
Ecke Lessingstraße

7
8

Rappeuwört
Römerstrabc 1

Ecke Scheffelstraße K' he -Durlach
Ecke Eisenlohrstraße 1 Adlertorstrabe 8

2 Alte Karlsruher Strabe 4
3 Amthausstrasie 21

Führerverlag 4 Auer Strabe I
Ecke Kriegsstraße 5 Auer Strabc 48
Ecke Sophienstraße 6 Bahnhosgebäude

7 Bahnhos
Postamt 1 8 Blumentorstrabe 6

9 Grötzingen Strabc 23
10 Gymuanumstrabc 4 a
11 Hildcbraudstrabc 1

Kaserne 12 Adols -Hitler - Straße 7
Ecke Weberstraße 13 Adols -Hitler - Strabe 2g
Bereinsbank 14 Adols -Hitler - Strabe S1

15 Karlsburgstrabe 15
16 Marstallstrabe II

Ecke Westendstraße 17 Ostmarkstrabe SS

Bemerkungen Lsd .
Nr . Standort der Brieskästcn Bemcrkungen

l . Stadtgebiet (Inneres »
Adlerstrabe 2S

Akademiestrabe
Akademieftrabe 14
'Albtalbahnhos
Amalienftrabe IS
Augartcustrasie 2
Augarteustrabc 74
Bachstrabe t
Bahnhosshalle (Hauptbs .)
Bahnhosplatz
Beethoveustrabe S
Bcierthcimer 'Allee IS
Beiertheiincr Allee 24 -2K
Belsortstrabc 7
Bismarckstrabc
Bismarckstrabc 12
Blüchcrsirabc 10
Bocckl>slrabe 31
Bocckhstrabc
Bürgcrstrabe
Lamaschkestrabe 37
Durlacher Tor
Ettlinger Strasse 43
Ettlinger Torplah 2
Flughajen
Friedenstrabe 28
Friedrichsplatz 1
Friedrichsplatz 12
Frühlingstrabe
Gartenstrabe
Gebhardstrabe
Georg - Ariedrich - Strasie
Germauiahotet
Gerivigstrabe
Gerwigsirabc 1
Hauptbahnhos
Hauptbahnhos
Hirschstrabc 70
Hirschstrabe 104
Hirschstrabc
Hirschstrabc
Adolf -Hitler - Platz
Höldcrtinsirabe
Hübschstrasic
Kaiscrallee 12
Kaiierallec IS
Kaiserallee 47
Kaiierallee 71
Kaiserallee 113
Kailerstrasic 12
Kaiscrstrasie S4
Kaiscrstrabc 80
Kaiicrstrasic SK
Kaücrstrabe
Kaiscrstrabc 231
Kapcllcustrabe L4
Karlstrabe
Karlstrasie
Karlstrabe 70
Karl - Schrcmvv - Str . SS
Karl -Wilhelm - Strabe S0
Klosestrabe
Kreuzsirabe 12
Kricgsstrabc 5 »
Kricgsstrabc SK
Kricgsstrabc 4g
Kriegsstrabe
Kriegsstraße
Kriegsstrabe
Kroueustrabe 4 »
Kühler Krug
Lammsirabe -Ecke Zirkel
Leopoldstrabe SS
Lessingstrabc
Lorenzstrabe 2
Lorcttoplatz
Ludwig -Wilhclm - Str . 10
Luisenstrasie 4S
Marie ,lstrasie 2S -28
Moltkestrabe
Moltiestrabe
Moltkestrabe Kl
Morgenstrabe 12
Morgenstrabe 4S
Mühlburger Tor

Die Leerungen im inneren Stadtgebiet sowie
Werktags : 1. von 7.4S — ».so , 2 . von 10 .10 — 11 .00 , 3.

Postamt S

Ecke Schönseldstrabe
Postamt 2 (Hauptbad »hos >

Hildaproincnadc
Ecke Erbprinzcnstr .- Karl -

Fricdrich - Strabc
Tivoli

Ecke Sophienstrabc
Ecke Goethcstrabe
srühere Hosküche
Junker 8: Ruh

Ecke Hildapromenade
Haupteingang

Münzstätte
Weinhandlnng Fischer
Vinzentiushaus

Biehbauk
Braunes Eck
Ludwigsplatz
Postamt 3
Ecke Sophienstrabe
Ecke Kriegsstrasie

Ecke Moltkestrabe
Ebersberger ^ Rees

Ecke Baumeisterstrabe

Ecke Weltzienstrabe

Postamt

Am Anger (Nheinstrand .
siedlu » g >

Strandbad

Bahnsteigsperre

Psinzstrabe v«
Rittnertslrabc 2g
Ivhan » - Stra » I>- Stras >r 7
Turiubcrgstrabe 17
Wciugarteuer Strasie 4t >
Wcslmarlslrasic :>2
Wcslmarkslrabc US
Rittnertstrasie ll»

e > .<> Hr-Grünwi » lrl
DurmerSheimer Str . SS
Durmersheimer Str . 124
Kreuzelbergslrabe 23
Mörschel Strabe IS
Tannenweg 1

k> .N' hc -HngSseld
Bahnhosgebäude
Karlsruher Strafte IN
Schwetziuger Strabe 7
Weglangslrabe 1

« > K'hc -Änielingc »
Bahnhosgebäude
Neuseldstrabe S
Neuseldstrabe 25
Reininuthstrabe 4S
Rheinbergslrabe 1»
Nheinkaseriie
Saarlandstrabc 14
Saarlandstrabc W
Schulstrabc 3
Schullhcikcnstrabe 1

l>) .(I ĥe -Miihlburg
Bahnhosgebäude
Daxlandcr Strabe 12 »
Hardtslrabe 70
Kaiierallec 1S1
Lindenplatz 3
Ludeudorssstrabe 10
Moltkestrabe 2»
Mnhlstrabe 1
Nuitöstrasie v
Rheinhasen
Rheinhasen
Rheiustrabe 77
Scharnhorststrabe 2S
Schuinannstrabe S
Wattstrabc l
Zcppclinstrasic 37

i> K ĥe -Riiitheim
Ernststrasie 4L
Hirtenweg
Postamt
Rathaus
Riutheimer Ouerallee

K'hc >RiiVV « rr
Bahnhos
Danimcrstockstrabe
Diakonissenhaus
Fronstrasie
Klein -Nüppurr
Langestrabe
Löwenstrabe
Ostendvrsplatz
Postamt
Rcicdcnweg
Sverberweg
Tulpenstrasie

I> .N'he -Weiherfeld
Enzstrabe 7
Enzstrabc
Tauberstrabe

Scheibenhardt
Krcisbauernschule

Landzustellbczirk
Linkcnhcimer Landstr .
Schützeuhaus
Gartcnücdlung Neureut
Kirchseldfiedlung

Ecke Eggensteiner Strabe

Artilleriekaserne

Hasenamt
Wersthalle 1

Ecke Ernststrabe

Altes Nathau »

Ecke Neckarstrabe
Ecke Echauinilandstrabe

Baugeschäft Lanz

Haus Mosbach
Dietrlck >- Eckart - Stral >e

in Beiertheim und dem Weiherseld finden während der Dauer der Zugeinfchränkungen statt :
von IL .30 — 17 .1S, 4 . von lg .30— 20 .15 Sonntags : 1 . von 14 .30 — 15 . 15, 2 . von 17 .00 — 17 .45

Vorschriften über den Nachrichtenverkehr mit dem nichtfeindlichen Ausland
, Post - und Mernmeldeverkehr mit dem nicht -
icindlichen Ausland ist auf das äußerste einzuschrän -

Deutsche Reichsvoft prüft nicht , ob eine
^.cncmng nach den Vorschriften über den Nachrichten -

nichtfeindlichen Ausland zulässig iil .
Î !? „ ist ! llr die Iuläsfigkeit der Sendung
lcll ' !! verainworllich . Zuständig für die Entfchcidung ,
?? ''„U'5. - cndnng zuläffig odcr unzulässig ist . sinddie . lbwcbrstcllen der Wehrkreiskommandos .

(RGBl I Nr . 9S/lS40 S . 823 ff.)
Bostverkehr

1. Verboten ift :

die Versendung von Ansichtspostkarlen aller Art ,
von aufgeklebten Photographien , Blintxnschrifl -
scndungcn , Schachausqabcn , Krcuzwort - und
andern Rätseln . Als Ansichtskarte gilt jed « Post¬
karte mil einer bildlichen Darstellung , gleich
welcher Art ,

I>) der Gebrauch von Geheimtinten , Geheimschriften ,
« uriftfprach ii . wie Efperanto und G >b<>wi >
sprachen «mit Ausnahme der unter l! 2 aufge -
fllbrlen Codes , fowte von hebräischen Schrift -
zeichen .

c ) die Anwendung von .st-iirzschrlsten aller Systeme ,
<» d e Beiiuliung gesüllerlei Briesumschläge ,
>-) das Einlversen von Briesfendungen in Brief¬

kasten .
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2. Postkarten und Briese nach dem nichtseindlicheu
Ausland müssen deutlich und leicht lesbar , mög -
ltchlt mit Schretbmaschtne geschrieben sein . Briefe
gelchältllcheu Inhalts sind nur in Schreibmaschinen -
öder Druckichrlst zulässig

Briese uichlaelchästltchen Inhalts dlirsen höchstens
4 Seiten umfallen , Höchftformat einer Seite
Oin /V 4 I21VX2U7 mm ).

Drucksachen . GefchäftSpapIerc , Warenproben und
Mifchsendungen sind nur im geschästllchen Verlehr
zugelalle » . ieilungen und Zellschrtlteu dlirsen
nur vom Verla « oder von der mit der Herstellung
beaultragicu Druckerei oder von einer Buchhand¬
lung versandt werden .

Die Anschrift kann stck aus einem ausgeklebten
Zettel bcltnden , z. B . Adrema -Anfchriftzettel ,

». Postanweisungen und Überweisungen aus einem
Polllchecklonto dlirsen aus dem Abschnitt nur solche
kurzen Mitteilungen cnlhallen . die sich auf den
ZablungSgrund beziehen ,

4 . Alle Seuduugeu Millen aus der Außcnfette die
vollständige Anschrilt des Absenders tragen (Vor -
name , Zuname , ständigen Wohnsltz und Straßen -
angabe ) .

5 , Das Auskleben von Poflwcrlzeichen aus die Sen¬
dungen ist verboten . Die Gebithren sind am
Schaller bar zu entrichten .

Absenderfreistemvler können weiterhin benutzt
werden .

Absender , die zum- AuSlandssernsprech - oder
Auslandstclegrammverkehr zugelassen sind , dürsen
ihre eigenen Sendungen selbst mit Postwertzeichen
bekleben . Der Einlieserer muß in diesem Falle
am Schalter eine Bescheinigung Uber die erteilte
Zulassung vorlegen .

0. ->) Alle Briessendungen nttissen am Schalter ein -
geliesert werden .

b) Der Einlieserer muh sich durch einen behörd »
lichen Ausweis mit Lichtbild (z. B . Postausweis¬
karle . Kennlarle , Paß ) ausweisen .

c) Ist der Einlieserer nicht zugleich Absender , so
mutz aus der Außenseite des Umschlags außer
der Anschrift des Absenders auch die des Ein -
lieserers angegeben werden .

7. Aus Einlieserer , die eine Bescheinigung , über die
Zulassung zum Auslandssernsprech »- oder Auslands -
lelegrammverkebr vorweisen , sinden die Bestim¬
mungen unter 0 b und c keine Anwendung ,

L. Fcriimcldcvcrkehr
1. Der Fernfprech - und Fernschreibverkehr mit Teil¬

nehmern nach und von dem nichtfeindlichen Aus¬
land sowie der Telegrammverkehr nach dem nicht-
feindlichen Ausland ist nur den vom Oberkom¬

mando der Wehrmacht zugelassenen Behörden ,
men und Einzelpersonen gestattet . Der Seefurid
telegramm - und der SemaphortelegrammverleK
mit deutschen Schisien und Feuerschiffen gellen ip
Verkehr mit dem nichtseindl chen Ausland ? ß!
unterliegen besonderen Beschränkungen . TeesuiiI,
gefpräche sind nicht zugelassen .

2. Telegramme nach dem nichiseindlichen Auslas
dürfen nur nach dem ABC -, Acme -, Alpha -, Bei»,
leti-, Boe -, Bremer Baumwoll -, Havag 'Llol,̂
Mösle - oder Petersen -Code oder nach dem Jnter!
nationalen Hotelschlüssel , Internationalen Sign»!,
buch. Band 2 (Funlverkehrsbuch ) oder dem Ck>,
dienlifchlllsfel verschlüsselt sein .

Auf den Telegrammen muß angegeben sein , mj
welchem Code der Inhalt verschlüsselt ist, Aicher,
dem ist — außer der etwaigen Unterschrift tis
Telegramms — die volle Anschrift des Absender-
zu vermerken , sie bleibt bei Berechnung der Wo«,
zahl unberücksichtigt und wird auch nicht über,
mitlelt .

Die Anwendung anderer als der vorbezeichneiei'
Codes ist nur mit Genehmigung des Oberlomiiu »,
dos der Wehrmacht zulässig , über die im Tele¬
graphen - und Fernfprechdienfi mit den einzeln«?
Ländern sonst noch geltenden Beschränkungen gcbk?
die Annahmestellen Auskunft .

Bestimmungen für die Benütznnq der Aernsprechanschlttsse

1. tVesprächSgebUhren.
») Ortsgespräch 10

Von den gezählten Gesprächen werden dem Teil¬
nehmer 2 v . H. nicht angerechnet .

Nicvt ausgezeichnet werden : Verbindungen , die nicht
zustande kommen (z. B , weil die angerufene Sprech-
ltelle nlchl antwortet , beletzt, gestört , gesperrt ist) ,
Anmeldungen von Ferngesprächen »nd Gespräche mit
den besonderen Dienststellen deS FernsprechbetriebS
(z, B Auslicht, Auskunft , Beschwerdestelle . Störungs¬
stelle der Orts - und Fernämter ) in Angelegenheiten
d«S Fe rnsprechbetriebs,
d) Ferngespräche im Inland

Ein gewöhnliches Gespräch bis zu 3 Minuten Dauer
kostet bei einer Entfernung

8—Ig Ist—8
Ubr Ubr
A» « V

Nabzone (bis 10 km ) 0 ,20 0 ,20
I , Feruzoue mehr als IN—15 km ) 0 ,30 0 20

II , Fern »one (mehr als 15—25 km) N, IN N,2S?si
III , iXernzone lmebr als 25—5N Km) 0 ,00 0,40
IV , Fernzone smebr als 5N—75 Km) 0 ,00 0 ,00
V , Fernzone smehr als 75—100 km) 1.2N N.8N

VI , Fernzone lmebr als INN—2NN Km) 1,50 l .NN
VII , Fernzone lm 'hr als 200—300 Km) 1 ,80 I ,2N

VIII , Fernzone lmekr als 30N—4N0 Km) 2,10 1.4N
IX , Fernzone lmebr als 4NN—5NN Km) 2,40 1,00

X Fernzone lmebr als 500—nnn km) 2 ,7N 1,8N
XI , Fernzone <mehr als SNN Km) 3,00 2,00
Dauern die Gespräche länger als 3 Minuten , so

wird für i»de weitere Minute ein Drittel der Drei -
ntinuiengcl 'ühr erhoben .

Dringendes Gespräch: doppelte Gebühr .
Blitzgespräch: zehnfache Gebühr .
Feitzeitgespräch mii vorheriger überm >itl »»g des

NainenS der perlanaten Person nnd der A"Sfül'<
rnna ^ elt : doppelte GesprächSgebiibr »nd ein Dri 'tel
der Gebühr fiir ein gewöhnliches Dreiminuiengefpräch ,
mindeftens 0 ,40 A>k,

Siundeitverbindung :
an Werktag,'» in der Zeit von 8—st und IS—10 Uhr
an Senn - » nd Feiertagen von 8—19 Uhr

der volle Betrag
an Werktagen von 0—13 Uhr das Doppelte
an allen Tngen von lg —8 Uhr die ,?>älsie
wie bei gewöhnlichen Ferngesprächen von gleicher
Daner In der Zeit von 8— 19 Uhr .

Für Monats - u»d Wochengefpräche wird erhoben in
der Zeit von
») 2t —8 Ubr der halbe Betrag ,
b) Ist—2 ' Ilhr zwei Drittel ,
e) 8—st Ubr und >3—Ist llbr der volle Betrag ,
ck) st—>3 Ubr der doppelte Betrag
der Meblibr für gleich lanae aewöhnliche Fern¬
gespräche in der Aeit von S—19 Ubr .

Unlallineldegefpräch ' N.!>0 ^ Nnfallmeldegebühr
als Zuschlag zu der Gesprächsgebühr.
c) Voranmeldung (V - G e s p r ä ch) : lÄber
mi'tsnng des Namens der Person , mit der ein Fern -
gespräch gewünläü w r̂d) : ein Drittel der Gehühr
sür ein gewöhnliches Drciininutengesvräch (f. unter d) ,
mindesien ? N.4N ^ >k.
<i) Herbeirufen einer Verson zu einem
Gespräch txp . Gespr ä ch) : OriSverkebr 0 .40
Reichsmark, IXernverkebr ein Drittel der Gebühr sür
ein gewöhnliches Drriminutcngrspräch (s, unter d) ,
mindestens 0 .40

Hert>eir »seii euer zweite » Person auf anderem
Grundstück: 0.S0 ,M ,

(Stand : 1. Oktober 1940 )
.herbeirufen ans dem Landzustellbozirk oder einem

Nachbarort (XI ' I, -Gcsvräch ) Zuschlag 0,80
c) Weitergabe einer Nachricht an etnc
Person - Gespräch ) : 0 ,40 Mk,

Weitergabo an weitere Personen : je 0,Z0 Mk,
Weitergabe der Nachricht an eine Person im Land -

zuftellbezlrk oder in einem Nachbarort ( Î I -̂Gefpräch ) :
Zuschlag N.8N K» .

l) Zeitangabe
auf Anfrage : 0,10 KV.

i?) A u f g a b e von T e l e g r a ni m e n dnrch
Fernsprecher : Gesprächsgebühr 0,10 Mk, außer¬
dem Telegrapheugebühren .

Zustellung anaclommcner Telegramme durch Fern¬
sprecher : unentgeltlich .

Reihenfolge und Dauer der Gespräche.
Die GesvrächSverbindungen werden nach der Zeit¬

folge ihrer Anmeldung hergestellt . Blitzgespräche gehen
den dringenden , dringende Gespräche den gewöhn¬
lichen vor Die Gesprächsdauer ilt bei den Fern¬
gesprächen im allnemeinen unbeschränkt . Die Dauer
eines Ferngesprächs kann sedoch beschränkt werden :
!>) arrf 15 Minuien . wenn sich sonst die Ausführung

anderer für die Leitung vorliegender Gesprächs¬
anmeldungen wesentlich verzögern würde ,

d) auf 0 Minuten , wenn infolge von Swrnnaen ,
groken Veranstaltungen oder unvorhergesehenen
Ereignissen Stockungen in der Abwicklung der
Gespräche eintreten würden .

Ferner können Gespräche , die über die Dienstzeit
einer Vermittlungsstelle oder e' Ner öffentlichen Sprech -
stelle hinaus foriaefetit werden , t2 Minuten nach
Veeudigung der Dienstzeit aufgehoben werden ,

öffentliche Svrcchstellrn ,
Nei den ösfentlichen Svrechsiellen , den aemeindlichen

»ssenllichen Swechst ^llen nnd den ökfenilichen Sprech
stellen in Geschäftsräumen pon Privaten beträgt die
Gebühr für ein Ortsgespräch 10

Münzfernsprecher ,
Die Gebühr für Ortsgespräche beträgt 10 -V ,

Verbindungen zur Nachtzeit ,
In Karlsruhe findet nnnnierbrochenert Dienst statt .

Die Gebübren für Ortsgespräche sind bei Tag und
Nacht gleich,

2. Einrichtuugs - und Ändcruugsgcbührcn .
I>) EinrichtungSgebühren : Sie werden berechnet für

die Herstellung der Innenleitungen einschlieftl -ch der
LeiinngScinfübrnngen , das Anbringen der Apparate
» nd den Aufbau der Vermiltlunnseinrichtungen beim
Teiluebmer , ferner für Ankenleitungen , soweit sie
nicht in Linien des allgemeinen Nekes d<>r Deutschen
ReichSvost aefübrt werden . Die Einrichtnngsaebüh -
ren setzen sich aus den Kosten für Arbeiten , Fahrten
und Banstosfen zusammen (berechnet nach Einbetts -
säken für d°e Arbeitsstunde , für das 5lahrMometer
nnd nach den Veschaffungspreisen amtlich ausgestell¬
ter BezirlspreiMsien ) ,

d ) KnderungsnebNSren : Für die Änderung von
Tcilncvmcrcinrichtnngen werden Ändernngsgebühren
erhoben , sie werden wie die EinrichinngSgebühren
nach n) berechnet . Außerdem werden die Kost ' n des
Abbruches von Einrichtungen und die Kosten für die
etwa notwendige Beförderung (Versendung ) von Ap-
paraien usw , erhoben Für die Beseitigung gekündigter
oder sonst wegfallender Teilnehmereinrichtungen im
Zusammenhang mit einer Änderung werden keine Ge¬
bühren berechnet .

3. Besondere Leistungen .
->) Umsckircibgebühr : Bei Änderungen in der Persm

oder im Namen des Teilnehmers sowlo bei Änderung
der Rufnummer aus Antrag des Teilnehmers S,—Ä

b ) sperre des Fernsprechanschlusses auf Aniril
des Teilnehmers (Antragfperre ) :

Teilfperre 2,— Mk
Vollfperre bis zn 24 Stunden 2,—
Volllverre über 24 Stunden unentgeltlich
aus VeranMssnng des Vermittlungsamts (ZwaniS.

sperre ) 2,— Ä>k,

4. Laufende Gebühren .
Monatliche Grundgebühr für einen Hauptauschlui :

50 Hauptanschlüssen 3,- Äin Ortsnetzen bis zu
51 bis zu 100 :

101 bis zu 200 :
201 bis zu 500 :
501 bis zu 1000 :

lv0l bis zu 10000 :
über 10000 Hauptanschlüsse

3,SilN
4,- A
4.50 N
5.- N
5.50 A
s .- Ar

dazu sür iede 100 m ,?»au>vtanschlutzleitung außerW
des 5-km -Kreises des Vermittlungsamts 0,30 M ,
Monatsgebühr für gewöhnliche Nebenanschlüsse :

für den Inhaber des Hauptanschlusses :
bei l Nebenanschluß 4,20 KA, für weitere Neber

anfchlüsse je 2,40 Kll ,
Monatsgebühr sür Anschlußdosen :

für jede Anschlußdose 0, 10 ÄR,
Monatsgebühr für einen zweiten Fernhörer genM

licher Art 0, 15 K» ,
in Dofenform ohne Stiel 0.15 K» ,

Monatsgebühr für einen zweiten Wecker :
kleine Form 0,20 Mk, große Form 0,40 A>t ,

Monatsgebühr für einen zweiten Sprechapparat «
Wechselschalter : 1,00 M .

Eintragung im amtlichen Fernsprechbuch : bis zu dir
Zeilen sür jeden Hauptanschluß unentgeltlich , fi-
jede weitere Druckzeile 3,— Mk ,

Fcriisvrcchauftragsdicust .
Der Fernfprcchaustragsdienst übernimmt es , a!

we sende oder bebinderte Fernsprechteilnehmer zu der,
treten , Nachrichten an Teilnehmer oder NichtteilncbM -
durch Fernsprecher zu übermitteln , Weckausträge au5
zusühren ,

Gebühren .
Es sind zu entrichten : als Nuftragsgebühr für jede:

Auftrag
fiir den erslen Tag 20 A
für jeden Weideren Tag . 10 H
für jede UmschaMing des Anschlusses des

Auftraggebers auf den Fernsprechauf -
tragSdienft einschl. Rückschaltung 20 »

für die Übermittlung von je drei Nachrichten 10
für die Übermittlung der <russe «etchtneten An -

ruse an den Auftraggeber , und zwar für
Rufnummer und Namen von je 3 An¬
rufern 10 H

für das Wecken, auch wenn der Weckruf ,
nicht beantwortet wird 10 ^

für die Vereinbarung eines Dauerkennworts
jährlich 2

Außerdem sind die bestimmungsmäßigen Gebühr,:
sür Gespräche . Telegramme und Postsendungen !-
zahlen , die von der Austr .-Stelle auftragsgemäß v .
gemeldet oder aufgeliefert worden find . Der Ann
der Anftr .-Stelle ist gebührenpflichtig .

Weitere Auskunft erteilt bereitwilligst der Feri '
fprcchauftragsdienst .
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